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0,0

Zeichenerklärung

nichts vorhanden

mehr als nichts, aber kleiner
als die Hällte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gewiesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

Tabellenfach gespent, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.8. bei
Vorjahresvergleichen ohne Basiswert)

x

aus technischen Gründen sind nur
die Minusveränderungen gekenn-
zeichnet, andemfalls liegt eine
Zunahme vor

Veränderungsrate ist größer ggg %

Angaben fallen spater an

Hinweis:

Wegen der Durchf0hrung von R0ck-Konekturen können bei der Aufrechnung eiruelner Monate Abweichungen zur ausgedruckten Jahres-
teilsumme entstehen.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statistischen Berichten" der Statistischen Amter der Länder unter der
Kenrziffer G lV I veröffenilicht.

+ oder -
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Erläuterungen
I Allgemeine und methodische Erläuterun- Die Abgreruung der statistlschen Elnhelten richtet slch lm we

gen zuf Statistik der Beherbefgung im sentlichen nach der Ssematlk der Wrtschaltszwelge. Danach

Reisevefkehr werden unabhängig rrom wirtschatlichen Schurerpunkt des

Untemehmens oder des Betriebs alle fachllchen Betriebetelle

Rechtsgrundlage erfaßt, die - fOr sich genommen - dem Bereich dee Beherber-

gungsgenerbes zuzuordnen uären.

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der "Statistik der B+

herbergung im Reiseverkehf beruhen auf der am I . Januar 1 g8l

in ](rafr getretenen Rechtsgrundlage, dem Beherbergungsstati-

stikgeseE von 19801 ). Hiemach (§ 2) sind zu erfassen:

Die Arzahl der Ank0nfte und Übemachtungen von Gästen, bei

Gästen mit WohnsiE oder gadhnlichem Aufenthalt außer-

halb des Geltungsbereichs des Gesetres in der Unterteilung

nach Ländem,

2. die Arzahl der im Berichtsmonat angebotenen Fremdenbetten

und Wohneinheiten sowie auf CamfingpläEen die Anzahl der

Stellplätze.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beherbergungsstätten, die

ntetr aas acüt Gäste gEictzeitig voilbergehend beherbergen

lütnen (§ 5[ auskunftspflichtig sind die lnhaber oder Leiter der

Beherbergungsstätten (§ 6 Abs. 1 ).

Abgrenzung des Erhebungsumfange

Nach Wortlaut und Zielsetsung des Beherbergungssta-

tistikgesetses kommt es fOr die Berichtskreiszugehörigkeit der

Beherbergungsstätten weder auf dle Geuvinnezielungsabslcht

des Betriebs noch auf den Aufenthaltsaileck der Gäste an.

Ebensowenig lst maßgebend, ob die Gästebeherbergung be-

trieblicher Haupt- oder nur Nebena,veck ist. Entscheidend i§

lediglich, daß auf Dauer mindestens neun Untcrbrin-

gungsmtlglichkeiten angeboten werden, die fOr die Beherbergung

von Reisenden, d.h. Personen bestimmt sind, dle sich vorüber-

gehend an elnem anderen Ort als lhrem gervÖhnlichen WohnsiE

aufhalten.

11 G"""t Ub", die Stalistik der Beherborgung im Reiseva*ehr
(Beherbergungsslalistikgos& - BohaöStatc) vom 14. Juli 1980
(BGBI. I Nr. 38 S. 953 f.): zur bis 1960 gehenden Rechtsgrundlage.
dehe Gesetz Ub€r di6 Statistik des Fremdenvertehrs in Beherber-

vom 12. Januar 1960 (BGBI. I Nr.2,
11 Abs. l

Der gesetrlich vorgeschrlebene Erfaesungsberelch der Beher-

bergungsstatistlk lst aber mlt dem gewedlchen Seldor nlcht

deckungsgleich. Er unterschreltet lhn durch Ausldammerung der

ebenfalls dem Behelüergungsgewerbe zrzurechnenden

"Prlntquartiere"; er geht tlber lhn hlnaus durch dle Elnbeziehung

von Unterl«unftsstätten, dio wlftschafrssystematlsch und funktlo-

nell anderen Dhnstleistungsbereichen (2.8. Heilstätten und

Sanatorien; Schulungsheime) oder inetitutionell andercn ale dem

Untemehmenss€ktor zugerechnet rverden (2.B. Erholungs- und

Ferienlpime gemeinnüEiger Träger; Jugendherbergen).

Bez0glich der Campngplätre legt dle ZielseEung der Beherber-

gungsshtistlk - trots des Fehlens elner inhaltllchen Begrenzung

des Begriffs "Reiseverkehf ln der Rechtsgrundhge - elne Ein'

engung aufden Berebh des Urlaubecampngs nahe. Der hlerge-

gen ahzugrerzende Dauercamplngberelch isf grundsätrllch dem

Nahertrclungsrcrkehr und nicht dem Relseverkehr zuzurechnen.

Camplngplätse mit (in der Regel) bls zu drel Stellpl&en wcrden

nicht erfaßt, de sie nach den Camplngplaherordnungen der

Bundesländer kelner Genehmigungspfl icht unterliegen.

Erhcbungc- und Deretellungeincrlcnelc

Die Erfassung der Ank0nfte und Übemachtungen \ron Gästen ln

der Gliederung nach Hertunftsländem zlelt auf dle Erhobung \ron

Angaben ober Umfang und Struktur dec mlt der Unterbrlngung ln

größ€ren Beherbergungsstätten verÖundenen Relsevertehrs ln

der Bundesrepublik Deutschland ab. Dabel kann die ähl der

Gästeank0nfte als lndlkator fOr die Zahl der Relsenden angese-

hen werden, lsil mit dieser Jedch lnsoveit nlcht ldentlsch, als

lnneöalb eines Berbhtszeitnumeo Quailienvechsel (2.8. bel

Rundreisen von Auslandsgästen durch mehrcre Bundeeländer)

rorlommen können, die zu liehrfachzählungen derselben Per-

sonen fohren.

I S. 1733) geänderten Fassung.
vom 10. No
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Aussagen 0ber das tatsächliche Volumen des Reiseverkehrs

sind möglich, wenn neben der Zahl der beteiligten Personen ba/v.

Reisefälle auch deren Reisedauer in die Betrachtung einbezogen

wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch die Erfassung der

Gäste0bemachtungen, deren Kenntnis auch deshalb besondere

Bedeutung zukommt, weil sie unmitlelbar mit den Angaben zur

Beherbergungskapazität @ahl der Gästebetten und Schlafgele-

genheiten) verkn0pft werden können. Aus den beiden Erh+

bungsmerkmalen "Zahl der Gästeank0nfte" und "Zahl der Gäste-

0bemachtungen" wird als weiteres Darstellungsmerkmal die

"durchschnitlliche Aufenthaltsdaue/' abgeleitet, die aber nicht die

Gesamtdauer der Reise - und damit bei Auslandsgästen auch

nicht die Gesamtaufenthaltsdauer im Lande - widerspiegelt, son-

dem ausschließlich die betriebsbezogene Verweildauer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunflsland der Gäste, die auf

den Wohnsitz oder gewöhnlichen Aufenthalt (nicht die Nationali-

tät) abstellt, liefert Angaben 0ber die Struktur des grenz0ber-

schreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben 0ber das Angebot an Betten und sonstigen Schlafgel+

genheiten, Wohneinheiten sorie StellpläEen (f0r den Urlaubsrei-

severkehr) auf Campingplätzen dienen einem doppelten Zweck.

Einerselts sollen sle erkennen lassen, ob und inwieweit der

Beherbergungssektor auf Nachfrageschwankungen reagiert.

Zum anderen werden mit ihrer Hilfe die jetreils nur im Abstand

von sechs Jahren (Stichtage: 1. Januar 19E1, 1. Januar 1987

sowie 1 . Januar 1 993) erhobenen Bestandsdaten 0berpruft.

Damit wird es auch möglich, Kenuiffern fOr die Auslastung der

Beherbergungskapazität sowohl bestands- als auch angebotsbe-

zogen zu ermitteln. lst die "durchschnittliche Auslastung aller

vorhandenen Betten" ein wichtiger (realer) Koeflizient for die län-

gerfristige Rentabilitätsbeurteilung, so kann die "durchschnittliche

Auslastung der angebotenen Betten" als Maß fOr den Grad

kurzfristiger Angebotsanpassungen angesehen werden, die

insbesondere auch durch die Gestaltung der betrieblichen Öft-

nungszeiten eneicht werden. Die Berechnung dieser Meßziffem

bezieht Betten in Wohneinheiten ein, wird aber fOr diese selbst -

ebensowenig wle for die Stellplatzkapazität der Campingplätse -

nicht durchgefohn.

Tabellenprograrm

Daten fOr Camplngplätse werden getrennt nachgewlesen. Alle

weiteren Ergebnisse beziehen sich auf Betriebsarten, dh als

"Beherbergungsstätten" zusammengefaßt sind. Hauptkriterium

fOr die Zuordnung nach der "Systematik der Wirtschafiszweige"

ist das tatsächliche Leistungsangebot einer Erhebungseinheit.

Bei der Darslellung nach Gemeindegruppen ist zu be-

r0cksichtigen, daß den "Sonstigen Gemeinden" auch Großstädle

sowie Erholungsorte ohne Prädikat zugerechnet werden. Da fOr

die Daten der neuen Bundesländer eine Untergliederung nach

Gemeindegruppen noch nicht vorlie$, werden deren Ergebnisse

als Block ebenfalls der Posilion "Sonstige Gemeinden" zugeord-

net.

Der Datennachweis nach Reisegebieten läßt slch ab Berichts-

monat Januar 1995 tlächendeckend darstellen, da auch in allen

neuen Bundesländern eine entsprechende Abgrerzung vorge-

nommen urorden ist.

Erhebungvnethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentnl erhoben und aufberei-

tet. Die hierf0r zuständigen Statistischen Landesämter leilen ihre

Landesergebnisse fOr die Bundesberichterstattung'an das Sta-

tistische Bundesamt weiter, geben aber gleichzeltig eigene Be-

richte mit regional tiefer gegliedeflen Daten heraus.

2. Defi nitionen und Begriffser!äuterungen

2.1 Erhebungs- und Darstellungsrnerkrnale

Beherbergung lm Relsevedoär.' Unterbringung von Personen,

die sich vorObergehend an einem anderen Ort als ihrem geudhn-

lichen Wohnsitz aurhalten (Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in

Anlehnung an die melderechtlichen Vorschrifren2) - dann als

"vorübergehend", wenn er die Dauer von anvei Monaten im allge-

meinen nicht 0berschreitet. Der vor0bergehende Ortswechsel

kann durch Urlaub und Freizeil aber auch durch die Wahmeh-

mung privater und geschäftlicher Kontakte, den Besuch von

Tagungen und Fodbildungsveranstaltungen, Maßnahmen 4)r

2) Si"t 
" § 16 Abs. 1 i/blderochtsrahmengesetz (MRRG) vom i6

August 1980 (BGBI. l, S. 1429 fr.).
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Quotient

Wiederherstellung der Gesundheit oder sonstige Grunde veran-

laßt sein.

Ankllnfie: Zahl der Meldungen von Gästen in einer Beherber-

gungsstätte innerhalb des Berichtszeitraums, die zum vorOber-

gehenden Aufenthait ein Gästebett belegten.

Übemachtungen:Zahl der Übernachtungen von Gästen, die im

Berichtszeitraum ankamen oder aus dem vorherigen Berichtszeit-

raum noch anwesend waren.

Durchschnlltllche Autenthaltsdau* Der als
Übernachtungen

Ankünfte
enechnete Wert gibt die

durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste im Beherber-

gungsbetrieb an; sie kann rechnerisch, z.B. in Orten mit Sanato-

rien und Kurkrankenhäusern höher sein als die Zahl der lGlen-

dertage des Berichtszeitraums.

lffinltsländer. For die Erfassung ist grundsätzlich der stän-

dige Wohnsitz ode, geu/öhnliche Aufenthalt der Gäste maßge-

bend, nicht dagegen deren Staatsangehörigkeit (Nationalität).

Beherbergungsstätlen.' Betriebe, die nach Einrichtung und

Zweckbestimmung dazu dienen, mehr als acht Gäste (im Reise

ved<ehr) gleictueitig zu beherbergen. Hiezu zählen auch Unter-

kunftsstälten, db die CadeHt€rbergung nicht ge$,erblich

und/oder nur als Nebenzweck betreiben.

Betten und sonstlge Schlatgelegenheften: Der Eestand stellt

ab auf die Normalbelegung, ohne Berocksichtigung behelfsmäN-

ger Schlafgehgenheiten (2.B. Schlafcouchen, Liegen, Kinderbet-

ten), die bei Überbelegung zusätslich zur Verfogung stehen. Das

Angebot bezieht sich auf die am leEten Öffnungstag im Be-

richtsmonat tatsächlich angebotenen Beherbergungs-

möglicheiten.

Durchschntttllche Auslastung von Bef['en und sonstlgen

Schlafgelegenäelten: Rechnerischer Wert, der die prozentuale

lnanspruchnahme der Übemachtungsmöglichkeiten (Bettentage)

im Berichtszeitraum ausdr0ckt. Die Zahl der Bettentage wird bei

der Auslastung des Eestandes durch Multiplilotion mit der Zahl

det t<atendertage des Berichtsmonats, bei der Auslastung des

Angebots durch Multiplikation mit der Zahl der betrieblichen

ötln u n g s'ä,g e ermittelt.

2.2 Glloderungeinerkrnele

Relsegeölete.' Gliederung nach nichtadmlnistrativen Raumein-

heiten, die in Zusammenarbeit mit den Statistischen Landesäm-

tern erctellt wurde und sich im uresentlichen an die Zuständig-

keitsbereiche der reglonalen Fremdenverkehrswrbände und an

natunäumliche Gegebenheiten anbhnt.

Genelndegruppen' Zusammenfassung von Gemeinden (oder

Gemeindetellen) nach Arten der aufgrund landesrechilicher

Vorschriften verliehenen staatlichen Anerkennung (2.8. als

Mineral- und iloorbad, Seebad, Luftkurorl).

Becahtq Angaben der "Großstildte' (Gemelnden mit mlnd+

stens 100 000 Einwohnem) und der "Erholungsofte ohne Prädi-

kat" sind ln der Gruppe "Son§ige Gemeinden" enthalten.

Betlebsrten: Gruppierung der Beherbergungsstätten auf der

Grundhge der Syrilematik der Wrtschaltszurelge:

llotets: Beherbergungsstätten, die Jedermann zugänglich sind

und in denen ein Restaurant - auch for Passanten - vorhanden

ist sowie in der Regel weitere Einrichtungen oder Räume fOr

unterschiedliche Zwecke (Konferenzen, Semlnare, Sport, Frel-

zeit, Eholung) zur Verfogung stehen.

Gasthöfe.' Beherbergungsstätten, die iedermann zugängllch

sind und ln denen aul3er dem Gastraum ln der Regel kelne

weileren Aufenthaltsräume zur Verfogung stehen. Bei GasthtL

fen oberstelgt der UmsaE aus Bewirtung deutllch den aus Be-

herbergung.

Penslonqr: Beherbergungsstätten, die Jedermann zugänglich

sind und ln denen Speisen und Getränke nur an Hausgäste

abgegeben vverden.

Hdels garn&; Beherbergungsstätten, die jedermann zugäng

lich sind und in denen htbhstens Frohst0ck abgegeben wird.

Erholungs-, Fqlen- und Schulungshelme: Beherber-

gungsstätten, die nur bestimmten Personenkelsen, z.B. Mlt-

gliedem eines Vereins oder einer Organlsatlon, Beschältlgten

eines Untemehmens, Kindem, M0ttem, Betreuten sozialer

Einrichtungen zugänglich sind und in denen Spelsen und Ge

tränke nur an Hausgästo abgegeben rverden.

-7-



Ferlenzqr?.qr.' Beherbergungsstätten, die jedermann zu-

gänglich sind und nach Einrichtung und Zweckbestimmung

dazu dienen, wahlweise unterschiedliche Wohn- und Aufent-

haltsmöglichkeiten sovvie gleictzeitig Freizeiteinrichtungen in

Veöindung mit Einkaufsmöglichkeiten und persönlichen

Dienstleistungen zum vorubergehenden Aufenthalt arzubieten.

Als Mindestausstattung gilt das Vorhandensein von Hotelun-

terkunt und anderen Wohngelegenheiten (auch mil lGchgele-

genheit); einer Gaststätle, von Einkaufsmöglichkeiten zur Dek-

kung des tägllchen Bedarfs und des Freizeitbedarfs sowie von

Elnrichtungen fOr persönliche Dienstleistungen, z.B. Massa-

geeinrichtungen, Solarlum, Sauna, Friseur, Tennis-, Tischten-

nls-, Kleingolf-, Trimm-Dich-Anlagen.

Ferlenhäuser, -wohnungenz Beherbergungsstätten, die je-

dermann zugänglich sind und in denen Speisen und Getränke

nicht abgegeben rverden, aber Kochgelegenheil vorhanden ist.

Hllttut, Jugendherbergen, tugendherberg§hnllche Ellr-

rlchfungen: Beherbergungsstätten, mil in der Regel einfa-

cher Ausstattung, in denen vorwiegend Angehörige bestimmter

Personenkreise, z.B. Mitglieder eines Vereins oder einer Or-

ganisalion, Jugendliche, aufgenommen rverden und in denen

Speisen und Getränke meist nur an Hausgäste abgegeben

rverden.

§r,natoden, Kt rl<rankenhäuser.' Beherbergungsstätten unter

ärälicher Leitung ausschließlich oder 0benriegend for KJrgä-

ste. Als Kurgäste gelten Personen, die sich am Ort aufgrund

ärztlicher Verordnung vor0bergehend authalten mit dem Ziel

der Erhaltung oder Wiederherstellung ihrer Gesundheit oder

ihrer Berufs- oder Arbeitsfähigkeit und die die allgemein ange-

botenen Kureinrichtungen außerhalb der Beherbergungsstätte

in Anspruch nehmen. Hiezu zählen auch Kinderheilstätten,

Rehabilitations- oder ähnliche Krankenhäuser (Fachabtel-

lungen anderer Krankenhäuser).

Canplngplaf: Abgegrenäes Gelände, das jedermann zum

vor0bergehenden Aufstellen von mitgebrachten Wohnwagen

oder Zelten zugänglich ist. Die Unterscheldung avischen Ur-

laubs- oder Dauercamping kn0pfi an die vertraglich vereinbarte

CampingplaEbenutsung mit einer Dauer von höchstens zryei

Monaten oder mehr als arvei Monaten an.

Bor,chte,: ErgebnMarstellungen ohne wirtschafls-

s§ematische Untergliederung enthallen auch Angaben der

Kinderheime, die je nach Zweckbestimmung entweder den Er-

holungs-, Ferien- und Schulungsheimen oder den Sanatorien,

Kurkrankenhäusern zugerechnet vuerden, und der Jugendher-

bergen.
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DeutschlandI Ankünfte, Ubernachtungen und Aufsnthaltsdauer dsr 6äste in Beherbergungsstättgn
1.1 Nach Ländern und zusafircngefaßtsn Gästsgrupp€n

Itlärz 1996 Jan. - llär. 1996

Anki.lnf te üb€rnachtung€n Ankünft€

insgesamt

VErän-
dErung
g99en-
uoer
dsm Vor-
J ahrss-
npnat

durch-
schnitt-
Liche
Aufent-
hal ts-
dauer I )

AnzahI

insgosamt

Anz6hl Anz6hl

verän-
dBrung
gPgsn-
uber
dffr Vor-
J ahres-
nEnat

insgssamt

Verän-
derung
gPgsn-
uoer
dem vor-
J ahres-
zsitrarm

insgesafit

Vsrän-
dsrung
gsgen-
Ub€r
den Vor-
J ahrEs-
zeitrot,tr

durch-
schnitt-
I ich€
AufBnt-
hElts-
dauer I )

Tags I Anzahl Tege

übernschtungen
Land

Ständigsr hbhnsitz der 6äste
lnnerhalb / außerhalb

dBr BundssrBpublik Dsutschland

Baclen-{,{irtte,lüerg
Eur6esrsp. Deutschland
Andsr€r lbhnsitz

3'07,t 0rl
l 17-
o'2Zusarnnn

Zusalt'r€n

Zusatnen

Zusarnan

Zusafinen

Zusemgn

NlBdersachsen
Bundssr€p. Deutschland
Anderer l5hnsitz

Zusailtlnn

zl.rsarttnn

Saarland
Bur66reo. Dsutschlend
Andersr hohnsitz

ZusamEn

857 :rJ7 3,6 2 692 4?6

1 409 149 5 013 794 3,9

,2
2,4 6 567 87511,3 7ag 522

3,1 2 203 376 2,7 7 357 *'7

0,8 t2 833 4721,9- 1 370 113

725 396
131 941

855 508
337 858

,3

3 117 319
519 5911

4 506 51S
s07 275

168 881
240 28

,?2
2

5,7- 2,4

2 400 aa7
291 589

3
2

0r5
0'8
0r6

3,5
213

3,3

Be)ßm
Bundesrsp. Dsutschland
Andersr lbhnsitz

5r5
4r5

5r3

412
1r5

3'9
2r7

3'6 3 736 913 0,4 14 203 585 1,4-

1 ,1-3,5-

4,7-
3,1

4r7
212

3r8

B€rlin
Bund€srep. D€utschland 183 1164
Anderrr hbhrsitz 62 3Sl3

2ß 67

866 SF8
777 554

! 044 522

258 376
58 26i:l

0,9-
15,1

214

3r5
2r0
312

496 000
13s 851

631 851

100 049
20 627

L?0 670

341 092
10 4115

to3 723
12 906

116 528

4,6-
5r4

2,3-

404 600
773 259

577 859

0r9
4,1-
0,6

311 813
20 8St3

332 706

404 059
32 099

1ß6 158

511 557
20 023

84 580

8'5-
1r5 ;8

7,2- 1 0A2 4n5,1 371 550
2
7

2
2

Erenäenhrro
Burdssr€p. öeutschland 128 537 1,6
Andsrer bbhnsitz I 072 6,3-

6,8
1s,9-
4r8

3r1
3r5

3,2

1r9
213

1r9

1,8
1,9
1'8

0,1 I 453 979 2,A- 2,3

1 022 593 8,1 3,3
79 688 8,8- 3,8

7 702 2Al 5,6 3,3

2,9 782 062 0,1-9,1 45 592 1,5-

Br€iBn
Bund6rsp. D€utschland 34 757 2,3
Arderer tbhnsitz I 798 14,3

137 60St 1,1

43 555 4,5

160 587 6,0 286 950
41 0:E 5,9 76 536

201 620 6,0 :83 486

€s &lr 3,2- 7 8!t8 967
150 944 4,3- 300 826

640 7ß 3,11- I 939 7S3

589 250
67 924

1r8
212

1r9

HalrÜurg
Bundssrap. DsutschlEnd
Arider€r lbhnsitz

Zusarnen

Hgss€n
Bundssrep. o€utschlard
Anderer hbhnsitz

Zusailt€n

151 405 6,8 ß5 2?8 8,3 3,2 351 537

3r9 227 654 0,4-

8S'6 918 2,9 1,8

4 525 437 2,7- 3,5

5 459 950 2,0- 3,2

9,4 3,428,9- 2,8
1 171 615 8,1 3'3

4

402 150
97 777

49St S27

1 296 3§'8q33 912

1 730 310

5
3

708 982 3,0 1,8
187 934 2,3 1,9

,0
,4
,6

7 '2-1 ,4-
1,3-

I.leck Ienburg-Vorponnsrn
Bundesrsp. Deutschland 1{8 692 7,1 473 930 9,2 3,2
Anclsrsr hbhnsitz 4 713 2,0- 11 3118 78,7- 2,4

5r8
17,4-
{,9

ao-
? 17-

4,5-

5-

3,3
2r0
3r0

1 141t 603
27 012

6,2 3,4 11182 3000,5- 2,4 147 731

657 l71l 4,6 2 194 156 5,7 3,3 1 630 03r

5,2
0r9

4,4

4r7
I '6-
412

3,11
2r4

1,5
212

1'5

219
2'5
2r8

4,8
2,4

3'3

5 043 923
356 525

5 400 548

2 032 880
161 276

5
0

3
3

3'4

2 304 069
,q74 069

fbrdrhein-L{estfaIen
Bundesrsp. D€utschland
Anderrr l.lohnsitz

Zusa.men

RhBinIsnd-Pfalz
Eundssrep. Dsutschland
And.rer Hohnsitz

0,6-
7,4-
0,7-

02 Stt toz
438 079

2 S49 181

I
3

0r3

2,9 2 324 520 2,52,5 1189 818 3,6
2,8 2 818 338 2,7 7 997 n2

6 7?2 323t 224 %9

2,5-
4,3-

1,8 3,4 655 702 1,8-2r3 3,0 156 2{15 4,5-
212
0r 1-

lr8

877 279
775 247

316 6:Xt 2,9- I 052 560 1,9 3,3 811 947 2,3- ? 778 t38

41 313 5,1- 164 715
4 906 20,0 13 2r5

3
11

,0 q,0
,2 2,7

2,9-
6r?
1,9-

lllxt 18ll 6,0 11,3
37 292 11,9 2,9

{6 219 2,9- 177 Sto 3,6 3,8

1) Rechnerlscher l,,lsrt 0b€rnachtungen / Ankunfte.
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Deutschl and
1 ankünfte, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beher5ergungsstätten

1.1 Nach Ländern und zusamnengefaßten GästegruppEn

t'tärz 1996 Jan. - Mär. 1996

Ankünfte übernachtungen Ankünfte Übernachtunggn
Land

Ständiger !.lohns itz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Eundesrepubiik Deutschland

Verän-
derung
99gen-uoer
dem Vor-
J ahres-
fltonat

insges amt

Verän-
cjerung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
monat

durch-
schnit t-
liche
Aufent-
ha I ts-
dauer 1 )

insges ant

Anzahl

insges ant

Anzahl

insgesamt

verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
zeitraum

Verän-
derung

j ahres-
zeitraut

Jurch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
Cauer 1 )

gegen-
über
den Vcr-

Anzahl x Tage AnzahI T Tage

Sachsen
Bundesreo. Deutschland
AnCerer l.Jchnsitz

Zusamen

Sachsen-anhal t
Bu.ciesrep. Deutschland
Anderer lohns:tz

Zusamen

Schl es^ig-Ho ls te in
Bundesrep. Deutschland
Anderer tJohnsrtz

Zusamfren

ThÜrinc€n
Bundes röo. Deui-sch I and
Anderer lbhnsitz

Zusannen

238 s92
r5 s88

135 246I 470

144 716 1,0

273 567
18 157

237 624

6,7
1 ,3-
6,2

3'0
2,9

3,0

5
5

0
4

678
44

5ZA 0,8 2,8 534 248151 10,3- 2,8 41 051
8,8
6,2

I
1

725
419

16
18

254 580 0,8 7?2 679 0,0 2,8 2 035 14{8,6675 299

C
l4

2
8

352 986
32 631

385 617

1,1- 2,6 345 07877,? 3,9 20 756
1,1

77,3
0,2-

?6,8

0r3 2,7 365 834 1,9 1 034 794 1,7

s46 313
88 481

42 448 361
5 808 591

48 256 952

1,0
, 1-

4,6
2'q

2,7
{,3
2rg

3
1-

2
4

825
932

990
42

496 675
25 356

522 037

18 285 459
2 345 876

20 631 335

3,2ao-
3r0

4,5
2,4
4r4

481 320 0,7- 2 231 650
42 n0 4,5- 104 004

1,8

2
13

2

494
943

70
7

1,7
1'8
7,7

1 033 757 523 790 1,0- 2 335 654 0,8 4,5

2,9
3,2

450 539 0,4- 1 485 914 0,3
18 894 3,4 65 358 12,6

7-I
0-

?,0-
t?,0
1,2-

2
5

3
3

2,9 479 {33 0,2- t 55t 212 0,7 3,2

Bundesgebiet
Bundesrep, oeutschland
Anderer i,,lohnsitz

Insgesamt

Nachrichtlich:
Früheres Bundesgebiet

BundEsrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

t78 437

5 s58 851
1 008 367

6 557 218

1,9
7,4-
1r5

3,3 14 42t 739 1,8 49 211 9542,3 2 606 831 0,8 6 2?4 731
314
214

3,1 17 028 590 1,5 55 486 685

1,0
0,2-
0r9

0r5
o'5-
0r4

3r3

3,5
2,4
3,35 641 929 1,9 17 946 3rl5 1,5

1,9 15 785 894 2,01,5 2 160 452 1,4-
3,4
2,3

3,2

1,5
0,5

l14zusamen

Neue Länder und BerIin-ost
Bundesrep, Deutschland
Anderer tJohns itz

Zusanmen

4 693 6579ß 272

865 194
60 095

t2 208 987
2 463 39?

t4 672 379

0r7 2 499 565
785 4245,i

925 289 1,0 2 684 989

2 272 772 3,3
143 439 5,4

1r7
1 ,6-
1'5

2,9
3,1

219

6 763 593
466 140

4
4 2

3
3

3

I
2

2 356 211 3,4 7 ?29 733 4r7

1) Rechnerischer tlert LibernachtungEn / AnkÜnfte'
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0€utschlandI Ankiinfte, ljbernachtungsn und Aufsnthaltsdauer dsr GästE in Beherbergungsstätten
1.2 NEch Reisegebietsn

Härz 1996 Jan. - Här. 1995

Ank0nfte Ubernachtungen Ankünfte übernachtungsn

ReisegsbiBt
lnsgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
fiber
dEn Vor-
J ahres-
npnat

lnsg€sant

Verän-
dsrung
gPgen-
uosr
dan Vor-
J ahres-
[Dnat

durch-
schnitt-
I iche
AufEnt-
halts-
dsuer I )

insgesant

Verän-
d€rung
gEgsn-
über
dem Vor-
J thrgs-
zeitraun

insgesant

VErän-
derung
g99sn-
uDer
dem vor-
Jahr6-
zeitroun

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer I )

T Anzahl Tage Anzahl Anzahl Tags

SchlEsHig-tlolstein
tbrdsee
0stse€
lblstsinische Schri€iz
Ubrlg. SchlesHig-Holstsln

SchlesHlg-HoIsteln
zusarm€n

HarürJrg

Nledersachsen

[btfrlesische Ins€ln
t]stfr1€sische KUste
Ens-Htimnlino
EnE lend-Gralschaft
Bsntheim

oldenburger Land
(bnebr{.l,cker Bälsrland-
Di.hßr

Cuöavensr Küste-
Unt€relb€

BreiBr tlnland
Stsinhud€r tteer

237 624

201 620

*t 165

27 §O

137 751
25 6SE
75 671
24 838
? 470

657 r74

1ß 555

40 914
44 S04
12 !t55Lt 774

?2 275
12 743

t7 727

1r8

6r0

4r5

4,4-
9r8

P,A-
6,5-
5,2-
7 r7-
6,3-

27 r4-5,0-
4,2-
5rl
417-
5,q
4,5-
3r4-

r 0ß 757

353 486

523 790

499 927

42 735sl 144

86 324

62 623

750 010
8S7 959
102 774
574 911

2 335 654

215 1l!t9
121 8{15

52 698
99 322
8 619

76 985

40 572
38 134
15 4llst

16 6,49
33 917

l0 376*, 085
30 773

ß%2
24t 5?t
5? 753

31ß
6737§
60114n

38
36
5S
47
34

tL,2
4r0
0,9
6, l-

31 ,0
7rg
4'2

92 155
225 2L6

17 558
188 881

377 721
388 608
43 486

224 542

413
6,7
I ,4-4,7-

3ro

312

15,3
15,6
17,9

7r2
3r9
5r0
2,9

4r4

1,8

1 ,0-

4r6

0r8

2,9

10,9

3
0
0
2

0r3

2,0-

4r5

1r8

1II
8-

2
0
2
4

8r2
ll,0
5r9
3r0

8r1
3,8

8I
b
8-

1r9

2rl
214
212
2r9
4,0
5r5
2r0
2r5
5,0

2,8

212
6'5
6ro
512

3r4
3,4
2
3
4

?
6
7

896 St15

52! 200
320 0s4
71 610

727 393
205 204

324 585

31 686
572 773
641 2t6
198 985

62 318
13 233

101 353
198 s30
71 438

3,6-
1rl24 731

6 208
43 851
75 615
29 595

15,6
6, 1-
612-

13,80rl
3'6-
0,6

32,0
1,2-
1,3-

7?A
807
199

051
331

troo

699
061
ot2

7,1
4r7
216

219
213

3'8
3,6
2r0
213
512
3r2
2r8
?,0
314
4'2
1,8
2r9
3r3

1'0
7,4

27 rSll,5-
1,3-
6,6-
1,1-
8,5-
0,2

58,2
5'8

212

3r0
2,3
3r8

3,ll
2r0
2,q
5r7
3r3
218

1r9
3r4
4'4
lr7
2r9
3r3

2AA
155
lt0

43
76

128

sl
1l§t
14

272 G4
87 031

2 194 156

84 580

6{ 708 18,5
811 136 0,8
32 914 0;9

16, 4
2,2-
6'4-
8,7
1,2-
7 16-

30,6
8'5-
2'4

5;8-
t lssert€rgland-So l I ing
t!örd]. Lunebur€er Heid€
SUdl. Loneburger Heide
Hannover-HiIdeshs 1nr-

SauErland
Slegerland
hlestfä1. IndustriEgebist
lltinsterland
Teutoburger tlald

2n 302 1,9-
240 553 38,5
82 534 O;7

2r8
45,8
6'4

4,4

3,e

3,9-
412

1 ,0-
2r3
2,6-
6,0-
9,1-
7 r0-
8,3-
6,2-
6,0-
0,8-
I ,3-

EreunschHeio
Harzvorland-Eln-Lapp{6 ld
tlarz
Stldnieders6chsEn
Elbufer-Drü{ehn

NiE(lersachsEn zusallrltpn

Brgign
tbrdrhsin-llestfalen

Nlsd€rrheln-Ruhrland
B€rglsches Land
Slsbengsblrg€
EifeI

3L7 792 1,3-
44 538 3,0-
21 795 3,8-

3,3-
1r3

5,?

2r4 1,9

2
6
7
2

,1-
,85-
8-

1,5-
7 13-8,5-
3'1-
4r7-
4r5-

4r0-
6,0-
2,2-
9r0

317
2,2-
5'4-
3'7-
6'5-

0,1-
3,1-6's-
1 ,0-

5,0-
5r5
3,0-
5r9

72,5
0 r7-
l 17-6,2-
2,1-

710 868
233 431
181 569
204 qfi
510 198
95 574

197 870
194 956
615 2St8

4,8-
1 ,4-
3,11-5,t

10,0
0,1-
7,4-
2r1
o'8-

3,ß 479
94 903
79 706
75 055

128 665
18 523
95 226
77 2%

125 7:lsl

!',7-
1r6
8'4-
1 '8-
4r6

9-
8-
6-
7
7

344 37A
62 838

236 188
59 021
16 150

10
5
3I
0
z
1
5I

985 765
255 661
2r5 747
183 812
367 0{4

4A 7L4
256 109
194 879
330 612

1,ll-
2,3
,0r5-
1,8
218

99 177
107 685
752 270
100 003
88 3911

I 630 031

120 670

641 235
213 496

1 039 235
102 096
46 292

5 400 51ß

227 64

416
0s4
470

744 224

195 528
107 346

98 787
100 628

2r0
5'6
2,9
3r3
517
0,9-
312

1,8-
5,7
1 ,5-
713

2,3-
1r 3-

0,4-

1,4
816
2,7-
3r1
9,8
0,3-
0,8-

10, 1-
I '3-
1r6

987 S25
615 572
{176 5118
524 924
473 719
257 093
521 441
491 095
638 881

2,0-
1,5-

1120 519
230 292

37S 362
1 477 896

1169 882

596 905

5 459 950

tbrdrhe in-{.les tf a Ien
zusellllrgn

o',4-
l12

1 044 522 0,7- 2 9119 181 0,3 ?,8 2 818 338 2,7 7 99? 2A2

Hassen

tlsser-01eme1-Fulda
Haldecker Land
HErra-l.leissnsPLand

8!t 108
241 537
67 183
51 184

70 2974l 950

35 910
35 848

752 73t
84 586

140 0s6
506 052
167 599

275 732

I 939 793

2,2
6,3
5r4
4r6

100 600
128 913
30 150
2? 843

1,3- ?2q1,8 432
181Kurhsssisches BErgland

l{aldhessen (HersfEld-
Rotenburg )

tlarburg-BiBdenkopf
Lehn-oill, tlestenald und
Taunus

l.lesterHald-Lahn-Taunus
Voo€lsberg und llstterau
Rhön
Kinzigtal-Spessart-
SiJdlicher Vogelsb€rg

l,lain und Taunus
Rhglngau-Tsun1Js
Oden {a ld-BErqstr6sse-
l,leckartsl-Ried

7 r3-8'1-
7 '5-13,5-
11,5-

7 13-
71,2-
7,5-
214-

2,0-

3r2
3'5
2rl
3's
4'6
2r7
5,q
2,7
312

2r5
3ro

2,7
1,9
3,9
3'9
4r9

57 538
31 591

66 970
678 405
139 817

227 593

1 730 310

44 863
28 066 1,{,8-
89 021 2,3-
7A 844 219

9,72,2
3r4

Hassgn zuge[rr€n

Rhsinland-PfaIz

85 {m
640 775

Rheintel
RheinhsssEn
Eifel/Ahr
fbsel/S€ar
Huns rü,ckll,lahs/6 I an

2

3

,6
)2

2r7I
8
5
8
0

r02 358
59 185

232 §7
151 813
168 694

268 297
197 8Et2
620 986
418 l1Ki
4ß2 105

1,94rl
4,2

1) REchnerischer tl€rt Ubernachtungen / AnktinftE.
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Deutschl6ndI AnkunftE, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer dsr 6ästs in Bsh€rbsrgungsstätten
1.2 N6ch Reisegebieten

März 1996 Jan. - Här. 19S16

Ankünfte übernachtungen Anktlnfte UbernachtungBn

REissgEbiEt
lnsgEsEnt

Anzahl

Verän-
derung
g99en-
uogr
den Vor-
J ahres-
rpnat

insg€sart

Anzahl

insg€sait

Anzahl

insg€srirt

Verän-
derung
99gen-uoer
dem vor-
J ahres-
lIDnat

durch-
schnltt-
lichE
Aufent-
halts-
dausr 1)

Tage

Verän-
derung
q9gen-
UDST
dem Vor-
J ahres-
zgitraun

Verän-
derung
geg€n-
0b€r

durch-
schnltt-
lichs
Aufsnt-
h6lts-
dauer I )

dem

t I Anzahl I Tage

t{esterflald/Lahn/Taunus
Pfalz
Rhcinland-Pfalz zusamren

Baden-ttürttEmberg

l$rdl icher SchxarzHaldl,littlsrEr SchHarzHald
Stidl icher SchliarzHald

SclHEranald zusailnsn
l{€inland ä{ischen Rhein
und l,leckar

Nsckartal-(benv{ald-
f'iadonnenländchsn

TaubErtaI
Neckar-Hohenlohe-

Schxäbischer H6ld
Schxäblsche alb
Mittlerer l,l€ckar

tlsckarland-Schxab€n
zusanmEn

33 l4t§t 2,5-
72 7Lt 1,0-

316 639 2,9- 7 052 560

5'5
0 r7-
1,9

317
2r7

3r3

5,4-
1, 1-

2,3-

3:t5 375 5,7 3,9
1185 400 1,9- 2,7

2 774 t8 1,8 3,4

7 7 722 32t 0,5- 3,64- 930 088 1,6- 11,83 1 528 575 1,6- 4,6

123 0sl0
195 033

85 316
178 r02

118 998
72 919

124 954

2,?
3,5-
9r5
317

0,7-

4r5
llr6
7r8

404
321
527

1 253

558
027
879
474

7,4-
5,6-
0,2-
2,0-
l'4-
6r9
5,1-
4r4
l14
6r5
213

1r0
2,9
3,6
1r8

213-
1,6-
6,2-

11,8
15,3
5'8
2,6
4,2-
7,4-
9r5
4,4-
1' 4-
3,5-
7r8
6,0-
1 ,4-
1,5-

10,0-
6'7-
6ro
5,3-

15, 1-
2r0
0, 1-
0,7-

1lil,3-
2'3-
4,8-
5r3-
4rO
3'5
2r5

11,g

3r9

3,
2,
0,
0,

3'4
4r4
412
4r0

811 947

315 001
193 036
32S 91ß
837 98Ei

270 810

18 513
t2 §4

2rl
8,4-

a 353 5,6
120 864 1,6
161 155 8,5

1154 957 3,4

316 881

109 608

32 906
37 ßL
s 342

229 794

83 308
83 624

102 125
268 680
309 582

1 077 113

20st 179
126 611
26 o$t

88 918
71t 6€4
14 657

453 980tt7 717

169 26€

16 361
73 ,q65
92 169
48 991
14 1l&lrrc 498

152 316| 672 724

5 013 7g1l

42 556
31 574

110 157
307 586
428 4n

I 1S1 311

81 037
79 890
13 155

174 ß2

2 203 376

33 416
11 655

3 580 S84

586 67,0

2t4 239
2t8 AO2

27q 783
706 855
8110 087

2 841 440

572 ?73ß2 ßß
?0 264

*t4 973

264 ,{03

1ß0 1176

I 453 979

l;3-
1r0

3,8 5,02,4- 5,9
t,?
7,2
9r3

314

1,3-
or?2'l
0,4-

4,
2,

0
3

1,4-

6'0
24,8
3r0
4rL

2,3

4;3

2121r3

0rg
4,3-
312
2r5
817

412

015
1r5
5r9

1r3

2rl
{lr5
6'7
2r4
2,2
1r9

213

6r4
3r4
4'9
4r8

3r1

215
2,3
2rO

t{adru
Eooensee-oberta,hnaben

ztEaInlen

Bdsn-{lrttemb8rg
z{rsamtl:l

Baysrn

Rhön
FrankenHald
Spsssart
t{ürzburg nit L,figebung
StEigen rald
Fränkisch€ schHeiz
FichtelgebirgE m. SteinHald
Mjrnberg mit unrgebung
Obsrpfälzer Hald
Oberes Altnohltol
Unteres AItnühlt8]
B6y€rischsr l.lald
AugshJrg mit Umgebung
f{ünch€n mit Umgebung
Arnersee- und l,,ltinEee-
gebiet

Bodense€-6ebist
Hgstallgäu
allgäuEr AIp€nvorland
Stalfelsee hit Amer-
hi.igsl lend

Inn-, MangfallgebiEt
Chiefirsee mit thgebung
Salzach-HUgel land
0b€ralloäu
tlstal loäu
l{erdenfElser Land mit

l.lürttstüsrgisches
g5u-Ibertotü{.b€n

Bod€nsea

All-

Amtergau
Kochel: und l{alchensee nit
Uirgebung

Isan{inkel
TegernsEe{ebi€t
Schl iersse-6Ebiet
ober-Inntol
ChiefiBausr Alpen
Berchtesgadener Alpen nit
Relchenhallsr Land

Ubrlges Ba)ßrn

Balr'Ern zusailnen

Saarlard
lbrdssrrland
Blissgau
Ubrlges Saarland

Saerland zusanien

64 118
21 410
:E 623
72 043
16 818
17 gSE
37 591

259 166
24 757
21 6rL5
34 7:16

209 A6
59 591

72L 743

012

?20 ß0
{16 5s9
29 404
54 !tS7
a 7€.2

18 457
47 096

198 200
32 011
t7 337
25 060

336 152
43 3,45

582 410

47 022t2 7§

2,7-
27,0-

7 13-
612

20,8
5r7
9,4
3,9-
4,8-4rl
5'5

73,2
2,2-
812

11r1
L,2-
511
2,9-

75 499

857 337

25 tsßa!/It
13 SE
30 s02
6 8987ß7

13 8!!8
102 072

8 709I 1153
13 541
5{ 523
23 09§t

294 A29

13 652
5 837
4 766I 0:t5

817
5r8
2'7
1'8
1,3
2,5
3.4
1r9
317

4r9
712
2,6
?,x
5r7

2r4
7rl
3'7
513

5r44r8

3r5

2,8-
l12
1' 1-
0,7-

19, I
5,4-
9r6

2'2-
7,4
0r1
312

28,4
77,7

27,5
{,8
5,3

:l81 88S

2 692 476

4ß 888
30 9!E

51 507

2,7 7 357 §7 016. 3,3

7 881
18 051
10 388
5 584

62 224
20 600

?,0
3r4
2r2

10,3
3r4
6'5

5'5
3,2
8,7

2,\

2,4

6'1-
23,9-
4,0-lr0

11,3
?,L
2,2-
0r1
9,1-5'l-
5r4
0,9-
1,7-

5, g-

0rl

1,9
6,2
1,9

1,4-
2,6-
11,8-
516
1r5

18,6
5r0-
0,5-
0r6
5r6
0,7'
5,5-
216-
7,4-

585 801
124 215
76 4n

128 304
20 82t
50 861

153 814
520 eost
119 614
43 920
66 626

1 4311 55
L72 2r3

1 411,{ 191

130 170
23 492

15S 0!A
sl7 185

3,5-
8,3-
2r5
3,9-
9t7-
3r0
3,5-
9,5-
1,2-
0r8-
4,6-

4ts,1-
2!,0-
0r0

11, l-
3'2-
1r0

9'1
5'8
2rl
l'8
l12
218
4'l
2rO
llrS
2,0
lr9
618
lr9
2rO

3r9
2r0

10,8
3r7
612
4r5
7rg
3ro
?,4
6r6
5r9

3r1l
8r5
7rL
5r0
3r0
7'8
715
3,0
3r8

14 769
26 511

21 010
52 338ß ?20
r5 06{

197 156
50 520

102 066

8r6
4r5

30 781

5 098I 422
13 135
10 ,{:t3
5 51ß

23 931

20 3416
522 0ß

0,1-
5r0
4,7-
1r3
0,2-
6,5-
4,§F
l12
I '3-3r6
3,4-
2,1-

r30 23St
234 3!t0
204 0ß
45 274

7 tß2 440
400 8trt

605 1160

41 803
217 4L7ffi 279
160 03ll
46 808

689 371

M 275
3 8St6 765

14 203 585

163 207
52 886

7t0
417
216
712

6,8-
3r5
9,3-

715
3,2

3'6

15,2
l14
O'4

t2
24
40
32
15
90

65I 297

2LL
73t
2L6
135
165
912

592
051

r 409 14!'

11 6415 0,724 2t,
33 8ß 3,
ß 279 2,

a2 ln 0,7-
18 076 0,2
97 726 7,2

3 736 913

5,3 27 lO325,0 2 t3t
87 394

116 628

631 851

1r5
17,1-
2,5-
1,9-

912

6r4

2,8-Berlin 2ß 457 2,3-
Brandenburg

Prtgnttz 5 657 13,0

1) REchnerischsr l{srt Ubernachtungen / AnkünftE.

3r3
2,5

2r9
3r8

7-
5-
2-
9- 3r6

5,7-

17r8

177 930

577 85Sl

23 t37

-13-
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osutschlandI Ankunfte, Ubernachtungen und Aufsnthaltsdausr dEr Gäste ln Beherbergungsstätten
1.2 Nach ReisegEbieten

tlärz 1996 Jan. - Här. 1996

Ank0nft€ Ubernachtung€n Ankünfte übernachtungEn

Reisegebiet
Vsrän-
derung
g99en-
uoer
dgm vor-
J ahrss-
nDnat

Verän-
derung
gegEn-
über
den Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
lichs
AufEnt-
hal ts-
dauer 1 )

Tags

Verän-
dsrung

J ahres-
zeitr6um

Verän-
derung
99gen-uoer
dem Vor-
J ahres-
zsitrat.rrr

durch-
schnitt-
I ichs
Aufsnt-
h6lts-
dauer I )

gSgen-
uoer
dem vor-

insgesamt

AnzahI

insges6nt insgesant

Anzahl

insgesant

Anz6hlI Anzahl I T 7 Iag€

Uckerrnark
Havelland
Fläming
Rupplnsr Schv{siz
Barnlft-0lerbruch-tlärk lsche
Sclreiz-Schorfhelde

Sodllch8 Märklschs
Seenlandschaft

B€eskorFstortorer L6nd,
Schartt*itzslsee

SpreEäaldJ'liederl aus I tz
Brandenburg zus6dn€n

M€ck lenburg-Vorpomt€rn
Rilgen/Hlddensee
VorForngrn
i,lscklenhJrgischs 0stsegktlste
t{€stneck lenbur€
H€ckl. Sclyieiz u. SEenplatt€

l,teck I enburg-VorponrnsEl zus.

Sachscn

Stdt Drssden
Stadt Cheflnitz
Stadt Leipzig
Oberl aus i tz-NisdBrsch lss Isn
S chsischs Schr€iz
Sächsisches Elblard
Erzgeblrge
l{lttBIsachsen
t{estsachsen
Vogtlard

Sachsgn zusa[rEn
Sachsen-Anhalt

Harz und HsrzvorlandHalls, Sa6le, Unstrut
AnhaIt{1tt€nb€m
üagdehrrg, Elb€-görde-Hslde
Altnark
Sachsen-Anhalt zusanngn

ThUrlngen

4r4

?,6
3,2
2,4

3r2

2rB

4r5

217

3,6
2,9

3,3

I 509
30 530
4 692l0 373 €i,

0
2
1

9-
1-
1
7-

3's
2,8
3r6
2r5

16
25

91

43

56
82

436

730
587

889

818

962
725

158

29
85

697
613

9,0-
0,5

55,8t7,t-
719

11 ,0
7'9
5'1
418

8,8-
3,5-

20 789
73 714
13 015
26 188

0
1
8
3

4-
6-

76 1862tt 429
48 322

4
7-
3
9-

,8
,7
,3
,3
,6-

0
6-
3
3-

5
3
4I

I
6-
0-
5

0
4
2
1

10,
0,

3'7
2r9
3,7

1,8-
25,4

17 661 8,0
22 310 8,9-

20 757

t7 115

27 Aß
151 405

ß 442

40 s61

39 556
56 029

332 706

{10 578

s7 s47
66 760

479 433

17 028 590

1, 1-

13, 4

0,5

11,0

0,
2,

7I

9r6
0,2-
1r6

66 922

278 AAt

110 6911

76;6
11,3-

3'8
13,8

8,9
13,S

6,S

25I
11
72
3

27-,6

!17

0,8- 140 5803,9- 164 559

137 60S

20 536
37 526
416 334
1S 124

1,1

!8,2
5r5
5r4
3r6
3rg

6r8

7 t02 zBt

5S670182 9,{5
11t8 335
155 610
s3 844
54 544

ß5 274

275 731
295 537
L67 707
235 015

97 938
93 788
69 916
84 649
19 543

365 834

2r8
4'5

75,2-
:ß 020
38 579ß 774
33 1l5l
7 492

1114 715

66 988

104 871
18 409
87 724
75 736
72 ß0
37 274

131 037
100 187
18 503

50 275I {58ß 372
24 308
15 019
15 91ß
116 552
36 23€
6 93d

q,
4,
3,
2,

2r7
1r9
214
3,1
'q'82,3
2r8
2r8
2r7
517

216
2,5
213
2,?
2,s

30,6
2'0
9r4

72,6
5,5-
8r3

1'9
0 r7-

22,0-
15,9
29,4
0r3

0
0
4
3

85 850 5,6
110 902 3,9

4'9
213

4,9

366 345
389 758
10s 639
735 277

1 171 615

240 531

2 035 144

50 704

1 034 794

I 551 2t2
55 q85 685

2
3
5
3
0

2rOl'9
2,4
3,2
5's
2,q
3r2
218
2r7

3'8
3,t
216
2r3
3'0
3'z

I'q-
216

10,3-
0,4-
5,8-
8,4-

11,11
35,3
14, g
15,6-
0r8

1l
3
0
6
7

0-
,5
'9

21,8
19,2
70,2-
0r0

214
4,2-
0r3-
7 r\-o,g-
7 '2-
1,5

2,0

3,2

2,4

2r7

5r9
3,0

4

38't

247 059q8 583
224 508
204 800
193 280
97 449

458 167
2?2 3%

{18 371

3r4-
4,7
l17
1,6
0'9-
1,9-

15,7
56,4
14,5
2'3-
8r6

351 537

127 3q7
25 058
91 860
63 435
35 lllSt
40 880

143 545
95 602
77 974
40 438

675 2S9

2rg

5,8-
3'2-
0,4-
5r6
511
o, t-

11, 1
3l r3
9,7
0r6

612

0r8
0rl

17,9-
19r 1

13 478

254 580

30 17377ß
na 437

6 567 218

76 474

7?2 679

10,6
412

1r0

100 691
111 090
62 032
88 815
22 ü39

385 617

4,2-
14, 1
2,3-
1,9

3,2
214
2,8
3,1

ThUrlnger tlald
Soalsland(btthUrinoen
ThUringsr-Kernland
It&rdthUringen

1,9-
47 B2O 2,9-
16 1S3 10,1-

223 7§J4
135 669
42 072
57 645
51 911

522 03t
20 531 335

3'3
219
2,6
2r2
3,0

0 '9-6r8
2,0-
717

2,8

3,3

0,7

017

0'9

202 ßA
113 349
sL 495
7A 294
43 828

778 704
356 1115
707 624
176 618
73? 777

ThüringEn zusarm€n

Eundesgebiet
219

3,t

1) Rechnerischer tlert Ubernachtungen / Anktinfte.
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1 Ankunfts, Übemachtungen und AufEnthaltsdrusr dsr 6ästs in BehBrb€rgungsstättsn
1.3 Nach B€tiisbartEn und zusarmengefsßtsn Gästsgruppsn

Härz 1996 J€n. - I{är. lSlS

Betri€bart

Ständlgsr hbhnsitz clsr Gästs
innErhalb / außerhalb

cler Bundssrepublik D€utschland

AnkUnfte übernachturE€n

insgesant

I verän-
I oerung
I gegen-
lilber
lden vor-
I J ahrEs-
lnpnat

lnsges6mt

Vsrän-
derung

dem
J ahres-
nnnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hEIts-
dauer 1 )

g99en-
UDBT

Anzahl I Anzahl t Tage

Ankfinfte Ub€mrchturEsn

insg€sant

VErän-
derurg
gegen-
tibsr
den Vor-
J ahres-
zeitraun

insg€sant

Verän-
denrng
geoen-
0b.r

durch-
schnltt-
llche
Auf€nt-
halts-
dauer 1 )

dgrn

Anzahl Anzahl t Tage

HoteIs
Bundssrsp. Deutschland
Andsrer hbhnsitz

Zusannen

G6tlirfs

2 875 315
662 316

3 537 631

1r1
0r5

1r0

2,5-
1r8

2r0-

2r0
2,8

2r0

3r6-
3r8-
3'7-

2r4
Lt4
212

012
5,11-

0 r3-

5 831 551
1 3114 38St

7 175 950

1 020 303
lllS 608

1 172 911

766 606
62 002

828 608

1 787 t42
1ß6 628

0eutschland

0r0
1,7-
0,3-

3,7-
5,5-
3 r9-

3,5-1l,3-
4,2-

2,5-
2,9-
216-

8r2

7 g7 2L3
L 7t4 ß2
I 302 26

15 905 867
3 584 Sl

19 {§}0 858

2ffit2t
406 l{7

3ß2?€E

2 080 9S
176 892

2ß7W

4 Btt 322l 133 789

5 El45 llt

25 651t 306
5 301 819

30 s,56 125

r 806 95r
157 307

l$4258

10 7:ß 795
941 150

11 674 91X5

2,
2,

2,

0r8
0r9

0r8

2rO
2'0
2'0

2r!
2'3
212

Bundesr€p. Deutschland
Andsrer hbhnsitz

477 704
54 851

541 55

221 ß9

722 5L9na 444

4 274 372
92. O§

5 200 408

550 281
10 733

327 32t
!B 097

:,60 418

| 12t 9L2
85 426

I 207 338

1 25{ l5ll7l 951
11,3-
5r6-
4rb

213
214

213

Bundssrep. Deutschland 203 434
AnderEr lbhnsitz 18 4125

ZusafliBn

Pgnsiongn

Zusatrnen

HotEls garnls
Eundesrep. DEutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamien

Andsrsr itz

Zusarnen

Betrlsbo zusailBn

8SB 95:t I 2 203 7?0

2'3
2r0

213

0,
0,

0,

3,8 540 0013,4 118 1l!t0

3,7 588 tgl

t 4ß 702

I 911 00s
447 L52

2 358 161

tt 292 3742§2ffi
13 674 SElr

4,3-
6,5-
4,5-

3,5-
214-

3r3-

1 p0:
0r6-
1,(F

0,9-5r7'
l r3-

217
512

219

3'8
116,0-

3rE

1r0
0,2-
0r9

3r9
3r6

3r8

I
8

2r4
215

215

212
2'2
212

3'6
5r9
3,6

4rl
4r4
412

6r8
6r8

6rg

or7l 14-

0r3 5

2
2

2

tbtels, Grsthöfe,
Per6ionan utx.zusailEn

Bur66rsp. osutschland
And€rer lbhnsitz

Zusailrnn

ErtElungs- urd Ferlsn-heim, Schulungshelme
Bundesrep. DEutschland
Anderer l{ohnsltz

zusarn€n

Ferisnzentren
Bundesrgp. O€utschland
Anderer tlohnsitz

Zusanrmn

F€rienhäuser, -rohnungen
Bundesrep. Deutschland
Ariderer tbhnsltz

Zusattn€n

0r7
0r7

0r7

1,2-
2,6-

I 3&t 612
1 9St1 627

11 381 2!B 1,5-

I 9A2 241 1,3
63 510 7,0

1r3
0r3
1rl

213
2rZ

2'3

561 0l{ 2 0(E 751 1,5

73 786 41,0 305 883 52,7
2S 998 38,5 132 097 30,8

103 784 40,3 437 980 €5,4

170 524 !18,7 1 157 005 27,0
11 SSE 19,5 79 130 5,1-

taz 122 37,3 1 246 135 18,9

L 347 732 1,3 4 Sl7 979 0,{ln q7s 0,5- 171 0@ t,2-
I 376 207 1,3 5 10!t 067 0,41

191 888 ß,7 836 !169 44,3
79 $56 26,8 354 862 24,3

271 844 38,3 I 2Ot nt 3't,6

317
6'0
3'7

4'4
4r6

4'4

427 2* 5,7 3 152 1lS 0,7 7,4
37 676 10,5- 247 W 5,0- 6,6

115{ 9311 4,2 3 400 !89 0,3 7,3

3'8-
1r9

3,3-

l,ll-
312-
1,5-

2'6
2ro

2,5

| '2-1r5

0,9-

216
2rL

216

e44 V2
66 gGl

911 lll

6,3 4ruß115,0 347 724

6,9 4 640 97?

8St2 rl:E
75 $2

76€ 397

2 659 3r3
222 W

2 8L 342

Zusailien

Erholungsh€ina, FEriEn-
zgntrgn uslr. zusontpn

Bundesrep. osutschland
Anderer l.lohnsltz

Zusaflrign

Sanatorlen, Kurkrank€nh.
Bundesrep, oeutschland
Andersr tbhnsltz

8r1
912

3rg
4ro

3r8

3r5
6r{
3,?

4rO
4'2
4rl

158 567 1,0- 4 596 5S 3,1 29,0 470 072 4,2 12 823 863905 19,3- p 5n ß,2- 13,8 2 t77 29,0- 3t 762

759 472 1,1- 4 609 rl9 2,9 28,9 472 249 11,0 12 855 615

27 13
111,6

27 12

Bundesrep. Deutschlard 5 558 85f 1,7 18 285 ll59 1,9 3,3 l1l 421 ß9 1,8 1tg 21f S{
AnderEr l.bhnsitz I 008 :G7 1,8 2 3ß A7B 1,4- 2,3 2 606 SElf 0,8 6 274 731

3r4
2'4

Insg€srDt 5 567 218 1,7 20 531 3:E 1,5 3,1 17 028 590 1,6 55 IEG 685

1) RechnBrlscher l.lert übemachtungsn / AnkÜnfte.
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1 Ankiinfte, UbernachtungEn und Aufenthaltsdauer der Gäste in Behsräergungsstätten
1, 3 N6ch Betriebsarten und zusannengef aßten Gästegruppen

März 1996 Jan. - Mär. 19S16

AnkUnfts Ubernachtungen Ankünft€ Ubernachtungen

B€trlebsrrt
lnsgesamt

Anzahl

VErän-
d€rung
gsgen-
0ber
dsm Vor-
J ahres-
mnat

insgesafit

AnzahI

Verän-
derung
g8g€n-
über
dsn vor-
J ahres-
nDnat

durch-
schni tt-
I ichE
Auf€nt-
hEIts-
dauer 1 )

insgesafit

verän-
d€rung
gPgen-
uber
den Vor-
J ahres-
zeitraun

insgEsamt

AnzahI

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
zei.traLüi

durch-
schnitt-
I ich€
Aufent-
h6lts-
d6uer 1 )Ständlgsr lbhrcitz der GästB

lnn€rhalb / außerhalb
d€r Bundesrspubllk Dsutschland

t Tage Anzahl T a Tage

Fruheres Bundesgebiet

Hotels
Eurdcsrsp. Dsutschland
Anderer l"bhnsitz

Grsthöfg
Bundssrep. D€utschlancl
Ander€r lbhnslt2

Zusaill€n

Pensionen
Bund6rsp. DEutschland
Andsrsr l.bhnsitz

Zusün€n

Hotels oarnls
Bundssrep. Dsutschl6nd
And.rer l.bhnsitz

Zusarnen

2l§airn€n

Itotsls, G6thöls,
Penslonan usr{,zusaillen

Bundesrep. Deutschland
Ander€r ,bhnsltz

Zusamen

Zusaingn

FBrlEnzentren

0,8 40,2- 1

2 §7 275 0,6 6 051 726

1,1- 1 olE 791

150 183
16 €9

166 672

4,3-
8,2-
4,6-

4r2
312

4r1

1,5-
3r7-
I '7-

7 884 665 1r6

,0- 2 5% ztq,8- 378 530

7 277 444 3,1- 2 904 744

2,4 2 116 765

I 463 703 0,8 2t 630 297
2 2ß 550 0,t- 11 876 1150

11 710 253 0,7 26 5G ?q7

275 7ß
608 918

826 147
225 573

105 618
165 826

1,5- 911 2911,8 137 500
1123 551
62 566

ß6 277

2 370 6t7
516 658

3 582 2:E
885 293

256 191
30 79!t

1 973 182

1r1
1r0

1'1

1 '5-2,4'
l r7-

I '0-3,0-

2ro
2r0

2,0

2r2
2r1

2r2

0,,11
0, 1-
0r3

3,9-
7 rl-
4,3-

6'0-
6r 4-
6,0-

1r5
43,7-
1r3

0'5
0,5-
0,4

0,2-
2,5-
0 '6-

2,6-
7,7-
3,3-

II1
0

13 160 396
3 301 284

r8 {81 680

2rl
2rl
2'L

213
2,3

213

4'2
3,5
412

212
212

2,2

2r5
2,4

3
3

369
728

a7?
149

394 405
42 973

437 378

624 042
53 082

877 L24

4 27t 374
1 0416 908

s 378 22A

687 932
1128 833

567 048
408 134

437 744
169 580

807 3511

808 451
364 2ß

185 570
79 790

265 360

012

3 010 183
233 397

3 243 580

2
6

2

,2
,2

,5

0r6
0r3

7 422 097

0'4
1,4-
0r1

2,9-
2,3-
2'8-

2r5
214

2r5

7 924 5n| 422 2%
,3-
,3-

3
2

2
2

4 447 5ß 0,6 I 750 823 1,4-

llsl7 887 1,4 1 859 590 1,4

70 753 116,9 2S2 859 61,5 4,7
2S 886 38,8 131 639 31,0 4,4

100 639 44,4 42q 494 50,7 4,2

3,7 7 233 r07 1,0 4 655 164 0,2 3'8

1,3- 2,3

Erholungs- und Ferlsn-
hsins, Schulungshein€
Eundesr€o. Deütschlsnd
And€mr lbhnsltz

1t87 555 t,4 1 798 611 t,2 3,7
10 332 3,3 60 979 6,3 5,9

I 20S
27

645 1,0 4 ll90 054 0,3ß2 0,7- 165 110 2,0-
3rl
6,0

4r47 172 697 q7,4

Bundesrsp. Deutschland
Andersr l.{ohnsltz

Zusan En

Ferienhäuser. -rohnunoenBur'6esrsp.'D€utschländ 158 568
Anderer tlchnsitz 11 193

zr.sarnsn 159 761

I 120 179
74 242

22,0
0,1

7rl
6r6

q
5

q
4

6
4

1
6

2
0

7r5

394 672
36 453

47 rg
27 rl
41 ,0

5 r,{8,9-
4r7

5
6

6
6-

50
24

0
q

41
30

40 ,s 1 194 1161 20,E 7,0 43t 7ß

Htltten. Juocndhert€men.
J ugendherSergsähnl. Eini.
Bundesrep. oeutschlrnd
Ardersr |bhnsitz

Zusaflßn

Erholungshslne, FErien-
zentrBn usr{. zusoilren

Bundssrsp. oEutschland
And€rer lbhnsitz

Zusairn€n

Sanatorien, Kurkrankenh.
Bundesr€p. Deutschland
Anderer l.bhnsltz

Zusalrrnen

285 Stfto 7ts 214

973 067 7,8 3 856 3r3 10,0
a2 zrc L7,O 327 450 11,4

I O55 277 8,4 4 183 763 10,t

4,0 2 337 77L4,0 214 940

4,0 2 552 tlt

2A,9
13rg

2,1
25,4-
1,9

I 688 8s8 3,6
905 9S0 6,3 4,

4,5 10 594 8118 3,8 $,2

2,0-
2'2
I ,6-

61t4 564
60 550

2,4 2,5 551 284 0,9 1380 170 2,5 2,52,7- 2,0 7t 2§ 2,O 743 237 2,5- 2,0

2,0 2,5 622 5r9 1,0 7 523 407 2,0 2,4

4,4,4
713

5
4

3
2

3
2

1
2

1:E !165
769

3,1- q 001 05319,0- L0 707

3)2- 4 oll 760

0r9
39,8-
0,7

408 113
1 902

1t 129 20€
26 151

27 13
13,7

27 )2ß,8 410 015

,4 12 208 %7
,3 2ß3§2

139 124 11 1s5 357

Betriebe zusam€n
Eundesrep. oeutschland
Anderer lbhnsitz

Insgesamt

1r9
1,6
1'9

15 785 8S4
2 160 452

17 9116 3115

4 6St 5579ß 272

5 641 929

(2 448 351
5 808 591

118 256 952

1) Rechn€rischsr t{ert Ubernachtungen / AnkÜnfte.
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2r0
1,4-
1r5 3,2 74 672 379

1r5
0,5

1,4 3r3



1 Ankunfte, lJbernachtungen und Aufenthaltsdau€r der GästE in Beh€rt€rgumBstätten
1.3 Nach BetrieEarten und zusarinengsfaßten Gästegruppen

Härz 1996 Jan. - tlär, 19816

Bstriebsart

Ständiger Hohnsitz d8r 6äste
innsrhalb / außerhalb

der Bundesrepubllk DEutschland

AnkünftE Üb€rnachtungen

insgesant

vErän-
derung

J ahres-
nonat

verän-
derurE

J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

gegen-
ilber
den Vor-

lnsgEsamt

Anz6hl Anz6hl TagE

AnkUnftE Ubernachturq€n

d€,n
insgesomt

verän-
dsrung
gegen-
Uber
dsn vor-
J ahres-
zeitraum

durch-
schnitt-
liche
Aufsnt-
halts-
dauer 1)

insgssamt

v€rän-
dsrung
gPgen-
uoer

Anzahl Anz6hl Tags

NeuE Länder und BsrIin-tbt

Hotsls
Bundesrep. DEUtschland
Andersr l'lohnsitz

Zusanil€n

Gasthöfs
BundesrEp. Deutschland
Anderer hbhnsitz

Zusamsn

Psnsi,onen
BundesrBp. DButschland
Anderer l.lohnsitz

Zus6iti€n

Hotels garnls
BundESrgp. Deutschland
Anderer l{ohnsitz

ZusailEn

llotEls, Gasthöfc,
Pensionen usht. zr,Jltaüpn

Bundssrsp. o€utschlancl
AnderEr tllhnsitz

2usanrnen

Erholungs- und FErisn-
hEine, schulungshsims
BunclgsrEp. Dsutschland
Anderer l{ohnsitz

2,7
416

217

5rl
16,8-
4'1

3r3
7 r8-
2'5

Zusamgn

53 251I 9:16

55 187

63 t27

2r4
23,4-

712

5r8
8,0-
6r7

9,9-lr6
9,5-

27,l-
7 r4-

26,5-

12,7
62,8-
5r1

2,2-
19, 4-
2,6-

I 005 414
118 810

M 22q

113 012ll 108

t24 120

t3 §t2

11,4-
32,4

8r7-

0'0
26,3-
2,0-

1'8
29,9

2rl

l1l5 596
5 517

t42 087
1 013

l1l:l 100

6 318
166

408 627
27 764

781
070

1 6!t4 6117
5 slt

1 700 258

5 763 s*t
186 1110

7 13-
22,0

5,6-

8r 1-
3r4'
7 rS-

3r0
11,11-

lrll

10,5-ß,7-
lL,2-

504 6S'8
115 658

550 355

53 ,q53
22ß

213
7l )2
3r0

0r5
7r4
L12

2,0
2'6

514
10,9

5r8

2'8
13, I
317

?,2 7ß 47143 707

3 029 178

311 1155
106 0711

2'2
,4r5

213

4r4
ll,9
4'6

2'r7

2,L

2r9

216

312

4r4
3r7

4r4

27,3

329 907
27 6t?

357 52455 738

2,0 I 417 sSt

1118 53:t
6 r25

7,9-
3,4-

154 658 7,7-

2,7
4r9

212

564
s20

t42
8

II2
4

84 735 0,7- 200 094 t0,2-
6 864 4,0- 30 11941 8,6-

91 59§l 0,9- 230 588 10,0-

151 113

223 077
18 319

241 3§E

151 1ß4

0r9
47 r!-

7 rO-

2r4
4r4

2'5

2'4
1,3-
2rl

435 791

540 004
86 881

626 885

447 9ß
5 978

3,7 45!t 903

1r6
24,9

lr9

3.2
5r9

4
7

2
4

6$ 137
56 711€t

752 880

0,9 1 461 084 ?,2- 2,1 1 828 571 3,8 ll 024 009 0,4 2,27,L 169 !ß2 3,0 3,0 1!t6 0!E 5,9 {25 !89 8,3 3,1
1,4 1 630 1116 1,5- 2,2 I St6ll 706 4,0 4 41Nl 378 1,1 2,3

530
531

183
2

726
,{01

62

3 033tt2
3 l1l5

12 !161

31 ,4-
10,5-
30,9-

2r9
6'3
219

413
4rL
,{r3

3'9
12,O

412

2,a
218

218

3r0
4r4
3ro

29,5
13r4

ßr4

2r9
3r1

219

22r0-
38r3-
22,8-

7
0

3,
5,

186 161

FErienzsntren
EundesrEp. Deutschland
Andersr tbhnsltz

Zusdmen

Ferlsnhäuser, -r€hnungen
Bundesrsp. 0eutschland
Andsrer tbhnsitz

Zusamen

826
8118

116
4

9s6
405

0-
0-
3-

311
47

3,{

918
616

27024
1158

l3

4rl
4,2
4,t

6 118{

32 586 8,8I 223 41,5-
trt 80s 5,5

l1l1 151 8,11-
4 727 5,3-

1115 878 8,3-

322 142 2,t-
7 tß 14,2-

329 27L 2,4-

6t 959 20,92ß 116,8-

62 234 20,2

3r0

I 0114 st7 4,8- 3,2
!E 160 16,9- 4,9

1 080 0§17 5,3- 3,3

28 S31l

142 3t3
14 AqE

156 8oS51 674

HUtt€n

Anderer 1tz
tuß

111
0
0

3
3

71 130 9,5- l9S) lE8 11,8-
2 N 2,0- 6 1r'9 12,3-

73 424 9,3- 206 fft7 ll,9-Zusannen

Erholungsheim, Fsrisn-
zentrgn usH, zuse[nan

BundesrEp. Deutschland
Anderer Hohnsitz

zusanrtlen

440 86r

442 9§t4 276

ß7 274

8115
2t6

l(E
3

152 061

6, 1-
24,7-
5,9-

Srnatorlen, Kufi<rankenh.
Bundssrsp. Doutschland ?O 2L2 16,3 5Sl5 5113 21,7
Andsrer lohnsltz l:E 2O,g- I 815 64,2-

2!,9
54,8-
2lrg

27,4
20)4

Zusailn3n 20 31F 15,9 597 :tsst 20,2

Bstrlebe zrl'dilnn
Bund8srep. Deutschland 865 194 0,7 2 INE 565 \,7
Ander€r hbhnsitz 60 0SS 5,1 7§ 424 1,6-

Insgssait 925 289 1,0 2 684 989 1,5

2 2t2 772rß 4:E
I
2

3
3

-t7 -

l) Rechnerlsch€r lbrt Ub€rnrchtungsn / Ankunfte.

2§2rl
3r3
5r4
3r4 72ß7ß 3rl

ahres-

aI r I



I Anktlnfts, UbernachtungEn und Aufenthaltsdauer dEr 6äste in BeherbemunosstättEn
1. 4 Nach BetriEbsgrößenklEssEn . ) und zusarn€ngsfaßten Gästegrüppän

I',1ärz 1996 J6n. - l,lär. 1996

Anktlnfte ÜbErnachtung€n Ankünfte

insgesamt

üb€rnachtung€n

Betri€b€ nlt ... bls
GästEb€ttsn

dar BundesreFrblik oEutschland

Ständigsr ,bhnsltz dEr Gäste
innsrhalb / außsrhalb

insgesamt

AnzEhI

I verän-
I 
de;üns

I gegen-
I 0ber
lden vor-
I J anres-
Innnat

insgssglit

Verän-
d€rung
gegen-
llber
dem Vor-
J ahres-
[Dnot

durch-
schnitt-
Iichs
AufEnt-
halts-
dauer 1)

Verän-
d€rung

zei'

Vsrän-
derung
g9gen-
UD€T
dsn Vor-
J ahres-
zeitr6ur

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

gegen-
über insgssant
den
J ahrss-

I Anzahl ;Anzahl r Tage Anzahl Tags

9- 11
Bundesrsp. D€utschland
Andsrer l.lohnsltz

Zusamen

82 256 4,5 277
5 567 4,4 t7

714 542 l,lt 370 0q2

195 1168 1,5- 588 370
20 47t 3,7- 58 759

215 gltst 1,7- 647 729

438 670 7,1- I 2L3 225
48 S23 2,3- r31 859

1187 5Sl 1,2- I 345 084

I 804 Z:ts 2,0 6 569 958

2

330 509 2,4 1 0S0 738
125 :81 0,7- 265 179

455 890 1,6 I 355 917

67 423 4,5 234 941 1,6

103 861 1,1 337 190
10 681 4,7 3? A52

Dsutschland

437 3,3504 15,6-
3,5 184 0893,1 15 143

3,5 179 232

3,2

2I3
3

2,2-
5, 1-

2,5-

3,4-
3'8-
3,5-

607 088 3,2- 3,7
50 295 16,3- 3,3

657 383 4,3- 3,7

962 194 4,8- 3,5
90 018 7,2- 3,2

I 62 2t2 5,0- 3,4

t2- t4
Bundesrep. Deutschland
Anclsrer ,{ohnsltz

ZusamEn

15- 19
Bundesrep. D€utschl8nd
Anderer l.bhnsitz

Zusamgn

276 8A2
2A 520

305 402

s2t 226
54 307

575 533

368 7?2
195 532

5511 254

759
831

427
606

7558 851
008 :87

1 r8-
10,9-
2,6-

1,0
7 14-

012

2,8-
? rl-
3,2-

20- 29
Bundesrep. D€utschl6nd
Andersr l.*Jhnsitz

Zusarmgn

1,8-
10,8-
2,8-

2,4
217

2,8

4,6-
7 r4-
4'9-

3,0
219

3,0

,9
,2

75A 202
130 439

3,5- 1 545 11506,7- 163 150

3,8- 1 808 610

3,9- 3 340 5835,8- 366 305

1 288 641 4,L- 3 706 888

l5 993 662
1 1163 073

3,2
3r0

3r1

2,9
2,8
219

2,8
2,5

2'7

30- 99
Bundesrep. Deutschland
Andersr hbhnsitz

ZusartrBn

100 - 2{19
Bundesrcp. D€utschland I 547 898 2,3 6 008 0116
Ander€r l.bhirsltz 256 337 0,2 561 912

2 qQg 086 0,8- 5 590 160 0,6- 2,
273 193 0,0 658 661 3,0- 2,

7 5 277 57E4 776 qt7 0,7- t4 694 250t,2- I 763 183

2 3L2 279 0,7- 6 2ß 82t 0,8- ?,7 5 993 991 0,7- 16 457 ff13

900 562
321 403

1 221 965

1,2-
3'0-
l'4-

2r8
2r0-
2,4

4,t
213

3r8

1r0
012-

0'9

3,4
214

63
0

2,6
3,6-
2r7

3
2

3
2

3 933 196
636 813

1 821 305
508 257

250 - 49S
Bund€srsp. o€utschland 697 885 4,2
Anderer Hohnsitz 194 6:18 4,4

3,6 4 570 009 3,1 17 456 735

2 329 563 6,3 8 478 545 3,4 3,6

3,9
2,7

3,5

8,2 7 379 274 2,8 4,t7,0 I 099 271 7,7 2,2

Zusanrien

2usanrnen

509
341

693
410

I
7

2
0

e92 523 4,3 3 103 850 2,5

500 - 999
Bund€srsp. Deutschland
And€rsr hbhnsltz

0,1
7,7-
0,3-

3r3
2rl
3,0

4,4 3 115 894 1,9 3,52,7- 710 686 1,9- 2,2
Zusadr€n

I 000 und mehr
Bundssrep, Deutschland
Anderer l.lohnsltz

fusannen

2,4 3 826 580 1,2 3,1

lff} 218 42,4 5116 784 43,7
73 176 17)4 208 809 21,3

216 3St4 32,9 755 593 §,7

I 473 559 20,2 4,0
568 740 12,9 2,9

3r5

33, 1
9r7

24ro 2 042 ß9 l8,l 3r6

Betrleb€ zusanrn€n
BurEesrgp. o€utschlrnd
Anderer hbhnsitz

Insgesant
,8

18 285 459 1,9 3,3 14
2 3ß 876 1,4- 2,3 2

5 557 218 7,7 20 531 335 1,5 3,1 17 028 590

1,8
0,8

1'6

4Et 211 954
6 274 731

55 486 585 3'3

s) Anzahl der vorhandsnEn Gäst8bEtten.-1) RechnerischEr tJert UbernachtungBn / Ankünfte

-18-
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I Ankunfte, Ub€rnachtungsn und Auf€nthaltsdausr d€r 6äst€ in Behsrbergungsstätten
1.4 N6ch BstriebgrößsnklEssen .) und zusaTriengefaßten Gästegrupp€n

l,lärz 1S196 Jan. - Här. 19SE

Ankünfte Ub€rnachtungen Ankünfte Ubernrchtungen

Betrlsbe nit ... bis
GästsbsttEn

insgesant

Anzahl

Vsrän-
derurq
g99en-
UDET
d€m Vor-
J ahrEs-
[pnat

insges-rrt

vsrän-
den/ng
gegsn-
0ber
den Vor-
J6hres-
nDnat

clurch-
schnitt-
lichs
Aufent-
hal ts-
dauer I )

insgesait

Verän-
dsnJng
9Pgen-uDer
dem Vor-
J ahrss-
zsitraun

insgssüt

Anzahl

Verän-
dsrung

t

durch-
schnltt-
llche
Aufsnt-
halts-
dausr I )

0sg3n-
Uber
dsn

StändloEr l5hnsitz dEr GästB
lnnärhrlb / außErhalb

der Bundesrepublik Dsutschland
Anzahl a Ta0E AnzahI i T!gs

9- ll
Bundssrep. Dsutschland
Andsr€r tbhnsltz

Zusam€n

L2- \q
Bundesr€p. Deutschland
Ardsrsr l.lohnsitz

Zusamßn

t5- 19
Bundesrsp. Dsutschland
Anderer hlohnsitz

Zusairnsn

20- 23
Bur'ldEsrep, Deutschland
Anderer l$hnsltz

2usannen

30- 99
Eundesrep. Deutschland
Ard€rer Hohnsitz

Zusaflngn

100 - 2119
BurdBsrep. oeutschland
Andsrer hbhnsitz

2usarnen

250 - {99
Bundesrep. DEutschland
Andersr l.bhnsitz

Zusailnen

500 - 999
Bundesrep. oButschland
Andercr tbhnsitz

Zusaül€n

50 682 8,0 190 824
5 ta 7,4 16 58ll

55 8211 7,9 207 NA

Fruhems Bundesgsbiet

5rg
8,7-
4'4

3,8 132 6ß 1,3- 531 2611 2,6- 11,03,2 14 1ll8 3,0- 47 16!1 11,4- 3,3
3,7 Lß 773 1,5- 574 4in 3,{- 3,9

87 077l0 1:t8
2,2 300 523 0,5- 3,5 230 A79 3,9- 855 lltrl 4,4- 3,75,2 30 916 9,7- 3,0 27 227 3,3- 85 654 6,8- 3,1

97 2t5 2,5 331 4ff1 1,5- 3,4 258 106 3,8- 941 lff| 4,6- 3,6

164 544
19 124

:ß7 887
,46 521

414 408

1 73Sl l6St
258 3S4

I 3311 852
243 911t

1 578 766

566 095
L79 720

7q5 215

256 528
116 4110

372 St68

126 823
69 479

I 058
t23

0,6- 4 88St0,3 612

887 2,t-390 10,0-

0,3- 517 61ß L,7 3,1 1ß6 rsl 3,6- 1 4ß 257 3,0-3,9- 541 195 5,8- 2,8 50 858 6,1- 150 909 6,0-

lr8
2,4-
L'2

1 r3-
Lril-.

1 r3-

0r9
3r5
L12

1r5
2t7-
0r5

3r3
3r0
3r3

3r0
2r8
3r0

2.8
214

218

4tl
2r3
3r8

llrl
2'0
3r6

3r5
212

311

4'2
219

3r7

3r5
2'4
313

183 668 0,7- 571 844 1,0 3,1 ß7 057 3,9- I 596 166 3,3-

7,2-
2,1-
1 ,3-

219
2t7
2tSr t82 277 3,0-

s68 21{ 4,5- 2 906 ß2 5,2-
123 88:t s,rF 340 841 7,3-

1 092 097 4,6- 3 247 t03 5,4-

3 411 00{ 2,6 13 9€5 SE7 2,5
507 613 0,1 1375 52 1,0-

1l 018 617 2,2 15 361 919 2,7

4ll§l 0,1- 2,8 tl 5011 562 0,9- 12 AO2 2lO I,tb7E5 2,7- 2,4 679 {l7 1,0- I 6116 261 2,7-
1 9§t7 strt 0,5- 5 502 204 0,11- 2,8 5 r&l 979 0,9- 1{ 4ß 47L 1,5-

1,5
0r0

lr3

?r4
2,4-

3'9
212

3r7

5 24t 67ß
527 659

5 775 3!t5 1,9

5t2
3r1

4r7

3r9
2r0
3r5

2 274 2t4
354 152

2 572 §6

I {!B 133 6,3 6 116 1Nl0
1171 668 5,6 S3 577

r 96Et 801 6,2 7 O7O 067

703 9ll8 5,41 2 ß2 5Sl
301 7{:' 2,8- 660 111

4rl
0,6-
216

314
2rl
3r0

860 040
243 158

1 103 1SB

1 000 und m€hr
Bundesrsp. Deutschland
Anderer ,bhnsitz

r 005 6!t1 3,5 3 112 682

ß,2 r !82 881 20,68,11 5118 113 12,7

1$ 302 700 275 5lo 258 2,9 1 9oo S4 18.2

,!l 6!13 657 1,9 l5 7815 8S{ 2,0 3,4 12 208 S7 1,5 112 4rA !81 0,59ß 272 1,6 2 IAO ß2 t,4- 2,3 2 ß3 §2 0,5 5 808 591 0,5-
5 641 929 1,9 17 9116 3,16 1,5 3,2 L4 872 379 1,4 {8 255 S52 0,4

r) Anzahl der vorhandenen GästEb€tten.-l) Rechnsrischer tbrt obornechtungen / Ankunfts

47,4
16,7

34,9

502 632
r97 64it

ß12
2012

!19,7

1ZJ 4ß
185 8!E

410
2r8
3r6Zusarnsn

EetrlBbe zusanrn€n
EundEsrep. Deutschlend
Arderer l.lohnsitz

InsgEsEmt
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1 Ankünftg, Ub€rnachtumen und AufEnthaltsdauer der Gäte in Bsherbergungsstätten
1,4 Nach Betriebsgrößenklessen t) urd zusantengefaßten Gästegrüppän

llärz 19S Jan. - Mär. lstsl6

B€trlsbs nlt ... bls
Gäst€b€tten

Ständlg€r tllhnsltz dsr Gäste
lnnsrhalb / außsrhalb

dsr Bundesrepubllk D€utschland

AnkUnfte Ubernachtungen

insgesant

Verän-
derung
gegen-
0ber
d€n Vor-
J ahres-
npn6t

insgesant

Verän-
d€rung
gegen-
über
den Vor-
J shres-
lDnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer 1)

AnkünftE übernachtungen

insgssart

Verän-
dErung
gegen-
über
den vor-
J ahres-
zgitraun

insgesarnt

Verän-
derüng
g€g€n-
über
den vor-
J ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
lich€
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Anzahl I AnzahI Tage Anzahl Anzahl a Tage

9- ll
Bundesrso. Deutschland
Ander€r l.bhnsitz

Zusgrncn

L2- t4
Bur'd6rep. oeutschlard
Andsr€r l.5hnsitz

Zusamen

15- l9
Burdssr€p. D.utschland
Anderar lbhnsltz

l{eu8 Länder und Bsrlin-ost

tl 57{l 8,3- 26 613 11,6- ?,3 31 {16114% 21,9- 920 44,4- 2,2 995

1l gsE 8,8- 27 533 15,8- 2,3 32 459

16 7811
5fft

5,8-
27,4-
8r7-

75 A24 6,7-
3 t32 5{,6-

78 56 10,5-

4I2
3

:t6 657 10,7-
1 936 4i,7-

t7 327 38 603 11,6-

30 924I 347

32 27t 7,7- 75 2A5 5,4-

73 185 0,6- 162 807 1,3-

0,5- 434 3278,3- 25 ß4
0,9- 45S 785

0r8
11,3-

040
922

0
6

810 012 0,5 2 008 52 0,5-

. 20- 29
Bundssrsp. Deutschland
Aidsrer l.bhnsitz

Zusafltngn

30- s,
Bundesmp. DsuBchlEnd
Ardor.r bhrl3ltz

Zusar,tEn

100 - 2119
Euridesrao. Dsutschl end
Andar.r konnstt:

Zusattnen

250 - lls'g
Bundgsrop. Deutschland
Andersr lbhnsltz

Zussrnen

500 - 999
Bund€sr€p. Dgutschland
Andorer hbhnsitz

Zusamen

I 000 und mhr
Bundssrep. Dsutschland
Anderer lbhnsltz

aJsaünn

Eetrlebo zusamsn
Eurdesrsp. oeutschland
And.rer l.lohnsitz

Insgssart

4' 0-
12,8-
4,3-

2,2 1t6 0033,6 r 293

2,2 47 2*i

2,3 85 0273,4 3 411§l

2,3 88 476

2,2 189 9883,5 6 556

2,2 196 544

3
2

700 711
{5 906

7116 617 3,6-

4r4
18,3-
312

475 295
56 189

331 q84

7r5
25,9

912

230 598
22 027

lr0
44,5
7r5

1,1-
14,2-

1,5-

2,8-
15, {l-
3'4-

7,4-
15,4-

7 r7-

214

213

106 705
4 354

1r1 069

200 193
72 251

272 444

1,3-
18,5-
2,5-

0,2-
8,1-
o'7-

3
4

2
3

Zusant€n

4,0-
22,9-

727
5511

70
4

3-
9-

7
0

0,5- 154 338 0,15,3- 8 1169 21,3-
7&l
402

70
2

2,4
3'6
2r4

29!' 917
111 7Sl

314 716

892
115

773 0t2
37 000

3,4-
5,8-

2 007 7ß
87 llt

2 094 816

0116
423

l 17-
4,2-
1 ,8-

2133'l
2,4

12,8
31,8

15,9

213
3r9

2'3

2r4
312

215

3r8
3r0

3'8

3r9
11,0

3'9

3r4
216

3r3

2'7
214

216

2-
l-

13
72

790
518

131
15

2

2% tß

147 308

760 370
34 ß3

79q 623

8r0
219

7r7

012
22,7

212

3,G-
2,1-
2,9-

41t 152
11 156

55 318

a2 922

!85
697

981
941

73
8

16
3

20 092

,6
,8

,53 551 3El2

2,7 115 29St 32,8 120 678 16,13,0 8 697 lß,8 20 627 17,5

2,4 53 9$ 35,1 141 305 16,3

10,0
0, 1-

9r4

5r3
15,9-
4r2

313
5r4

522 t92
29 200

3,5 323 773 5,3 I 262 7A4 13,23,6 36 589 28,9 l1t5 694 44,9

3,6 35§l 762 ?,3 1 408 478 15,8

5,4 3,1 196 614 2,2- 653 3113 3,5,{,5- 2,5 19 660 0,8- 50 575 g,o

ß2 719 4,4 3,0 276 274 2,1- 713 918 3,9

865 194 0,7 2 1N)9 555 t,7
50 0&5 5,1 185 rl24 1,5-

2'9
3r1

6 763 5§t3
1165 140

2 272 772
11rt 4*l

4rl
412

4rl

3'1
312

3r1925 28Sl 1,0 2 684 98St 1,5 2,9 2 356 211 3,4 7 229 7ß

.) Anzlhl dsr vorhardsnsn oästebetten.-1) Rechnsrlschsr llsrt obErnachturigen / Ankunfts.
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1 Anktinfts, Ubernachtunqsn und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherbergumsstätt3n' 1.5 Nrch Gemäindegruppsn urd zusanEngefaßtsn Gästegruppen

März 1995 Jan. - l.'lär. lSE

Gern€indegruppe

Ständiger t,lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundssrepublik Deutschland

Ankunfts iJbernachtung€n

insg€sant

verän-
dsrung
gegen-
i.lber
dem Vor-
J ahr€s-
[Dnat

insgEsailt

V€rän-
derung
geg€n-
[iber
dsn Vor-
J ahrss-
6nnat

durch-schnltt-
I ich€
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Anzahl Anzahl T69s

AnkUnfts Ub€machtungen

insgesant

verän-
derung
gPgen-
uo€r
dsrl vor-
J ahres-
zEitrarmr

insgesant

Verän-
dsruno
g0g3n-
Uber

durch-
schnitt-
llche
Aufent-
hclts-
dauer I )

denr

AnzahI Anzahl Tage

Mineral- und ttorbäder
BundesrBp. Deutschland
AnderEr hbhnsitz

Zusannsn

Heilklimatische Kurorte

Bundssrep. Deutschland
AnderEr !'lohnsitz

Zusa[trEn

Kneippkurorte

Bundesrep. Deutschland
AndErsr tJohnsitz

Zusairn€n

Heilbäder zusatn€n

Bundesrep. Deutschlard
AnderEr hbhnsitz

Zusatmen

Seebäder

BurdesrEp. Deutschland
AndErer tbhnsitz

Zusailnen

LuftkurortE
Eundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

Zusainen

Erholungsorte
Bundesrep. D8utschland
Anderer tbhnsitz

Zusaftnen

Sonstige GEmeinden 2)

Bundesrep. Deutschland
Andsrer l.bhnsitz

Zusannen

Gen€indegruppen
zusamnen

Bundesrep. osutschland
Anderer hlohnsitz

Insgesant

375 A25 2,8 3 628 941
31 1154 1,8 81 550

407 279 2,7 3 710 (N11

1,6 I 337 4n 0,4 9,91,0 193 295 11,0- 2,8
9,1 1 017 561 1,6 I 530 723 0,1 9r4

2,6- 3 660 17{ 2,5- 6,6I,t- 231 S56 2,8- 3,9
L75 732 8
19 921 22

195 653 10

1 119 857
56 737

Deutschland

312
6'0-
219

l14
2,4-

7
6

I
2

942 ß9ß 302

8
3

5r{
3,4
6r1

556 134
59 877

616 0110 r 186 594 1,1 2,4- 3 892 140 2,5- 5,3

t27 532
11 756

679 08St
63 131

310 422
25 {S0

336 312

335 166
31 Qtz

Or7-
8 '8-
1,0-

0rl
13,3-
0,7-

0r4
4r5

0,7

841 836
38 6X'

880 515

6,6 !r}7 8753,3 37 77O
1,2- 2 323 71911,0- t28 243

2,3- 2 ,451 962 6r5

I
5

3
2

b
3

8
3

139 288 6,3 375 045

3,8 5 590 634 2,28,0 185 966 5,4- 3r0
8,2 1

742 220 4,L 5 777 600 1,9 7,8 2 008 617

836 268
t72 349

9,2- L5 32t 32t2,5- 553 5041

o,1l- 15 474 8ß

{-
3-

0
8

or7- 7,9

168 143 16,13183 15,7
1 076 500

73 424

L7t 326 16,1 1 o9o 324

8,?
29r 0

8'9

5r3
1rg

512

2 LBO 82? 3,3 7,0
32 712 ll,9 4,6

2 213 5:t9 3,3 6,9

lNt 211 sll 1,0 3,4
6 274 7gt 0,2- 2,4

55 4m 66 0,9 3,3

4
3

6,
4,

5r1l

3r3
2,3
3rl

313 507
7 149

320 655

8'4
19,8

912

0,5 I0,7 I

333 181
8§t s83

3r8
1r8

317

11,3 876 648 11,8 4 266 4m3,5 7t 632 3,3- 279 ffß
4'9
3r9

1r9
3, {l-
1r6 4r84,2 9ß 27A 4,2 4 545 922

0,7 7 728 773 1,8 3,45,6 109 670 10,7 3,5
1,6-
0, 1-

1,8-
3'1

:t56 61ß 1,1 I 2§ Ul3 2,5 3r4 1,5- 3 572 091 L,* 3,7

L U2 764

3 280 !t06
2L1 185

871 129
82 518

Et53 6{7

I
5

3
3

4 055 531
885 081

4 %O 772 0,5 tL to? 204 0r3

2,1 24 t62 4t4 1,9 2,31,2 5 117 *r1l 0,7 2,3
2,0 29 280 308 t,7 213

r55 371
918 833

I0
1

2,3 10 5,24 2092,2 2 27] tß
2,2 t2 79t 392

9-

5 558 85r 1,7 l8 285 459 1,9
1 008 :87 1,8 2 345 875 l,*
8 567 218 1,7 20 631 336 1,5

14 rPt 759
2 8(E 8Et1

17 028 590

1r8
0r8

lr6

1) Rechnerisqher l{srt übernachtur€en / Anktinfte,- 2) Alls osnelndsn im Gsblet der nousn Länder und Berlln-(bt slrd ln [Sonst193
Genelnden'r enthalten.
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I Ankunfte, Ub€rnschtung€n und Aufsnthsltsdausr dsr Gäste in Beherbsrgungsstätten
1.5 Nach Gsmeindsgruppen und zusatnengefaßtan Gästegruppen

März 1996 Jan. - Mär. 1996
Gensindsgruppe

Ständigsr tbhnsltz dsr 6äst€
innerhalb / außerhalb

der Bundesrgpubllk Deutschland

AnkUnft€ Ubern6chtungen Ankünfts übernachtungEn

lnsgesart

Verän-
d€rung
g€g8n-
0ber
den vor-
J ahres-
nrcnat

lnsgesE rt

Verän-
derung
gegen-
[.lber
dem Vor-
J ohres-
nDnat

durch-
schnitt-
1 iche
Au!ent-
h6lts-
dauer I )

insgesarnt

AnzahI

lnsgesart

Anzahl

vsrän-
derung

J ahres-
z€itraum

Vs16n-
dsnJng

J 6hrss-
zei

durch-
schnitt-
liche
Aufsnt-
halts-
dauer I )

g99sn-
UDgT
dent vor-

Anzahl T Anzahl T Tage Taget

l.linerEl- und tborbäö€r

Bund6rEp. Dsutschland
Andsrer hbhnsltz

Zusannen

Hellkllnatische Kurorte

Bund6rsp. oeutschland
Ander€r lbhnsitz

Zusanmn

Kn€lppkurort€

Bund€srep. Deutschland
Anderer !&hnsltz

. Zusattr8n

Hellbäder zusarn€n

Burdesrsp. oeutschlarid
Ardsrar lbhnsltz

Zusamr€n

ScebädEr

Bund6rao. Deutschland
Arder€r konnsttz

Zusanr€n

Luftkurorte
Burdssrep. Deutschland
Anc,erer l&hnsltz

Zusarri€n

Erholungsorte
Burdesrep. DEutschlord
Ard€rer hlohnsltz

2usanmen

Sonstlg€ Gen€ind€n

Bundesrep. Deutschland
Ander€r lbhnsitz

Zusanrn€n

Geneindsgruppen
zusamßn

Buridesr€p. Dsutschland
Ander€r lbhnsitz

Insgesort

6,q
3,q
5r1

2,6-
1,1-
2,4-

B'6
3r3

6r3

3 892 lll0 2,5- 6,3

,6
9r4

2,5- 5,62,8- 3,9

0rl
13,3-

0r{
11,0-
0rl

0 '4-8,3-
0,7-

1r9
3,4-
1r6

1,8-
3rl
7 14-

3r8
3r5
3,?

1, I 2,10r4 2r2

0,5 3,50,5- 2,4
3r3

Fruherss Bundesgebiet

2r8
1'8

3 628 941 3,2 9,7 942 259 1,6 I 337 428
81 550 6,0- 2,6 75 302 1,0 193 295

I
2

o375 825
31 {54

407 279 2,7 3 710 1t91 2,9 I,t I 017 561 1,5 I 530 723

175 732
r9 921

195 653

727 532
11 756

370 422
25 490

8rB
22,3

10,0

1r{
2,4-
1,1

0'4
2,0-
0, 1-

556 r34
59 877

616 011

337 475
37 770

1 119 857
66 737

1 186 5911

375 045

875 6467t 632

2,7 8 311 1ß72,7 2 t29 744

2 ß7 §2 0,7-

15 321 321
553 504

3 560 174
231 56

3 280 906
2Sr 185

3 572 091

17 398 821
4 551 75rl

112 448 361
5 808 591

0,11 8111 836 0,7-4,5 38 679 8,8-
l:Xt 288 0,7 880 515 1,0-

7,2-
,1r 0-
2,3-

0,2-
2,5-
0,4-

5r3
1r8

512

4r8
3,3-
412

1,5-
0, 1-
I '5-

2 323 779va 243
6,9
3r5

6r5

679 089 3,8 5 590 634 2,2 8,2 1 836 268
6i:t 131 8,0 186 966 5,4- 3,0 172 345

742 220 4,1 5 777 AOO 1,9 7,8 2 008 617

lffr
1&l

6,4 313 5074,3 7 11§)

1 1 090 324 6,4 320 656

8
3

15 874 825 7r9

2 180
32

427 3,3 7,0772 4,9 4,6
2 213 539 3,3 6,9

3
2

168
3

t7t 3fr

16
15

16

1
7

076 500
13 824

8,?
29,0
8r9

8,4
l9,8
912

3'8
1'8
3r7

1 333 181
89 583

II4
3

4'8

4 256 1186
279 M

q 5s5 922

3
5

4
3

,4
,3
,2

:l:16 312 I 422 764 4,2 9ß 27A

335 166 0,7 I tn 773 1,8 3,q 871 129
37 ß2 5,6 109 570 L0,7 3,5 82 518

356 5€ 1,1 r 238 4111 2,5 3,4 953 647

3 200
424

437
986

1r8
0r9

1,6

o14
o'4

1'9
1r6

1r9

6 656 806I 760 409

15 785 894
2 160 452

17 9al6 346

4 0ß 423 0,4 A 417 275

4 6S1 6579ß 272

5 541 92S

2,t 10 441 181 22 050 575 0,9 2,!

72 2ß §7 1,5
2 ß3 392 0,5

3
2

3 t4 672 379 1,11 48 256 S52 0,4

2,0
I ,4-
1'5

1) Rechnerlscher tl€rt übernochtungen / Ank0nfte
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D€utschlondI Ankunfts, Ubemachtum€n und Aufsnthaltsdeuer dsr Gibts in Eshsrö€rgungsstättsn
1. 5 Nach Gemindegrößenk lEssen und zt§arnsr'U€f oßten Gästsgruppea

Gsminden
b1s untEr ..

Eit ...
Eirrchnern

Ständigsr l{ohnsitz d€r Gäste
lnnorhalb / außerhalb

der Eundesrepublik o€utschland

Härz 1996 Jan. - l,lär. l$s
Uberflrchtung3n

lnsgssait

Anzahl

AnkUnfts übsrnachtungen AnkUnfts

insgesant

Anzahl AnzEhl

verän-
dsrung
999en-uoer
d€n Vor-
J ahres-
nEnat

insgssamt

Verän-
derung
gegen-
0ber
den vor-
J Ehres-
nEnat

durch-
schnitt-
Iicho
Aufent-
hal ts-
dausr 1 )

insgessnt

Anzahl

verän-
d€rung
9993n-uoef
d€fi vor-
J ahrss-
zeltraun

Vor--

treun

durch-
schnltt-
1lcha
Aufent-
halts-
dauer 1)

Tag€ Tao3

unter 2 000

Bundesr€p. Deutschlard
Ander€r tbhnsitz

ZusaüEn

2000- 5000
BundesrEp. D€utschland
Anderer hlohnsitz

Zusaill€n

5 000 - 10 000

Bund€srep. DeutschlaßC
Andersr lÖhnsitz

ZusaJln€n

10 000 - 20 000

BundssrEp. DeutschlEnd
Andersr hbhnsitz

Zusanrn€n

20 000 - 50 000

Eundesrep. D€utschlsnd
AndErer tlohnsitz

Zusannen

50 000 - 100 000

Bundesr€p. Deutschland
AnderEr tbhnsitz

Zusaßrnen

100 000 und mEhr

Bundosrsp. Deutschland
Anderer l.bhnsltz

Zusamren

Gen€lnden zusamn€n

8ur6€srep. D€utschland
Andsrer tlchnsitz

Insgesant

7'8
15,5

8r1

8,3
11,1

8r4

0r5
3r8

0r8

4r0
3r8
4r0

3r5
814

3r8

2rO
212

2'0

458 227 4,0 I 702 9n 5,0 3,7 I 1ll2 S 0,0 4 574 0411
43 600 72,4 158 012 5,0 3,6 l11l 557 2,2 4N 73:2

501 827 4,7 I 860 9:t5 5,0 3,7 I ß7 5U2 0,2 5 01{ 716

64r 330
55 314

696 644

731 087
63 5S

774 LOt
92 791

406 4§E
67 154

473 653

I 752 683
586 218

2 3:ß 9ol

3 440 4185
195 129

5r3
7r7

5r5

2 Aß 22O 3,5 4,4 I 7L6 174 1,9 A 214 2O8 1,6 4,8
1118 1166 2,6- 2,7 155 61ß1 0,6 1Ll7 98ll 5,1- 2,8

2 973 686 3,2 4,3 I 87r 8ä 1,8 I 652 ISl2 1,3 4r6

4r7
3r1

4r6

4r4
615

8 926
569

I 862 153
t7ß tu.

2 0r3 1S'
236 3l1l

I 447 770
586 {r{

I 060 3(ß
3 ziE 504

12 288 850

118
186

{r8
3r2
417

4,?
2r5
4'5

794 683 3 6:t5 614 2 0110 f;ts 4,6 I 1NE 5711

0,11-
5,2

o14
1,3-
0r310 0:ß 184

794924 2,6- 2 433 341 L,2- 3,1 2 084537 0,9- 6 5115 5!B9St.€94 2,0- 231 890 5,1- 2,3 ffi 7ß 2,8- 617 651
3rl
2'4

8Sl4 618 2,5- 2 665 231 1,6- 3,0 2 340 2A2 1,1- 7 163 lSSl 3rl

866 892 0,2 3 674 388

o12
2,8-
0r0

415
213

412

0r1
0ro
0r12 2ß 507

4 579 587
1 4St{ 1t56

6 074 01ß

3,3
0'5
2'6

3 1163
zLO

455
933

o'5-
2,0
0, 1-

I '5-2,4-
l 17-

2r4
212

213

0 '5-4'2-
0r9-

1 023 130 1,4 2 1t53 Sto
171 928 2,9 386 SXto

0r1
116

0r3

214
213

1 1S5 058 1,5 2 A4O 92O 2r4

960 598
11ß 897

1 10S 495

1,0 3 459 4370,6- 1 252 559

0,6 4 711 986

1,5-
2,7-
1,9-

2r0
2r7
2r0

lr9t,4-
l'5

0r3
0,7-
0r0

5 558 851
1 008 :t67

5 567 218 t,7 ?0 631 :l:l5

3,3 t4 A) ß9 1,8 1§l 211 95112,3 2 605 8:t1 0,8 6 274 73L

3,1 17 028 590 1,6 55 1186 685

7 18 285 4598 2 3rE 876
II 1r0

0,2-
0r9

3r4
214

3r3

1) Rschnerlscher l.lart Ub€rnachtungen / Ankonfte.
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1 Ankunfts, 0bernrchtungen und Aufenthaltsdauer dEr Gäste in Beherbsrgungsstättsn
1.7 ilach ausgeHähltgn Hsrkunftsländern

März 1996

Ubernachtungsn

Jan. - Mär. 19SG

AnkUnfte AnkUnfte übernachtungen

Hertunftsland(ständigsr l,bhnsitz)
lnsgesant

AnzahI

Ver-
än-
derung
gegen-
Uber
VorJ . -
nEnat

insgesent

Ver-
än-
derung
gsgEn-
0ber
VorJ . -
rDnat

An-
t€11

r)

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -zeit-
raun

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
dErung
g99en-
übsr
vorJ . -zeit-
reun

An-tsil
1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2t

T69e

haI

Auf-
ent- insgesamt

Tags Anzehl

dauer
2

T AnzahI T x r

3,3 14 421 759 1,8 {9 211 954 1,0 88,7 3,4

Deutschland

18 285 ,1159 1,9 88,6

2r8
213
2rO
2r4
2rL
2,?
2,3
2r7
212
?,4
219
2r8
2rO
2,2
3,3
3'6
312
1,92rl
2,3
2,7
216
3r0
217
2r4

214
3,3
3r0

2r83rl
2,5
lr8
212
2r8
216
2r2

214
213
3r1
2r5
216
2'3

6
6
7I
2
0
5
4
I
0
7
q
1
1
4I
5
4
3
?
7
2
3
5
b

0r6
!r2
0,7
3r6
0,6
0r6
2r5
9r8

0I
0
0
0I

8
0
3
6
7
4

40 251 t,2- 0
226 370 1,3 3
767 742 7,5- 2
55 388 5,5 0

323 447 1,8- 5
54 948 3,4- 1

537 337 1,7- 8
25 4119 6,5 0I 781 1,3- 0

375 590 4,3- 6
45 353 2,8 0

089 716 5,5 77
65 8415 17,3- 1

?55 267 4,0 4
2r5 632 0,5- 3
54 862 2,7 0

154 865 6,4- 2
148 883 8,9- 2
264 207 t,2 4
136 880 5,6 2
106 514 2,7- 1
74 3E 3,3 1
82 813 6,0- 1

15,0 155 5,7- 2
680 579 0,2- 74

I

4

75 202 6,9-
98 775 1,7
83 531 3,1-
23 007 2,2

151 095 0,6
24 525 2,3

238 640 3,{I 496 5,9
3 934 10,3

157 427 3,3-
15 491 3,4

392 327 4,0
33 194 0,8-

114 3116 4,8
6S 947 r0,2
15 r93 4,0
49 119 7,4
80 096 7,0-

127 8S5 3,2
60 6118 9,7
39 718 2,4-
2A ß2 6,5
28 000 .3,8-
57 461 1,5-

9L2 744 1,9

15 593 6,6- 0
68 928 9,1- 2
6S q33 4,4- 3
22 123 0,8 0

121 303 3,0- 5
22 700 2,8- 1

206 029 7,2- 8I 133 1,0 0
3 780 12,5 0

13§' 300 9,4- 5
12 699 14,9- 0

371 193 14,6 15
27 428 27,4- 1
94 652 1,5- 4
79 811 0,8- 3
20 9118 1,2- 0
60 581 4,8- 2
63 284 9,9- 2

101 591 4,0- 4
53 112 3,6 2
41 830 2,2- 1
25 466 3,0 1
30 9118 12, 1- 1
59 6€ 5,0- 2

721 613 1,1- 73

2,4
2,7
1'9
214
2,2
216
2r2
?,5
2,2
2,3
2,5
2r8
2rO
?,2
312
3,4
3,1l'8
2rO
2'2
216
2,8
2,?
2,5
214

?,5
3r4
3r1

2r9
3r1
214
l17
?12
3r0
2r5
212

7I
0I
2
0
8
4
2I
5
8
2
0
4I
b
7
3
3
8
1
3
5
4

tr7

4,7-
2,4-
3r8
2,L-
2'5-
5r0
4r9
9r9

21,5
6,2-
1,6

16,8
2,8-lr1
6'9
517

72,8
417-
1r6

10,8
4,8-
517
1,3-
2,5
3r6

72,8-
8'5-

6 565
33 288
36 308I 130
55 1168I 544
s:t 263
3 595
1 733

59 925
5 040

134 309
13 8§t1
{3 St92
2{ 586
5 195

19 860
34 934
51 476
24 433
15 878I 9861l 3118
24 265

728 270

3 259
6 117I 376

5 558 851

7 424

25 309

I 008 367

10, 1-

BundssreBrbl ik Deutschland

Ausland
Europa

Baltische Staat€n

europ. Länder
Zusamren

Afrlkr
Republik S(Eafrika
SonstlgE afrik. Länder

Zusamlgn

Asien
ArEbischs 60lfstaaten
Chin6 volksr€p. und tlongkong
Isra€l
Japän
Sftlkorea
TalHan
Sonstigs aslEt. Länder

Zusaftrlen

Anerlka
Kanad6
USA
HlttBlai€rika und Karibik
Brasillen
Sonstios sudansrik. Länder

Zusailn€n

Australlen, i,leuseslard und
(Eeanien

zusamign

ohns Angabe

Ausland zusadngn

Belgien
Däncmsrk
Finnland
FrEnkrsich
GriEchenlandt, urd tlordirland

Republik
Großbri'
Irlsnd,
Islard
Ital isn

Republik

LuxenhJrg
Niederl6nde
lbn{egsn
österreich
Polsn
Portugal
Rußland
SchH€den
Schä€iz
Spanien
Tsch€chische
TUrksi
Ungarn
Sonstlgs I

3I
1

0
0

20 73t 13,2-
47 9ß 3,9-
68 656 6,9-

3- 0,47- 0rS6- t,2
13, l-
4,4-
? r8-

6'4
15r5
3r5
3,4-

23,3
40,2
3,2-
214

8 609
14 5110
23 149

2 413
24 294la 277tß 213
17 923
12 977
60 724

272 217

8
1
3

I 250
20 516
28 865

35 302 3,0
76 186 17,1
44 911§1 2,5

225 532 0,6-
38 729 11,6
35 7116 75,3

155 696 7,9-
512 140 3,0

, 0,"6 1,25 0,74- 4,25 0,55 0,75- 2,46- 10,5

14 288 10276ß 8
77 023 3
stg 343 3
13 640 0
15 383 126
57 274 L6

2q5 501 0

11 901I 060
7 724

57 086
6 L27
5 5311

22 847
112 719

6r7
6r9
4r7
512-

11 ,3
105,2
10,0-
0'9-

5
4
4-
0
5
2

50 983 7
564 501 3

16 907 15
39 652 2
45 777 5

777 420 3

20 s06 0,0
2118 806 0,3

5 472 lsr,8-
15 965 1,6-
17 933 0,5-

309 082 0,3-

4
?
0
5
6
2

2
2
3
z
2
2

0r9
9'5
0'3
0'5
0r7
.l ,9

6r3
l r7-
3r8
5'1-

1l ,30,5-

a 516
222 227

6 747
12 593
16 170

279 24L

9 062 3,?
102 838 1,0-

2 27q 3,1-
,41 9118 8,3-
5 203 1,5tß 3% 0,9-

11,9-
12,6-
1'8

0r7

213

11 ,4

2,9-
27 )4-
0'8

0'8
213

1l ,3

213

2rl
2,4

16 5:t5

54 020

2 345 874

19,2-
LO,2-

I ,4-

57 721

14:l 815

6 274 731

317-

2L,3-
0,2-

2,2 22 494

2,t 6t 741

2,3 2 605 831

Anktlnfts/übsrn. lnsgEsant 6 567 218 1,7 20 631 335 1,5 100,0 3,1 17 028 590 1,6 55 1186 685 0,9 100,0 3,3

1) &1 Ubernachtumen von 6ästen aus der BundesreBJblik Dsutschlard und dem Ausland zusarmenr Antsil an allEn Ubernachtungen
lm Bundesgsblet; sönst: Anteil rn ellgn Ub€rnEchtungen an Auslcncl zusailren.- 2)Rschnerischer l.,l€rt Ubernachtungen / Ankünfte.
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1 Ankunfts, Ub€rnachtungen urd Aufenthaltsdauer dsr Gaists ln Eshsrtergungsstätten
1;7 Nach ausg€xähltsn Herkunftsländem

l.lärz 1996 JEn. - Här. 19$
AnkUnfte

lnsg€sdnt

Anzahl

Ubern6chtungsn AnkUnfts Ubemachtungon

Vsr-
än-

Anzahlr

Ver-
än-
dsrung
geg€n-
[iber
VorJ . -
ipnat

dur€l}-
schn.
Auf-

Ver'-
än-
derung
gegen-
übsr
VorJ . -z€it-
raun

T

Vsr-
&,F

ldurctr-
lsctrn.
I aut-
I ent-
I natts-
I dauerl2tt_
I r"s"

Aß-tsll
1

t

insgBsait An-tsil
r)

Ent-
holts-
dauer

2t

irisgcsEnt lnsgesant
Hsrkunftsland(ständiger l&hnsitz)

raull
t Tag€ Anzahl AnzEhl

Frijheres Bundesgebiet

4 593 657 1,9 15 785 8Sl4 2,0 88,0 3,4 t2 2ß §7 1,5 42 Uß §l 0,5 88,0 3,5

2'6
2r3
2rO
2r4
2rl
216
2r2
2r5
?,2
212
3r0
2'8
2r0
212
312
219
3r0
1r82'!
212
2r5
215
2rg
215
214

2r7
3rl
215
1r8
2rL
2r7
215
212

214
213
3r1
2rS
2r5
2r3

6
7
5I
2
0
b
4I
7
8II
0
1
6
2
4
4
3
5
2
3
3I

0r6
!12
0r8
3rg
0r6
0r6
216

lO,2

0
0
1

0r8
9'0
013
0r7
0r8

11,9

ß a2? 1,8- 0
215 197 1,1 3
11§l 701 8,2- 25l 521 5,0 o
301 rr5 3,0- 5
60 667 6,2- 1

501 128 0,2- I
23 024 9,3 o
7 752 71,0- 0!i3l 011 6,8- 5

44 018 6,2 0
0ll9 8:B 6,5 185l 687 17,8- I
232 572 5,5 4
180 670 5,1- 3
36 974 13,11- 0

727 528 0,7 2
136 56€ 7,b 2
255 162 1,3 4
130 755 4,0 2
a6 7ß 7,7- I
67 588 !,7 I
74 597 3,8- I

131 008 8,2- 2
292 658 0,3- 73

1

4

13 880 7,3-
94 803 2,0
75 6,$ 1,9-
21 556 1,9

L42 740 0,8-
23 5.22 1,62n $iE 3,8I ll9 11,6
3 5Sl 3,0

1118 55ll 4,2-
14 910 4,2

375 529 4,0
30 832 2,7-

105 896 1t,6
56 32ll 7,1
72 9ß 3,5-
42 ß3 9,8
74 302 6,3-

t22 044 2,9
58 53{l 9,1
:15 190 3,1-
% 742 5,5a 732 3,2-
51 700 1,6-

7 7% 247 t,7

2t3
2rO
1r9
214
212
2rg
212
214
2rO
212
2r5
2r8
2r0
2r7
3r1
2r7
2r9lr8
2to
2'7
2t4
2r5
2r8
2r4
213

2,5
3,2
3ro

2r83rl
2t4
l17
2'2
3r0
215
212

2r32rl
2'9
216
2r8
2r2

13 505 10,5- 0,6
64 187 11,2- 3,0
61 0311 3,2- 2,8
20 168 0,4- 0r9

113 1159 2,9- 5,3
21 050 4,S- 1,0

191 837 0,7 8,9
8 234 9,2 0,4
2 8ß t4,4- 0,1

122 9ß 70,8- 5,7
12 179 11,8- 0,6

:t56 1:t5 15,1 16,5% 289 28,5- L,2
85 128 0,5- 3,9
67 68S1 2,6- 3,1t4 257 tl,7- 0,7lß 31S t,2 2,3
58 300 8r2- 2r7
s6 060 3,6- 4,4
50 167 2,1 2,3
33 61t2 11,1- 1,6
23 018 2,t 1,1
27 3§ 4,5- 1,3
51 838 5,1- 2r4

569 652 0,9- 72,7

8 059 8,5- 0,4t8 L77 6,!F 0,8
28 2§ 7,F t,2

5 880 5,8-
31 584 3,0-
32 1153 4,4
8 5r0 2,9-

s2 430 3,3-
8 2!l§' 4,4

89 208 5,3
3 4U zt,A14!|5 2,1

56 546 6,6-
4 AO2 2,2

t27 774 17,3
t2 784 11,6-
{0 388 0,5
21 501 5,{
5 228 2,5-t7 005 14,1

32 397 3,6-
lE 997 7,7
23 ß2 9,9t4 226 5,3-I 382 5,3l0 417 2,1
21 981 1,9

680 0{l 3,5

3 194 13,2-
5 600 11,5-8194 72,2-

Polsn
Portugal
Rußland
Schr{sd€n
Sctrclz
SpaniEn
Tschechische

b
2I
5
6
8
5I
o
I
3
b
7
4

0
1
0
4
0
0
2

l0

Bund€srspubl ik Deutschlarld

Ausland
Europa

Baltlschs StaEten
EslglEn
0änelnerk
Finnland
Frankreich
6riechenlard
Großbrit. und lbrdlrlardIrlard, RBpubllk
Is land
Ital len
Luxenüur€
Nisderlende
tlorviegsn
österreich

Asien
Arabisch€ Golfstaatsn
China Volksrep. und Hongkong
IsraeI
Japan
Stidkorea
Talnan
Sonstigs asiat

An€rika
KEnada
USAtlittelan€rikc und Karibik
Brasilisn
Sonstige I

Australlen, Neusgeland und
EeaniEn

zusemßn

ohne Angabe

Ausland zusann€n

Rspubllk

europ. Länder
Zusatnlen

SUdafrlkaafrik. Länder
Zusarnen

Ländsr
Zusannpn

siidamerik. Ländsr
Zusamsn

Türkel

8 450 13,7-
13 680 6,2-
22 t3O 9,2-

Ungarn
Sonstigs

Afrike
R€publik
Sonstigs

2r4
3'2
2r9

2r3
2rO

2'4

13r7-
6,8-
9,1-

3II
20 306
44 llxt
64 rxt!'

47 876 5,95ß 262 3,1
16 114 16,1-
:B 289 0,6
44 0:ß 5,0

592 580 2,7

20 075 0
241 7ß 052ß 20l5 1151 2fim 1
2Sr 803 0

:xt 507 0,4-7t 422 t4,tlß 63!1 2,9
220 ß4 0,8-
!t6 37{ 13,{§ 274 74,7

lllst {sB 7,7-
590 r03 2,6

12 511 6
22 gto t2
t7 734 3t22M q
t7 322 22
t2 a42 60
59 022 3

264 636 I

II
4
0-II
6-I

1-
3-
8-
5-
8-

5r5
3r8
4'5
3, ll-
0'5

7?s,2
15,5-
0,8-

13 404
25 594
16 :Nß
96 810
72 7ß
16 278
5ll 5rß2§ 777

,0 786 6,2
8 316 2,L
6 877 4,9

55 626 5,7-
5 8{l§l 9,11s 4sl0 106,2

22 20? 9,7-
10!t 147 1,5-

20 158 5,4 02ß 0n 2,4- S422f, 4,L 0t2 7t4 6,0- 0l5 sß 14,5 0
268 067 1,0- 72

0E-
8-
8-
5
4-

4
1
2o
1I

8 6§B
st§t 621
2 757
4 7:t6
5 974

121 185

7 1Sl 11,7-
2t 911 11,8-

9ß 272 1,6

16 052 18,7- 0,7

44 668 13,2- 2,1

2 7AO 452 L,4- 12,0

2,2 21 815 3,0-
2,0 59 76t 2t,7-
2,3 2 ß3 §2 0,5

50 041 ll,l- 0,9
ll8 770 27,0- 2rO

5 808 591 0,5- t2,o

Ankiinfte/Ub€rn. lnsgesamt 5 641 92t 1,9 17 9{6 3tl6 1,5 100,0 3,2 14 872 379 7,4 4F 256 952 0,11 100,0 3,3

1) Bsi Ub€rnachtungsn von Gästgn aus der Bundesrepublik oeutschland und d€m Ausland zusaill€n: Antsil an allsn Ubernachtumenin Bundesg€biet; sonst: AntElI an allen Ubsrnachtungen ai Ausland zusairn€n.- 2)Rechn€rischer !{art Ubernachtungsn / Ankunfte.
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1 Ankunfts, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Beherb€rgungsstättEn
1.7 Nach ausgeHähltEn Herkunftsländsrn

März 1996 J6n. - I.tär. lSlS

insgesant

AnzahI

Vsr-
än-
derung
999en-uogr
VorJ , -
npnat

insgssant

Anzahl

Ver-
än-
derung
99gen-uoer
VorJ . -
nDn6t

An-
tEiI

1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

Tags

Ver-
än-
dBrung
gegen-
über
vorj . -zeit-
raun

insgesant

Vsr-
än-
derung
g99en-
uo€r
vorj . -zeit-
raun

An-tBilr)

I

I or""n-
I schn.
I lur-
I ent-
I nalts-
I clauerlu

Tags

Anki,inf ts übernachtungen AnktinftE Ub€rnachtungsn

Hsrtunftsland(stärdlgsr hrrhnsltz)
insgesant

Anzahl t/ I Anzahl t

885 1911 0,7

Neue Länder und Berlin-0st

2 1ß9 565 t,? 93,1 2,9 2 212 772 3,3 6 763 593 4,t 93,5Bund6reB/bl1k osutschland
Ausland
Europt

Baltische Staatsn
Bslglen
Dänenert
Finnlrnd
Fr!nkrslch
Grlechsnland
Großbrlt. urd tbrdlrland
Irlsnd, Republlk
Island
ItaI isn
Luxen{rrg
Nlederlande
16ll{egcn
tlsterrelch
Polen
Portu0al
Ruß16nd
Sclr{eden
Scl}leiz
Spanlsn
Tsch€chlscir. ßlplrbt lk
TUr{<el

I 704 10,0
3 855 2,3-620 11, 1
3 q99 r9,g

2 t8 27,4 I
4 7n 15,1 2
8 399 12,1- 4
1 §t55 15,5 I
7 A44 3,5- 4I 650 35,9 o

t4 L92 21,4- 7
899 40,2- 0tr15 .r 0

16 ltsll 3,2 8
520 53,2- 0

15 058 3,8 8
2 t39 tt,z- II s21l 9,8- 5

72 t22 to,8 6
6 691 32,2 37t 262 2q,3- 6
4 984 25,6- 2
5 531 10,5- 3
2 945 38,5 1
8 188 56,1 4
2 4ß tz,t 1
3 582 6,5- I
7 910 ,l,g- Er5r 961 4,0- 82

17,9685

405
055
153
298
279
234
595
107
604
185
957
855
537
{79
04r
650
60{

32,2
l28rg

,0,8_
21,8
74rBl€,5
20,5-
2312

2,9-
20,7
8,6-

1ts,3
0,lF

16,9

115
744
247I 1150
274

44
684

3 572

36,4t
3 2t7

117
2r2
229

4 13St

2
5
5
1
2I
7
5
5
8
3
1
2
1
5
6
1
7
0
6
4
3I
2
0

7 ors5 1,17- 0,35- 1,40 0,55- 0rl?- l'52 5,3

0r7
4r4
0r3
0r3
0r3
6r0

3.2
2r8
212
3r2
2'6
4,L
3r5
5r9
3r1
5r0
2r2
213
1r9
216
3rg
6r9
3r9
2r0
212
2r8
5'04rl
3'8
3,{l
312

2r9
417
4r5

?,7
2,4
2r5
l17
312
2'4
4r0
2'8

317
2r5
4r4
213
2r7
2r7

I 322 2,8-
3 972 6,6-
7 885 13,1-
1 1l5l 7,8
8 356 32,5

903 22,7l0 075 4,2-
377 52,8-
345 305,9

8 857 15,0581 13,3-
16 6tB 3,6
2 362 fft,s
8 1150 8,3I 623 35,4
2 28 86.4
6 656 6,1-
5 794 15,8-
5 8ll 8,0
2 LtA 29,9
4 528 3,61440 6,7
2 28 t0,5-
5 761 1,3-

116 8Sl7 5,1
5

83

4 A4 1,7
11 173 6,0
18 o,ql 16,9-
3 867 6,5

22 332 L7,7
4 28t 65,7

36 2rl 18,1-
2 395 14,4-
1 029 456,2

45 579 19,5
1 308 50,4-

3Sl 878 6,7
5 159 10,2-

22 89 9,2-
34 tE2 33,0
17 888 61,9
27 337 29,7-
72 3t5 23,2-
13 039 1,1-
6 125 55,7

79 789 27,2
6 797 22,5I 2t6 22,0-

23 147 2,6-
387 921 L,4

425 19,7
3 792 50,5
4 277 $,7

3,1

3r3
2r8
213
2r7
2,7
4,7
3'6
6,4
3r05rl
2r3
214
212
2r74rl
7,9
4rl2rl
212
2r9

3r6
11,0
3,9

2'7
4r4
4r1

5r6
3r4
2'4
1r8
3,9
3r7
3r6
219

317
2,6
3'5
2r7
2r7
2r7

0'9
2r4
3'9
0'8
11,8
0,9
7r8
0'5
012
9r8
0r3
8r6l'1
4'9
7r5

4
16,7
2,9-

65,3-
aa

l17
70,2-
712

24,0gr3
18,5
93,8
5r9

15,7-lrl
37,7

012
111,0

3

bI
3
3

2
2
2II

3r8
5r9
2'6
2r8
1'34,2 4,4Ire 4r7
!,8Umarn

Sonstue .urop. LAd.ra§rnl
9:!r 28;3-

2 ß4 8,2
48 le' {,9

65 12,15l? 44.4582 *1,9

235 19,0-
3 3!E 17,5-

60 095 5,1

0
2

Afrlka
Republlk
Sonstlge

Sodafrika
afr1k. Länder

r8 0rl
t4 1r3
,8 lt4

191 3
2 *t9 70
25F,0 62

159 29
860 :BI 019 36

3
0
6

0rl
0r9
o;s?.samn

Aslen
Arlblschs Golfstaatsn
China Volksrep. und Hongkong
Israsl
Jäprn
Sajdkorer
Talnan
Sonstigo a§lct.

Amrlkr
Kondr
ust{ittslamrlka und Kariblk816lllen
Sonstlge stldüiErik. Länder

Zusarmn
AL6trallsn, l,lEusEeland urd

(Eeanlen
zusam€n

thne Angrbe

Ausland zusarmn

Läridsr
Zrsanrnen

302 19
1 !84 83sfft 5
2 gtB 2A601 35

129 76
1 704 13
7 581 30

6211 1925ß 4892 I
107 19

2 732 3L9824 3

831 16,7
7 058 L8,2224 7,t-

514 52,5652 42,4I 279 20.2

3
4
2-I
1-I

1 :'58 21815 2l515 0
479 8
627 34

11 1711 l5

8€,42.i§
2 62 tSt

{83 3:t,5- 0,3

s :t52 7,4 5,0
t6 424 1,6- 6,9

DEutschlarid und dem ,ai Auslorid zusatnen.-

4
0
3I
5I
3
7

0I
0I
0
0I
4

I
6
8
5
7
7I
6

7I
2
3
4
4

0
3
0
0
0
5

206,5
94,6
9, 1-
9r2

10.2-
132,5
14,2-
14,2

I 695
4 744I 315
5 238
2 :85

472
6 198

22 037

3 107 :8,6
18 ?:tst 1{,9

79:tI 363I 738

lr9
64,2
19,3
19,2

2'l
2,8
3r1

0r4

5r1l

6,11

215

3rl
312

6&1 0,7
7 980 19,3-

143 4:E 5,4

25 240

1 580 11,4

25 015 25,6
1ts6 1tt0 4,2

Ankunfte/Ubsrn. insg$arnt 925 289 1,0 2 684 SlSg 1,5 100,0 2,9 2 3* 2ll 3,4 7 229 73! 4,1 100,0 3,1

l) Brl obernrchtumen von 6ästen aus der BundssrsBJblikln Bundc§goblet; sönst! Antsll an allen Ubsrnachtungsn .
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2 Beh€rbergungsstätten, Gästsbetten und Kapazitätsauslalrtung
2.1 Nach Ländsrn

lllärz 1996 Jan. -
1.6r. 19$

Bstrisbs
daruntsr

getiffnete 2) B€trlebs

BBtten / Schlafgelegenhelten

darunter
angebot€ne Betten /
Schlafgelegenh€lten

lnsge-smt 1)
Ver-
änd.

insge-sait 4)
Ver-
änd.
gEgerF
Ubcr
Vor-
J8hr6
fiEnat

zusalrmn Anteil
3)

zusaüEn An-
tei.

3
Jshre:irDnat

durcllschnittl iche
Auslastung

Land
6l Isr

s)
der
ang€-bts-
ngn 6

al ler
s)

cler
ange-bte-

6)nen

Bettsn / Schla(-
gelsgsnhelten

Anzshl T Anzahl

B6den-Htirttenberg

B6)€rn
BerIin
BrandEnburg

Eremgn

Hailburg

Hsssen

Msck lenburg-VorponnErn

Niede!§achsen

Ir,lordrhs in-l'les tf a I en

Rhsinl6nd-PfElz

Saarland

Sachssn

Sachsen-Anhalt

Schlssvrlg-Holstein
Thüringen

Eund€sgeblEt

Nachrichtl ich:
Fruheres Bundesgeblet

7 152

14 306

411

1 116

90

316

3 586

1 791

6 252

5 68{
3 798

:EI
1 5511

985

4 734

7 527

53 6,fft

6 583

13 440

411

922

85

256

3 077

1 159

s 330

5 336

3 325

309

1 150

937

3 746

I 334

47 700

92,0

93,9

100,0

82,6

94,1l

81 ,0
85,8

64,7

85,3
94,2

87,5

88,0

92.7
95r l
79, 1

87,4

88,9

2,6-
lr1
4,0-

15,3

Lt2-
0r8

4,3-
23,2

5r4
1,0-
1,2-
3r0

23rB

13,9
9r0

5'2
215

2S1

554

115

5t
I

27

19S

9Sl

259

26t
752

15

87

50

180

72

2§A

642

802

88Et

0s0

2ß
858

363

9r2

2ß
7At

365

090

457

O:E

s04

388

067

272

525

44

49

7

25

164

53

230

250

139

l3
78

115

1€
61

116

26
O:E

743

594

979

s1
7*t
885

209

430

452

738

1163

1511

050

581

n4

93,3

94,6
97,5

47,2

S'7
93,3
82,6

63,9

88rB

95,7

91,5

9l ,0
89,7
90 12

79, I
85,1

8§1,{

0r0

1r5

0r3

Lg,2

2r8
3r6
0 r?-

22rg

Br7

216

0r0
4r4

22,8

15,6

4r9
8,e
4r0

ßr8
29)2

40,6

23,0

33,1

Q'7
31,{
15,7

27,3
36,3

22,3

38,0

26,7
24,9

18,4

23,3

29,7

32,3

31,1

41,7

ß.5
34,2
115, I
38,0

ßr0
31,9

ß12
24,3

41,9
ß,8
27rs

23,3

27,5

Sl rj

27,7
23'l
§rZ
20,O

30,3

!15,5

30, I
13,0

23,1

33,6

20,0
34,9

?5'8
22r9

L4,2

ßr5
ß18

30,9

30,4

!8,0
ßrl
31,6

§12
36,9

2lrg
28,3

35,g

22,0

3§lr o

ßto
%r4
19,6

27,9

?Srg

30r 11

26,5Neue Lärder und Berlin-ost

lE 55

70ß

41 833

5 867

1 986 5S

381 471

1 807 126

309 l@

89,8

83,2

0r9

15,6

91 ,0

81 ,0

2r7

16,6

29,1

22,7

32,3

28,2

Et7

20,9

1) ErgebnissE der Kapazitätserhebung sinschließIich Zu- und Aboänss.-2) Ganz oder teilH€iss osöffnet.-3) Anteil dn fnsoesrrt.-g) ErgebnissE dEr Kapazitätserhebung bzH. msxirnales BettEnanoeEot-in den zurulcklisg€nden 13 Monaten (einschl. lfc,. tbnät),-5) Rschnerischer !'lert (UbernEchtungen / nögliche Bsttentage)-x 100.-€) Rechnerischär l.tert (übernachtungsn / angebotene 6ätten-tags) x 100.
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2 8€hErbergungsstättsn, 
. 
GästEH.8lilr!ß"fipazitätsaus lastuns

März 1996

Bstrieb€ Eetten / SchlafgelEggnheitEn

Betriebart
derunter

gEöffnste 2) Betrisb8
deruntEr

angebotene Betten /
Schlafge legenhe it€n der

ange-
bot€-
ngn 6

dEr
ange-
bote-
nen 6

al ler
5)

al Ier
s)insge-

s6nt 1 )
Ver-
änd,
gegen-
übsr
Vor-
J ahres
iDnat

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
999en-
UD€T

zus amren lmteit
I gl z[]sannen An-tell

3) Vor-
J ahres
npnat

BEtten / Schlaf-
gslEgenheiten

Anzahl 1 Anzahl

Dsutschland

Hot€ls
0!sthöfe
Pensiongn
llotels oarnis

Hotels, Gasthöfs,
Pgnsiongn usH. zusainrgn

Erholungs- und FErisn-
heine, Schulungsheimg

Sanatorisn, KurkrankEnh.

Bstrlebe lnsgesant

Hotels
GasthöfE
Penslonen

2,
1,

1 855 {1682- 2ß 418
4,5 27,00,3 15,22,3 17,92,7 25,1

3,3 23,9

29,7
17 r0
21,6
28,1

26,3

25,1
14rq
16,7

27 rq
16, q
20,9
26,3

799 537 93,4
224 852 90,5
125 397 8q,1
254 2A4 89,7

404 070 91,3

l3
10

10I
4
7

068
696

6 308I 3S1

33 q53

2 704
{9

8 875

7 402

13 031I 149

53 6llil

10 77096$
5 021
8 685

34 173

2 r79
27

8 161

I 050

lt 417I 006

46 596

298
000
2A?
706

291

525
22

715

353

8 288

35 672

2 400
3S

7 273

1 253

10 s05I t23
47 700

1llst 078
283 500

1 537 464 1

118 316

655 847
t74 756

2:i€a067

171 571
34 763

232 253

704 324

543 017
169 r47

2 716 234

t? ffi s4,0I 730 91,0
5 368 85,1

FErisnzEntren
FerignhäusEr, -i^Dhnungen
Hiltten, Jugendherb€rgen,

J ugendherb€rgsähnl. Einr.
Erholungshdlme, FErisn-
zgntren usw. zusaillen

88,8
79,6
81,3

217
0,2-
017

2ro
5,4

7213

4rl
8r9
1,7

2'5

lr7
15,7
s,0
3r0
5,9
4'2
4r0

88;3

90,4

89,4

83,7
97 r7

88,9

203 762
38 036

2% 733

84,3
91 ,4
7A,S

88,2

82,8
96,8
89,4

87 12
97,0
83,5
91 ,7

85,8
97, O

91,0

67,6
58't
Qr0
76 r8

60,5
95,4
81 ,0

13r6

2q,8

2L,4
16r0
16,8
21,!
20,3
19,6
8r0
417

23,S

14,8
83,0

22,7

77 rG

28,4

72,7

18,3

18,5

21,0
8l,2
26,7

16,3
5,8
4,9

17 rs
12,0
80,9
20,9

24,9
34,3
42,3
17 r3
21,9

27,3
25,7
85,1

30,4

22,6
18,5
20,2
22,9
22,0

23,0

22,2
32,4 38,7 27,537,7 45,2 34,7

205
856

Früheres Eundesgebiet

94,8 0,1- 687 19291,3 2,1- 223 4oo84,3 1,9- 1rS! 911888,3 1,0- 2ß 223

94,5 1,8 28,91,0 0,7- 15,84,3 1,5- 18,90,2 1,5 25,

22,8 28,7 19,5 %.285,1 88,0 87,2 6,2
ß,! 31.7 25,8 29,8

30,? 26,9 2A
16
2t
26

2q,6

34,7
s2,0
111,8

25,1

2q,3
85,4

29,7

26,9

{0,0
22,8

29,9

25,4

35,548,2 39,5 45,218,0 13,8 t7,7

6119 116
203 274

4I
2
6

5
2II

74,3
16 ,7
23,5

233
557

30 961

2 0r9
26

5 876

961

90,6
fl2r7
96,3
84,3

91,5

7,2-
017
0r0

11, 1

714

14,1
8r8

24,7
10,5

14rg

9'2
L8,2
42,4

13,6

19,9
8r1

15,6

173 053
32 607

?60 107

101
223

150
31

217

a2

ß2
147

I 807

0'5
18

7
,8
,6

LL,71'l-
35,6

8,5
L4,?
22,0

16,5

16,8
22,0
28,6

107
860tlotels oarnlsHltels, Gasthöfs,

Pensiongn usH.zusamßn
Erholungs- und FErien-
heirE, Schulungsheln€

Fgrienzsntren
Ferlenhäuser, -|phnunggnHütten. JJoendheöerroen.

1 ugendnerS€rgsähnl . Eini.
Erholumshslns, Ferien-
zentrEn usr{. ztsaTrnen

Sanatorign, Kurtrank€nh.

Eetrlebs zustilßn

Hotels
Gasthöfs
Pensiongn
Hotels oarnls

Hotels, Gasthöfs,
Penslonen uslr. zusarn€n

Erholungs- und FeriEn-
heine, Schulungshelne

F€rienzgntren
Ferignhäuser, {,ohnunggn
Hotten. Juosndherbemen.

1 ugenönerSergsähnI. Elni.
ErhoIungshElne, Ferien-
zgntren usx. zusanren

SanatoriEn, furkrankBnh.

Betrieb€ zus6[ngn

7 27A 776 I 777 297 92,1 1,0

I ß2
st0

2 081
8t4I 135
521

4 7tt
:81

13
337

293

90 518

169 276
25 018
29 130
35 277

258 701

30 709
5 ,429

35 626

27 830

9§t 594
23 204

381 503

86'6 7,8 55,628598,4 0,9 r51 5q8

9?4
614
300

981

819
010

126

I rb

4'8
2,0
2,r

27 rG

28,q
88,1

32,34l 833 8St,8 0,9 I S86 509

l,lsus Länder und Berlin-ost

90,6
a7,4§,2
88,0

8St,0

72,6
59, 1
47 rl
83,0
63,4
93,0

83,2

150 ll21 88,9 17,5
21 638 85,5 10,1
2q 290 83,q 22,2
30 424 46,2 13,0

224 773 87,7 16,5

24,2 1918,6 1520,2 1524)5 19

23,3 19

o
7
5
5

20
3

14

2L

60
22

309

747
155
953

375

230
137

140

29,2
75,2
11 ,5
31 ,4
25,0
87,2

28,?

24,3

?7,1
85,9
25,5

ß13
11,6
72r4

1 615 7 024111!1 133

7 o{tEt 5 868

1) Ergebnisse der KapEzitätserhebung elnschllsßllch Zu- und AbgängE.-2) Ganz odsr teilHeise geöffnet.-3) AntEil an Insgesant.-
4) Eriebnisse dEr Kabazitätserhebunö bzn. naxlnales BettBnarqEbot-in den zuri.lckliegEndEn l3..Fbnaten (einschI. 1fd. fbnat).-
5i Rsöhnerischsr Heri (übernachtungän / nügliche BettsntEge)-x 100.€) Rechnerischär !.lert (UbErnachtunggn / angsboteng Betten-
ta0s) x 100.

-2t-
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2 Behsrbsrgungsstätten, Gästsbsttsn und Kapozltätsauslastung
2.3 Nach Gsm€indsgruppsn

März 1996 J€n. -ttär. 19gG

ttllchBBstrleb€ Bsttsn / SchlafgelegenhEitsn
d6runtsrd6runt€r

geöffn€te 2) BstriEbe

V€r-
änd.

lzusailtsn Antsil
3)

J ahres
riEnat

Ausllstung

Gem€indegruppsn
Engobtsne B€ttsn /
Schlafgelsgsnhsiten lo"' I I o*

allerlanoe- laller I anoc-s)laIe-I sllotc-
l*"'l I 

ncn sr
insg€-
s6mt 1 )

lnsgs-
samt 4)

I ver-
I ana.
I ggs"n-
I Utrr
I vor-
I J anres
lnEnat

zusamgn An-
ts11

3)
B€tten / Schlrf-
g€Iegsnh€ltsn

AnzEhl Anzahl

l{ineral- und l,,loorbäJer

Heilklinatische Kurorte

Kneippkurorte

Heilbäler zusarnBn

Se€bäJer

Luftkurorte

Erholungsorte

Sonstige Geileindsn 7)

6emEindsgruppen

insgesant

D€utschland

4 ä4 3 885 91,3 1,8- 22A 062 211 117 92,6 0,0 52,5 56,9 ,(l5,9 51,{l

3 427 3 320 96,9 0,8- 120 167 774 242 %,1 0,3- 31,9 ß,7 35,6 37,8

I 874 1 700 90,7 3,5- 80 1Kt3 73 ll80 91,11 1,7- 35,3 38,9 33,4 37,4

9 555 8 905 93,2 1,7- 528 §2 Sl8 839 93,0 0,{- 43,5 116,9 40,7 114,9

4 731 3 65S 77,3 8,3 182 153 1ll4 1ß4 79,3 5,3 19,3 24,7 13,4 19,0

5 1ß0 5 041 92,0 0,6 204 1:€ 18S' 9:E 93,0 3,1 22,5 24,8 24,5 27,5

6 114 5 224 85,4 1,5 2n 015 ls 231 88,0 1,9 17,9 20,9 17,6 21,2

27 763 24 877 8§1,6 3,9 1 :t30 088 I 186 7!E 89,2 5,9 26,9 30,3 24,3 27,8

53 6{:t 47 700 88,9 2,5 2 368 067 2 116 2311 8€1,11 4,0 28,t 3t,7 25,8 ß,8

1) Ergebnisse der Kopazitätserhebung einschllEßlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder tellr€is€ g€öffn€t.-3) Antsil ür Insgesdlrt.-
4) Ergebnisse der Kapazitätserhebung b2,.. naxim€les Bettenangebot in den zurückllsgerden 13 lbnaten (sinschl. lfd. ibnrt).-5) Rechnerischer t{€rt (Ub€rnachtunqen / nirqlichB BEttEntag€) x 100.-5) Rechnsrischqr l.lert (Ub€machtungen / angeboten€ BBtten-
täge) x 1OO. -7) AlIe GeiBinden im-6€blst öer neuen Länd€; und Berlin-(bt sind in 'rsonstige G€minden'r-Enthaltön.

-29 -
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2 Bsherä€rgungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung
2.3 Nech Gsm€indsgruppBn

l,tärz 19gG

Bstriebe Bstten / SchlEfgBlsgenheiten

Jan. -tlär. 1996

Ittl ichs
AuslasturE

G€in€lndEgruppe
dsrunter

geöffnete 2) Betriebe

ztEidTnen

darunter
angebotens Bettsn /
SchlafgB legenheiten der

insgs-
samt I )

I ver-
I ana.

Anteil I gegen-
3 ) I i.lber

I vor-
| 1 arrres
Inpnat

El ler
5)

dBr
angE-
bote-
nen 6

aI lEr
s)

angs-
bote-insge-

satrt 4)
VEr-
änd,
gsgen-
über
Vor-
J ahrss
nDnat

nen 6)
zusarnan An-

tBi
3

Betten / Schlaf-
gelegEnheitBn

Anzahl Anzahl

]{lneral- und ltoorbädEr

Heilklimatischs Kurorte

xnsippkurort€

H€ilbäder zusarmn

Scsbäde!

Luftkuroftg

Erholungsorte

Sonstigs GeaEirdsn

6gtBindegruppsn

insgesart

FrühEres BundEsgebiEt

4 ßS 3 885 91,3 1,8- 224 075 ztt 177 92,6 0,0 52,s 55,S 18,9 51,11

3 427 3 320 $,9 0,8- t20 t67 Lt4 242 95,1 0,3- 31,9 St,7 35,5 37,8

I A74 I 700 $,7 3,5- 80 ß3 734ß0 91,4 1,7- 35,3 38,9 33,11 3?,4

9 556 8 905 ß,2 t,7- 428 6ß 398 &t9 93,0 0,11- 1l:l,5 rß,9 fi,1 4U1,9

4 737 3 559 Tt,? 8,3 182 163 144 1194 79,3 5,3 19,3 24,7 13,4 19,0

5 1ts0 5 041 92,0 0,6 204 139 l8§t 9S 93,0 3,1 22,5 2q,8 24,5 27,5

6 114 S 224 85,4 1,5 223 015 196 231 88,0 1,9 17,9 20,9 17,8 2t,2

20 7t5 19 00{ 91,7 0,7 S1ß 517 877 827 92,5 2,6 ß,6 3l,l 25,6 28,2

lß 5$ 41 8:B 8S),8 0,9 I 986 609 1 807 126 91,0 2,1 29,1 32,3 ß,7 30,{

l) Ergebnisse der Kapazltätserhebung eirlschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilHeise gsöffnet.-3) Ant€ll ü Insgesant.-
4) Ergsbnisse der KapazitätsettehJna bzx. naxlmales Bettenangebot in den zuruckliegenden 13 tlonat€n (€inschl. Ifd. tbnat),-
5) Reöhnerlschsr Hsrt (tibernachtungan / ffiglich€ Bettentags) x 100.€) Rechnerischar Hert (Übernachtungen / angebotEne Bettsn-
tage) x 100.
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Frilherss Bundssgsbist
2 BEherbergungsstätten, Gäst€betten und Kapazltätsauslastung

2.4 Nach Geneindegruppsn und B€trisbsartsn

Itlärz 1996

BsttEn / SchlafgslEgenheltsn

Jan.
HäT. lgsE

Bstriebe durchschnittl tche
Ausl6tung

daruntEr
g€öffnete 2) BetriEbE

darunter
om€botene Bettsn /
SchlafgElegenhoiten lo"" I

eilm:: I

l*".,1

all l€r
s)

aI
der
ame-
bots-
nen 6

insge-
s6mt 1 )

Vsr-
änd.
g99en-
uo€r
Vor-
J ahrEs
nonat

lnsge-
samt 4)

Vsr-
änd.
g3g€n-
ober

zusafißn AntsiI
3)

zusatltEn tell
3) Vor-

Jahrss[pnat
Bettsn / Schlaf-
gsleg€nheiten

Anzahl Anzahl

GEn€indegruppe

BctriEbart

I,tineral- und ltorbäJgr
HotsIs
Gasthöfe
Pgnsiongn
HotEls oarnls

Hotels, Gssthöfg,
Pens ionen ulir.r. zusam?en

Erholungs- und Ferien-
heln€, Schulungshsimg 94,5 0,0 I100,0 0,0 1

I
1
7

274
027
240

36,1 1[l,l20,7 21,6

827
329
909
928

2 986

724
3

559

3§t

729
538

{ 255

474
986

855

92

I 120
77

3 427

438
233
,{13
266

r 350

40

3§t5
729

7 474

769
2S9
742
817

2 667

tzt
3

530

37

691
527

3 885

213-
3,9-
2,9-
4,9-
3,4-

5r6

2,8
4r4
0,8-
1,8-

22 341

107 913

867
072n7

3 853

18 6€2
16 393

80 .l€l:t

19 881

9t 02t

3 zSXt

29 844
84 ß2

2t! lt7

89,0

89,9

3,11-4'l-
1 ,9-
1r0
412'6'2
3'4
{lr 0
0r9

0r0

22,5
27,9

28,8

38, e

ßr7
35,8
88,0

52,5

§12
19,0
27,2
31,7

3213

{0;8
24ro
llll,0
91 ,4
55,9

93r7
90,9
86,0
88,0

89,3

50 690 92
6 573 90

79 877 A4

511 75972§
23 554

6
8
4

0,2- 33,5
9,6- 1?,1

27,7 301714,6 161915,9 2lr319,0 2219

2214 ß,4
32,2 4o,o19,1 19,9ß,8 25,5

16,0 17,0

ßr4 ß,382,9 g7,5

115,9 51,€

Ferignzgntren
Fgrienhäusgr, -+ohnungen
Hütten, Jugerdherbergen,

J ugendhErbergsähnl. Einr.
Erholungsh€in€, Fsrien-
zgntrgn usx. zr,Jsartlan

s4;8

94,9

94,8
98,0

91,3

l8
3ß2

32 67A
87 ß4

2n 075

7ß7
41 759
10 577

120 167

5 788

115 318

8El,9
95,8
94,3

95,6
91,3
96,3

92,8

,8- 27
,7- 74,o- ?3

94,3 194,0 29{,8 395,6 2

94,9 2

HotEls
Gasthöf€
Psnsionen
Hotels oarnis

Hotsls, Gasthöfe,
Pensiongn usH.zusamsn

Erholungs- und FErisn-
heins, Schulungsheirne

Ferlenzentren
FEri€nhäuser, +ohnungen
HÜtt€n, Jugsndherbergen,
Jug€ndhsrb€rgsähnI. Einr.

Erholungshein€, Fsrien-
zgntren usr{. zusaltmgn

sonatoriEn, Kurkranksnh.

Betrlebe zusami€n

HEilklimatischs Kurorts

Sanatorlen, Kurkrankenh.

BEtrigbe zus6misn

Sanatorien, Kurkrankgnh.

Bgtriebe zusallnen

501 q77 95,2 2,5-265 251 9q,7 4,2-
453
963

2 t44
171I
816

8l
1 099

77

32 105 30 259
6 9r4 6 502

11 508 10 905
17 304 16 719

64 385

s{;8
97,?
96, t

s8;s
88,0

98,1
100,0

95,9

2,6-
3,0-
2,9-

23,2

25,8

ßrO
31,8
8§1,1

33,7

34,32'o
30,7ßrl
31, I
418,6
50,5
31,2

ßr4
35,6
87,8
37 ra

31,5
17,8
24.9
15, I

29r4
16r4
25,1

32,1
20rs
28,8
27,9,2- 2213

,2- 24,3

2,3 22,4

1,{l 29,95r5 88,1

0,3- 31,9

5I
7

2 230

172I 99,0 1,9loo,o o,o

67 8El1 29,3

tL 797 tL 5ß 97,7 2,1 116,0 47,5 M,3580 580 10010 0,0 {6,3 116,3 50,5
22 m 21 606 $,9 0,8 ß,4 24,1 30,1

3 320

{rl
1,3

3,5
2,7
0'8-

5 682

3Sl 397
10 {160

tLA 242

80,2

94,3
98,9

€Er l

ßrB
33,3
88,6

35,6

Knslppkurorts
Hotsls
6asthöfe
PEnslongn
Hotels garnls

HotBls, Gasthöfe,
PEnsionen usN.zusanrnEn

Erholungs- und Feri€n-
hEim€, schulungsheime

FerlenhäusEr, +bhnungen
Hütten, Jugerdherb€rgen,
Jugsndherbsrgsähnl. Einr.

Erlrclungsheirng, Ferisn-
zEntrEn usn. zusailien

400
208
386
234

1 208

TI
253

37

367
125

1 700

5,2-
7,s-
5, o-

4 407

40 555

3 473

16 852
L6 072

73 ßO

83,1

881,4

90,1

90,2
98,0
91,4

2r4-
6,4-
4,1-
8,4-
3,7-
3r3
0,4-
L'4
1r1
0r8

7,7-

14,2

23,8
36,8
18, 4

77-,!

26rS

{11,0
20,q
ßr9
27,8
8l ,1
38,9

ßr8
37,5
2019

16,8

91,3 2,0-8gr3 7,8-
88;6
88,0

8§l,5

24 8ß 22 8ß 92,0
5 0911 4 556 89,4s 621 8 347 86,8

28,0 30,7
14, 11 16 ,5ß,7 2715

ß,?
?7,7

37,4

28,1
15,32l,l
12,5

73,2
32,4
18,8

14,6

22,3
74r5

33,11

81
274

95,1 1,3 S 895 5 324 90,392,3 0,4- I 944 8 055 90,1
92,5

92,9
96,9
90,7

2r8
0r3
0'8
3r5-

21,5

24,8
79,1

35,3

1) Ergebnlsse dgr Kapazltäts€rhehJng €inschliBßlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz odsr tsilr{€lse gsöffn€t.-3) Anteit an Insgesomt.-4) Ergebnisse d€r Kapezitätserh€bum bzH. moximoles Bettenangebot 1n den zurückllEoenden 13 l.lonaten (elnschl. lfd. l,,tonät).-5) Rechnerischer t{€rt (übern6chtungen / n*jgliche Eettentage) x 100.-€) Rechnsrischar hlsrt (übsrnachtungsn / ang€botene Betten-tage) x 100.
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Fruheres BundssgebiEt
2 BEherbergungsstätten, Gästebett8n und Kap6zitätsauslastung

2.{ Nach Gem€indegruppsn und Betrlebsarten

März 1996 Jan
l.!är. 1996

Gsneindegruppe

BEtrlEb6art

Betri.ebs Betten / Schlafgelegsnheitsn I iche
Auslastung

daruntgr
geöffnetE 2) Betriebe

ver-
änd.

angebotene BettBn /
Sch I afgslegenhsltEn

darunter

al 'trl
dEr
ange-
bote-
nen 5

dsr
insge-
sant 1 )

insge-
s6nt 4)

Vsr-
änd.
gEg€n-
über
Vor-
J ahres
nDnat

aI Ier
s)

angs-
bots-
nen 6)

zus6rilßn Antei
3

gegEn-
0ber
Vor-
J Ehres
nonat

zusamfien An-
tei I

3)
BEtten / Schlaf-
gelegBnheitsn

Anzahl t Anzahl

Hellbäder zusannen

Hotels
Gasthöfe
P€nsionen
Hotels oarnis

Hotsls, Gasthöfe,
PenslonEn usx.zusamrEn

Erholungs- und Ferien-
hsime, Schulungshsime

FerignzgntrEn
Fsrienhäuser, -rshnungEn
HUtten,. Jugendhprbgrg€n,

J uggndhSroErgs6nnI. Elnr.
Erholungsheims, Ferien-
zgntrgn usä. zusaatmn

Sonatorign, Krrkrankenh.
' Betri€bs zusanien

Seebäd3r

Hotels
G.sthöfs
Psnslon€n
HotEIs grmis

Hotels, oasthöfe,
Pensiongn usl.r.zt ianrn€n

Erholungs- und Ferien-
hslrß, Schulungsheime

FerisnzsntrBn
Ferienhäus€r' -rtohnungen
Hotten,. $gendhsrbergen,
JugerüherbargsSnnl. Elnr.

Erholungsheine, Ferign-
zentrEn usx. zusaftilen

Sanatorign, KurkrankEnh.

BEtriEbs zusadrgn

LuftkurortB
HotEls
GasthöfE
PensionEn
tlotels oarnls

HoteJs, Gasthöfe,
Penslonen usra.zusainen

Erholungs- und Ferien-
hsina, Schulungsheim€

FerlenzEntren
F€rIEnhäuser, i€hnungen
Hutten. Juo€ndhettemen.

I ugenähEr6€rgsähnl. Eini.
ErholungshelnE, Ferien-
zgntrgn usH. zusann€n

SanatorlEn, Kurkrankgnh.

BEtriebe zusanrnEn

93, 5 2,3- 111 7197 5,0- 79 24591
88

1 760
827I 800

2 180

I 568

381
4I 588

171

2 244
744

I 555

1 646
758

1 501
? 074

6 01S

2 7577n
8 905

92,4

91,6

3'3-
4'3-
3,6-

44 683q5 433

t4 392

sl r29
r74 454

4n 6ß

ß,5
ß'7

29,6

n,0
33,5
89,7

l519

20,3
1{,6
tr4.7
13,7

17r0

44,7
32,4
14,0

24,9

27,9
86,8

24,7

27 16

24,7

33
l7
26

l12- 30154,0- 15,63,5- 23,1

103 795 92,9
17 631 91,5
3S 129 87,5
41 407 S1,l

201 952 91,3

77,5
11,8

17 251 88.5I 994 82,3
4 744 8,4

t2 422 ü,5
35 411 76,6

r8 041 67,,q
t0 721 gg,7
66 8118 80,9

18 689

117 5113

26 7ß
11 4114
a2 672

2r7lr7
2,3-

0
4
7 24,9

24,5

28,0

411,9

15,4
9,9
9,7
9r3

12,4

32,6
26,3

0
o
3

4I
8

29
16
20

31 ,9
19, 1

369 954 100
1 629 96

155 90

I
0
5

6

1r1
0r0

37
30
25

4,A
5,4
8r3

Q15
31 ,0
27,3

227 092

27 559
1 652

49 525

22,7

31,1
86,1

6 t3t gt,z
1 607 97,3

110
29

,5
,7

44,7
30,5

Etol

454

osl3
784

3 635

99 246
8 837

144 494

76 723I 254

3,6- ?4,1

2,q- 26,E

ßr0
22,5
30,9
85,7
113,5

2r0
2,7-
2r5
2,4

96,1
98,0

ß'2

3'8
2rO

3,2
0r 1-

l 17-

2,2
1r3

0,4-

115

72

86
110

3S8

94,7

86,5

92,4
!5,8
93,0

85,8
89,2
91 ,4
91,5
97r8
95,1
s6,7

94,6
s9,3
93,0

19,,{

28,3
8l ,9
40,7

L2,4
715

1r8
8r3
6,0-
5,9
2,4
1r3
1,1-
9r4

11,5

6,7
712

5'3

gO,7
79,2
70,2
65 r3
72,1

81,8
83,3
79,1

26{
61

1705ß
r 023

180
5

2 379

19

ßt
77

242
809

1119

220
5

006

27

50 862 93,7
21 050 91,8

957 94,3902 92,4626 85,2
1 020 90,4

3 5G5 90,9

293 93,95 100,0994 94,0
5

057

19 4S
2 423
6 935

1

70r4

79,3
100,0

?7.3

3rl
2rO

0,0

lT rz
0'0
8r3

4 387

125 251I :t69

182 163

82,9
79,2
94,3

79,3

9r3
9'0

72,7

tt,2
19,9
77,7
81 rg

19,3

612

8,6
10r5
78,2

73,4

8,6
13, 7

15,0
82,4

19'o

2E,4
73,2
L8,7
22,4

2t,o
36,9

103,3
24,2

19,5

5r3
16,7-
11,8

ßrS
30,3

77,8
25,L

3

4 737 3 559

3 259
53

015
s,75
735
L28

2 583
53

I

3 854

372

1S
I 55S

67

5 1180

0,8-
0,3-
0,5-l'3-
0,8-
0,7-

25,06rl
0,5-
3,9
4r7

0r6

0r1
0,8-
0r3

2,2-
03,5
5rl
2,6
7r0
3r5
3r1

t7,o
21,8

15,9
16,5

18,0

17 '9
22,6 18,3177

I {69
67

5 041

95,7

94,2
1oo, o

92,0

38

13

81I
204

54 278
22 926
15 849 13 604

78 E4220 683

113 7:16 103 958

22 004 20 v9
6 753 6 603

546

778

085
318

139

36 669

L3 322

0,9 20,5 22,L
0, I 9,8 10,8

13;s
14r6

16,3

22,7lt,7
15,8
19 rB

18,7

35,1 :t8,545,3 90,5
33,0
50,6
22,7

93518§t

25,1 27,8 27,t 30,475,7 76,5 73)7 75,3

22,5 24,8 24,5 27,5

1) Eroebnlsss dsr KapazitätsErhsbung BlnschliEßllch Zu- und Abgänge,-2) Ganz oder teill€ise geöffnet.-3) AntEiI am Insg€sefit.-
{) Eriebnisse dsr Kapazitätserhsbum bzH. m€ximolss Bsttenangebot in dsn zuriJckliegendsn l3..t{onaten (sinschl lfd. ilonat).-
5) Reöhnerischer ll€rt (übernachtungän / nüglichs Bsttentege) x 100.€) Rechnerischer Hert (UbernachtungEn / angebotEne Bstten-
tags) x 100.
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FrUhErss Bundssg€biet
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und KapozitätsauslasturE

2.11 Nach Gemaindegrupp€n und BstrlEbsarten

l,lärz 1995 J6n. -tl,är. lS§

GerEindegruppe

Betrlebs6rt

Bstriebs
daruntEr

geöffn€te 2) Eetriebe

Vsr-
änd.

Bsttsn / SchlafgelEgsnhslten

darunter
ttlicho

Auslrstung

angebotens B€tt€n /
Schlafgelsgenhsiten der

lnsge-
sant 4)

Vcr-
änd.
g€gsn-
tlber
Vor-
J ahr€s
nEnat

6l lsr
s)

ange-
bot*-

aIIer
s)

d.r
ame-bte-insge-

sant 1) 6)ngn nen 6)
zusanngn Antei I

3) 9Pgen-uDgr
Vor-

zusaTrmn An-tsil
3)

J ahres
nDnat

BEttsn / Schlaf-
gElegsnh€1t€n

Anzahl x AnzahI

Erholungsorte
Hotols
Gssthöfe

Sanatorien, KurkrankEnh.

Bgtrisbe zusailisn

Sonstigs Gem€inden

Hote ls
Gasthöfe
Pens iongn
llotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH.zusaüßn

Erholungs- und Ferien-
hsims, schulungshein€

Ferienzentren
FeriEnhäusEr, -{^Dhnunggn
HüttEn, Jugendherbsrgen,

J ug€ndhsrbergsähnl. Einr.
Erholungsh8img, Ferlsn-
zEntrEn usN. zusa[mgn

Sanatorl€n, KurkrankEnh.

B€triebe zusarnsn

G€meindegruppen
zus amn€n

Hotsls
oasthöfe
PEnslongn
Hotsls garnis

Hotels, Gasthöfe,
Pgnsionen usn. zusalrrnen

Erholungs- und Ferien-
h€j,ne, Schulungshslne

Ferienzsntren
FErlgnhäuser, -iohnunggn
Hottsn, Jugendherb€rgen,
Jugendherbsrgsähnl, Einr.

Erholungshgim€, Ferien-
zentren usy{. zus6[n€n

SanstoriEn, Kurkrankenh.

BetriEbe insgesamt

2116
1212
17,6

1 011 92
1 1154 89577 7A676 79

091
424
737
850

15 8:tsl
16 600

727 6?6

24 103
5 800

47 186

7t 707

88 796
6 51[l

223 075

54 423
:,st 814

72 6§
6 958

42 t77

ß 947
35 882
13 31§t
L3 ?62

111 lt10

20 984
5 786

40 809

10 790

78 369aß2
1$ 231

8!1,9
90, I
79, I
79,9

87 13

87,1
9§l,8
86,5

92,2

88,3
98,6
88,0

71,7

lllr5
15,0

17r3

18,8

2!,7
80, I
21,2

ß13
17,5
20,3
30,5

27,l
34.2
6S1,4
13,3

22rG

ßr8
87,8

8rZ

ßr4
Q§,9ß12
17,7

2l,3
?5r7
85,1

30,4

85,4

90,2
100,0
79rq

91 ,0

92,6

99,9

90,6

92,7
96,3
84,3
91rs

85,5
98,4

89,8

1,5-
1,0-
0r0
.4,5

3r4
917
4r2
1r5

7,2-
0r7
0'0

11,1

l14
7'8
0r9
0r9

,5
,8-
,5-
)2

,l-
,l-o-
,0-

)70,53,32,50

,70,7 1
,5 o
,20

80323131

,1
,1-
,2-
,3

5
5
2

18
10
13

2,5 lg,0 27,50,5- 10,7 l2,l
1 r6- l0r9 111,12,8 1010 L2,7

Pensionen
Hotels oarnls

Hotels, Gasthöfs,
Pensloncn usw.zusaltlnen

Erholungs- und Ferien-
helne, schulungsheime

Ferlenzentren
Fgrienhäuser, -hohnungenHütten, Jugsndherb€rgsn,

J ugendherbBrgsähnl, E inr.
Erholungshei[B, F€ri€n-
zgntren usll. zusal[n€n

4 302 3 718 1,0 14,2 16,5

3,7 18,9 20,6165 151

7 76.2
50

613
r92
507
7ta

1 456
50

a2
100

6 114 5 224 85,4

327I
1 260

18 030
gtsl

501

2 593
92

20 7t5

70 770I 696
5 02LI 685

34 173

2 L79
27

8 161

1 050

11 417
1 006

116 596

295
sI 001

30 961

2 019
26

6 876

961

I 882
990

,{1 833

3,4- 30,9 35,6
8,,41 28,3 28,45,3 11,5 L4,2

2r8 18,8 22,14,8 7a,q 79,7

1,9 77,9 2019

27,7
15,5

30
77
19
31

5
3
4
6

27,2 32,422,4 22,572,8 1615

16,4

77 r7
78,4

17,6

6
6
1
3

2r8
0'€-lrl
219

1128 261 95
126 657 9l
30 311 85

1:t8 327 911

447 2?6
138 9€t3
35 6112

118 818

768 7n

6 327 95
5 681 91
1 259 83
3 429 92

lo 205 94,
8 856 91,
4 233 84,
7 687 88,

6
0

100,0
75rg

7
I
0
2

5
0
3
2

94
91
84
90

31,9
19,1
23,1
!l!!,6

29,5
38,8
73,0
13,3

31,6

33,7
88,1
31, I

a
l6
2Lß

30,2 ZE,315,8 14,322,0 15,7ß,6 23,5

ßr9 2218

110,0 29,5*1,2 ![,,518r0 13,8

27,8 18,5

ß,4 21,088,1 8t,2
32,3 2gr7

28r4
15,1
78,2
%rB

1r8
0,7-
1,5-
1'5
1r0

0r5
18,8
716

1r6

4rg
2r0
2rl

15 696

aaz
3

873
3

150

459

2 217
91

13 00{

91,5
85,5
98,9

91 ,7

0,s-
0r8
0,0

28,4
1r3

lo,2
5'8
0'7

723 555

66 53S)
6 897

2A 073

27,8
!15,5
7214
8rl

16,6
28,4
ßrl
30,5
69,0
7r7

19,8

23,5
84,9

ß16

94,I 2,r
91,7 1,899,t 24,46l,a 21,2

ß 254 42 779 92,5 0,2- 29,0
168

11
024 742 388 84,7 5,2 fr,A884 11 6&1 98,5 6,4 86,8

94ß 617 877 627 92,5 2,6 28,6

687 192 5119 116
223 400 203 214
119 91182ß 223

173 053
32 807

260 t0?
90 518

101 107
223 60

277 300

82 981

83,5
97,7

24,6
34,7
QrO
14,8

%rL
24,3
85,4

29,1

2I
8

1 2?A 776 ! 177 ß7 92,1
150 924 87,2
31 6111 97,0

556 285 1182 819 86,8
151 5,q8 147 010 97,0

1 985 509 1 807 126 91,0

1) ErgsErisss der Kapszitätserhebung einschlisßIich Zu- und Absänse.-2) Ganz oder t€ilr,{€ise oeöffnst.-3) Anteil a|r| IrBocsait.-4) Erg€bniss€ der Kspazitätserhebung bzn. näxim€les Bettenangebot-in den zurilcklieo€nd€n 13 tonsten (sinschl. lfd. Honät),-5) REchn€rischsr l.lsrt (Ubernachtungan / nügliche B€ttEntags)-x 100.€) Rechnerlschör Hert (UbsrnEchtung€n / angebotEm Betten-tags) x 100.
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Deutschland
2 Behsrbergungsstätten, Gästebettsn und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach GemelndEgrößenklassen und Betriebsarten

März 1996 Jan. -
Mär. 1996

Gerieinden nit ,..bis unter ... Elnr$hngrn

Betrisbart

Betrlsbe Bstten / SchlafgelegBnhsiten durchschnittl ichs
Auslastung

darunter
geöffnetE 2) Betriebe

zusamlign AnteiI
3)

angebotenE Betten /
Schl6fgelEgenheiten

daruntsr

dEr der
ang€-bt€-
n€n 6

Ver-
änd,

Vor-

al lEr
s)

ange-
bot€-
n€n 6

eI ler
5)insge-

sant I )
Ver-
änd.
gegen-
über

insge-
sant {)

zusailnen An-teil
3)Vor-

J 6hrss
nDnat

J ahres
nEnat

Betten / Schlaf-
gelegenheiten

Anzahl x Anzahl T

unter 2 000

HoteIs
GasthiJfs
PensionEn
llotels oarnis

Hotels, Gasthtif€,
PEnsionen ushr. zusaTmsn

Erholungs- und FsriEn-
hElme, Schulungsheims

FerienzBntren
Ferisnhäuser, {shnurEen
Hütten,.Ugendherbergsn,

J ugEndherbergsähnl. Einr,
Erfiolungsheim€, Ferisn-
zEntrEn usN. zusgYmen

San€torien, Kurkrankgnh.
. B€triebs zusam€n

641
528
088
898

819
859
354
151

6 183

502

9€ß
516
425
922

861

593
1l

443

269

3 316
219

5 255

476

7 013

515
s

2 089

232

28ß
2t2

10 070

I s(Nt

6 532

500
11

1 83§t

249

2 599
230

s 361

90,2
87r5
80,4
?8,0

85,0
79r l
7217
72rG

81 ,0
7413
95,4

81, 1

91, E
91r 0
86,3
8,6,7

89,2

86,8
8r '885,5

§rZ
85,8
96,8

88,4

3r0
ao

1{1,3
15,9

215
0,5-
5r8
1,1-
t,2
1'6

t2,s
72,1

6'9
9,6
2r9

3r5

41 513
12 109
78 872

11
55

14

111
11

279

23q
108

078

972
351

845

% 627
54 451
27 986
35 1154

213 518

34 906
7 386

68 535

16 525

727 352
30 059

370 929

1 ,9-
13,7

4r9

7r9
8r5
7r4

,9
,0
,5
,3

5
0
5
0

17,9
72,6
15, 1
17,0

76,2

27 rg
39,5

15,8 18 , I10,4 12,0lL,z 1{,57t,7 15,5

13,3 15,8

25,1 33,3
41 ,5 {6,0s,3 13,5

78 105 88
36 500 87
22 7rt 79
19 206 76

88 433
41 800
28 535
?5 227

184 089

24,6
lqr0
l9r4
l9rB

29,9
18,3

156 522 85,0 7,0

31 552 76,0 3,6

11,I
2r5

75,2
70,7

512
1'9

17,2
12,3

13.2

19,0
§17
8r6

13,2

14.2
79r9

15,9

3r9 20,5
L212
14,9
15,0

76,7

29r6
29,5
13,5

27 r8
19, g
82,8

22,8

1r3
4r4

3
3
3
2

2000- 5000
HotEIs

s,2
8r3
6'0
4'6

17r5

25,8
26,9
14,6

17 17

18r7
79,9

22,6

13,5

18,9

20,9
84t7

20,9

20,4

3?,!

22,3
?3,3
84,5

26,7

27,7 ?4, 5
7
b

18,5

21,6
78rB

24,7

20,2

27,2

35,8
54,3
18,6

2l,O
27,0
81,9

29,2

11 396

2 0tß I 907
2 190 1 99S'
7 326 I 077

22 16
2 775 2 016

242 196

3 6{1
84

2 704
81

I 908 I 040

10, 1

13, I
3r8

812

92,8
69,9
72,6

7317
95,O

80,5

19 390

151 884
11 828

3117 801

40 705
8 094

81 019

19 338

14S 157
31 336

421 384

10 079

40 744

233 789

44 254

20 747

153 11t11
36 866

1123 799

19 326

r30 957
35 901

373 671

15,8

l7,l
81,0

17,3

ßr2
ßrB
f}4,?

2l,7

GasthöfE
Psnslonsn
HotEls gffiiis

tlot€ls, Gastlüfe,
Pens ionen usr'r. zusarnEn

ErtolurEs- und Fsrign-
hBims, Schulungshein€

Fgri€nzantrgl1r
FgriEnhä(§ef, , --lohnungen
Hutten, .troendhert€rgen,

J ugEndherS€rgsähnI. E lnr.
ErholungshEims, FErien-
zEntrgn usx. zusann€n

Sanatorlen, KurkrankEnh.

BetriebB zusamien

5 000 - 10 000

tlotsls

1
2I
1

I
2
1
1

t07 496
59 907
32 362
40 926

240 8S1

426a0
230
667

89,0
90,9
85,9
88,6

88,5

85,8
91 r3
84,6

85,s
85,4
95,9
88,0

5r0

3,5

?,6
7
8

2313
13,6
17,6
17r5

19, I
35,0
32,4
16, 1

25,6
23,4
86,4

26,1

2r,3
12,4
16,0
74,2

7

2
1
7

Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotsls, Gasthöfe,
PgnsionEn usH. zusanrnEn

Erholungs- und Ferlen-
heime, Schulungshsim€

Ferisnzentren
Ferienhäuser, -y€hnungsnHutten, JugendhsrbErgen,

J ugendherbergsähnl. E inr,
ErholungsheinB, Fsrlsn-
zentren uihl. zusamn€n

Sanatorisn, Kurkranksnh.

BEtriebe zusarrn€n

I ) Ergebnisse d€r
4) Ergebnisss d€r5) Rechnerischer

1,5- 50 81ll1,2- 32 752

2r9
0120'{
2,5
1r9

23,6
13,6
17,0

12,9 74,16,3 21,

26,0
15,2
21,6

100 524 91
45 812 90
25 620 ?9
34 757 85

206 813 88

93,3
91,3
81,2
85,9
aa,7

40,5 2654,8 4o22,2 15

1'5 ,4
,2
,7
,3

,5

1 8011

7 365

544

0,6

0,1-
012
0'0

10,3

2r9
7r4
3,1

2r0

22,9

22,6

26,2
30,8
89,4

31,9

91
91
85

94,0

88,0
98r3

88,7

19,5

19,8

16;7

78,2

1,9- 3249,3 406,0 18

35 110 79,3
14 718 93,8
61 803 85,4

t2
1332

o
,7
,2

15 697
72 406

0
1
7

8
3
3

265

2%4
234

10 553

93,0

85,5
97 14

88,2

2,2
5r8
4r0

317

2qrl
25,5
86,9

2?,7

'Kopezitätserh€bung oinschließllch Zu- und Abqänge.-2) 6anz oder tEilHeiss gsöffnst.-3) Anteil an Insgesant.-
'Kapazitätsgrhebung bzH. naximales Bettenangsbot in dEn zuril,ckliegenden 13 FionatEn (einschl. lfd. fbnat).-tbrt (Ubernachtungan / nügllche Bettentage) x 100.-€) RechnBrischer t{€rt (Ubernachtungen / angeboten€ Eetten-

'34 -
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Deutschland
2 Beherb€rgungsstättEn, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Nach Gemeindegrößenklessen und Betrieb6arten

Härz 1996

Betrieb€ B€ttEn / SchlafgelegenheltEn

darunt€rdaruntEr
geöffn€te 2) Betriebs

zusailien

angebten€ Betten /
SchlafgelegBnhelten der

ange-
bote-

d€r
ams-
bote-
nsn 6

I ver-
I änd.

Antsil I gegen-
3)l0ber

I vor-
I J anres
Inpnat

aIler
5)

allEr
s)insgs-

sarnt 1)
insge-
samt 4)

V€r-
änd.
gegen-
0ber
Vor-
J Ehrss
npnat

6)nen
zusaman An-

t€1
3

Betten / Schlaf-
gslegenheitsn

Anzahl Anzahl

Gemeindsn mlt ...
bis unter ... Einrshnern

BstriEbsart

10 000 - 20 000

Hot€1s

Sanatori€n, KurkrankEnh.

B€triebe zusarilßn

50 000 - 100 000

HoteIs

Sanatorien, KurkrankEnh.

BetriEbs zusafirnsn

2 2AAI 742I 104I 191

6 363

407

8si

138
32A
627
957

5 050

30s)
,!tit 1

2t2
952
203

6 205

2 160
L 62A

s55
1 063

5 806

383

77ö

058
247
542
885

766

291
359

195

8{15
1S7

94,5gl,4
86,5
89,3
91,2

94,1

AT ri

92,5 1,8
94,4 0,5

94,2 2,5&1,3 8,8
92,0 0,0

lr2 580
:t6 38§t
22 404
25 805

198 183

28 058

26 6si

!,9 21'l0,3- l5r40,7- 21,7

0r7 722 733

30 114

219 079

31 528

3s sli

30 884

191 654

24 ACJ
15 264

15 538

93 277

5 599
6 173

82ß

91 ,7
90,5
85,1
89,0

90,5

89r 0

67,ä

2€14
lSr ll
24r8
ßrA
24rB

40,4

17,t

2013

31,8

12,i
!6r8
lgri

ß13
!9,1
22rG
23rl
24r4
37 r7
19r 1

l7 r4
27,3
&1,9

31r 4

ß12
22,3
24r4ßr7
ßr8
35,9
15,4

zJ,o

25'3
88r5

29, I

ßrl
!7,L
21,7
25,0

22,4
14,9
17,6
27rG

28,5 2012 ß,189,9 8it,l 87 ,7
iß,5 2grg 34,8

Gasthöfs
PEnslonsn
Hotels oernis

HoteIs, Gasthöfe,
Penslonen usH.zusannsn

Erholungs- urd Ferien-
heim€, Schulungsh3lne

FeriEnzentr€n
Fgrienhäuser, -rphnungenHütten. Juo€ndherberoen.
lugenäner6ergsähni. Ein;.

Erholungsh€ime, FeriEn-
zentren usl't. zusafmgn

SanatorlEn, Kur'krank€nh.

Betriebe zusan en

20 000 - 50 000

Hotels
Gasthöfs
Pensionen
Hotels oarnls

ttctels, GEsthöfs,
PansionEn ust.a. zusafinen

Erholungs- und FErien-
heine, Schulungsheime

Ferienhäuser, -+Ehnungen
HÜttsn, Jugsndherbsrgen,

J ugEndhsrbsrgsähnl. Einr.
ErholungshsimE, Ferien-
z€ntr€n rlsH. zusaTrien

1,11- 40 z0S0,9- 26 027o;+
0,4-
312

9r7

6r4
217

1r0 368 113:t

92 6t?
56 737

23,4

22,2

35,7

1f,Ö

22,8
86,2

32rz

3,5 27,0

8,2 29,3
3,3 26,50,6- 87,9
3,3 30r0

2r4
!12

0t7
9r9

Z312

1 538
353

1 373
3118

8§lr3
98,6

a 254 7 52? 3t,2

73 567
s4 428

3% 774

79,4
95,9

88,5

4r44'l
2'4

22

4

95,3 0,7 116 011893,4 1,6- 29 Et5092,8 2,8 t4 772

110 683 95,4
27 9§t8 93,5
13 208 89,4
28 358 91,8

tao 247

22 707
13 rß5

15 641t

3r7
0r7-
1r3
6r7

313

213
3r9

or7

2'2
1'9
219

26,4
!9,2
22,1
22,2

2413

38r3
15,9

2216

27,7
83,6
31, 1

27,8
20r7
24,9
24,4

ßrS
Q,L
20rg

24r0
31,6
85,1

!l!1,5

2416
L7 )q
L9,7
20,8

22,5

3!1,4
72,9

15'?

2217
80,3
28,5

94,0

97,2
88,2

9€,6
88,8 4,4 56 695 51 818 91,497,0 2,5- 28 427 27 97L 98,4

5 808 Sl,6 1,0 276 776 260 03lt 94,0

96,6 2r2
3;8-
4r8
2,7-

93,2

4 6,3 28,7I 2r7- 22,76 1,5 2313I 1,9- 27 12

Gasthöfe
Pensionen
Hotels oernis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen ushr.zusamign

Erholungs- und FsriEn-
heims, Schulungsheime

FerienhäusEr, -+ohnungen
Hutten, JugEndherbsrgen,
JugendherbErgsähnl, Einr,

Erholungsheine, Ferisn-
zgntren usH. zusarnen

2912
24,9
4,?

4,5-
8r5

58 177 $9ß4 9r
5 274 At

14 835 91

60 369
10 153
6 1163

7A 292

92,5
87,5
8§lr7

93,8
62,9

875
428
198
!BS

900

78
105

7E

257
36

906
ß2
226
445

039

81
167

79

327
37

2 0ro
5,0-

16,7

5'6

93,9

Sl,4
72,9

95,8
88r l
98r l
ß12

29,9

28,9

24,8
l9rg
17,lßr7
ßrS
32,9
9t7

2012

20,6
84,7

ßr7

a7 620

5 232
4 501

7 8§t6

tt 6ß
5 8St8

111 1117

36
l3

1
6

Slr3
18,8

96,2 31,7

30r6
90,3
32,4

78,6 612 2097,3 2,7- 6
018
011

2 403 2 l$t 91,3 0,6 11Sl 305

1) qrgebnisse der Kapazitätserhsbung einschliefrlich 2u- und Abgänge.-2) 6anz oder teilH€isE oeöffnst.-3) Ant€il an IrlsoBsant.-4) Ergebnlsse d€r Kapazitätserhebuno bze.. maximal€s Bettsn6ngebot-in d€n zur0ckliegend€n 13 tonaten (einschl. ]fd. lbnät).-5) R€chnerlscher l.{ert (libernachtungen / nägliche Bettentage)-x 100.€) RechnErlschär hl€rt (Ubsrnachtungen / ang€botene Bettsn-tage) x 100.
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Deutschland
2 Beherbergungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Näch Geneindsgrößenklasssn und Betrieb6artsn

BetriEbe

März 1996

Betten / Schlafgelegenheitsn

Jan. -
Mär. 1996

ittl ichE
Auslastung

darunter
geöffnete 2) Betriebe

darunter

insge-
samt 4)

V€r-
änd.
99gen-
UDET
Vor-
J ahres
npnot

,""1
a,l

der

nen 6)

angebotenE BettEn /
SchlafgElegenheiten

aI
der
angE-
bote-
nen 6

al Ier
s)

angE-
bote-insge-

sant l) Ver-
änd.
gegen-
0ber
Vor-
J ahr€s
monat

zusaarn€n Anteil
3)

zusamnen An-teil
3)

Betten / Schlaf-
öEIegenhEitBn

Anzahl x Anzahl

Gen€lnden mit ..,bis untEr ,.. Einhbhnern

BstrleBart

100 000 und nahr

Hotels
Gasthöfe
Pensionen
llotels o8rnis

Hotels, 6asthöfg,
Pensiongn usH.zusannen

243
14I
94

361

LS

2

4r0
1r9

3,5
8'8

L8,2

34r0

39,8

14,i

74t 97,0
368 92,2
190 96,7

4,5 36,8 37,93,0- 29,9 32,5
I 876

s592ßI 921

4 802

168

3ä

39 1163

2 704

I 81S 97516 92234 S6
7 827 95

0
3
7
1

2r0
3,7-
712
0,8-
0r4

312

18,2

251 310
15 589
8 187

99 319

374 685

r5 269

2§2

32 332
3 551

I 537 1154 1

203
38

295

118

655
L74

2 368

29 724 9t,9
3 539 gt,7

3El{ lEto 36,1

84,3
91 ,4
78,5
aa,2

82,4
[ß,8
ffi,4

44,L 31,6 35,189,5 9o,t 90,5

38,6 33,0 34,6

34r8
36,0

38,2

Q15
r8, Ö

36;0
3?,'l
37 16

116,0

20,6

33,2
26,6
31, I
32,2

32,6

36,4
13 rä

3{,3
ß12
32,6
34,0

Erholung§- und Fsrien-
helmE, Schulungshsirne

4 400

159

2ä

95,6
911,6

78, ä

868

167

106

l8ä

95,5

95,4
92,4

91,iFgriEnzEntren
Ferienhäuser, -xohnunggn
Hilttsn,.. &gEndhgrQrlsn,

J ugemherDcrgaannl. Ernr.
ErholurEEh€irne, Ferl3n-
zgfYtren.rrsra. zrEanngn 2A2 9319 100

303
19

1
0 00

4rL

o-r2-

0r7

2rO
514

L?'3

411

8r9
7r7

2r5

5,4
7,3
3'7

40,5
89,2

37 r'g

Sanatcisn, l(trf krErlkEnh.

' Bdtaish aJaürrtsn

Sanatorlsn, KurkrankEnh.

Bstriebe insgesamt

4 W4 4 ?OL 95,5 0,5 410 568

G€neinden zusarrnsn

llotels
66sthöfe
Pensionen
llotels oarnis

Hotsls, Gasthöf€,
Psnsionen usr{.zusatmen

Erholungs- und FErien-
heime, Schulungshsin€

Ferlenzentren
Fsrlenhäus€r, -rlohnungenH0tten. Juoendh€rbemen,

J ugenäner6erlpähn1. Ein;.
Erholungsheims, Fsrien-
zgntren usF. ztßoilmn

27,4
lSrtI
20.9
26,3

29,1 25,1L7,0 L4,427,6 16,72g,l 23ro

799 537 93,4
22q 852 90,5
125 397 84,1
254 284 89,7

404 o7o 91,3

855 4682ß 4tA
1119 078
ztrt 500

94,0 .2.,Lgl , o 1,2-85,1 2,7
t2 2ßI 730
5 368
8 288

13 068
10 636
6 308I 3§t1

49I 876

r 402

13 031
1 149

53 51l:l

§ 672

2 400
39

7 2r3
7 253

10 905ttz3
47 700

88,3
90r4

88,8
79,6
81 ,3

89,4

83,7
97,7
88,g

27 ro
75rz
17rgß,7
23,9
32,4
37,1
13,6

24,8

22,4
85rl
28,1

26,3

38,7
ß12
17r5

28,4
2811
88,0

31,7

22)2

27,5
34,7
L2,7

18,3

19,6
8l,2
25,4

2q,9

39,3
&13
77 13

21,9

25,2
8512

ßrB

762 171 671036 34 75S733 232 253

316 104 324

847 51ß 017756 169 147

067 2 7L6 A4

4r5
0r3
2,3
217

3r3

1r7
76,7
9,0
3r0

5'9
4r2

4,0

1i Erqebnisse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Abgäng€.-2) 6anz odBr teil.Heise geöffnet.-3) Anteil_an .I.nsgesamt.-qi eräebntsse der Kebazitätserhsbund bzh. naximolss Bsttenangebot in den zurÜckliegenden 13 lbnaten (einschl. Ifd. Irbnat).-
5i näötrnäiiiönäi-nCiilÜOärneahtungän / rrÜgliche Bettsntags)-x 100.-5) Rechnerischär l,,lert (Ubernachtungen / eng€btEne B€tten-
tage) x 100.
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Deutschland
3 AnkünftE, Ubernachtungen und Aufenthaltsdau€r der Gästs auf Canpingplätzen

3.1 Nsch Ländern und zusailnsngefgßten GästEgrupp€n

März 1995 Jan. - Här. 1996

Land AnkünftE übsrnachtungsn AnkUnfts üb€rnachtungen

Ständlger l.lohnsitz der 6äste
innerhalb / außsrhslb

der Bundesrepublik oeutschland

insges6mt

Anzahl

Verän-
derung
gegsn-
Uber
den Vor-
J ahres-
monat

insgssamt

Verän-
derung
gegen-
iiber
d€m Vor-
J ahrEs-
npnat

durch-
schnitt-
Iiche
Auf€nt-
hal ts-
dauer 1 )

insgEsamt

I verän-
I derung
I gegen-
I i]ber
lden vor-
I J anrEs-
I zEitraunr

insgssant

Anzahl

verän-
dsrung
gPgsn-
uDer
dem Vor-
Jahres-
zeltraun

durch-
schnitt-
I iche
AufBnt-
halts-
d6uer 1 )

T AnzahI T Tagß AnzahI T Tags

Badsn-tlurttenb3rg
Bundesrep. Deutschlsnd
Anderer l.,lohnsitz

8 082 59,88111 2,7
29 33,8

14,9-
26,0Zusailn€n

Zusani€n

25,2
512

22,4

4r6

69 27tI 721

78 992

6 :l:ll

28 86!l
2 290

31 159

7 017

14, I
10,5-
10,11

14
2

524
5933

7
4

7

3
ll
3

8I
8

5
5

2I312

847
005

16 852

7
8

4
A

Bavern
Bunäesrep. Deutschland
Anderer l.,lohnsitz

Zusarngn

B€rl in
Bundesrep. osutschland
Andsrgr hbhnsitz

Zusamgn

Brandenburo
Bunc,esrep. Üeutscnland
Anderer l.bhnsitz

Zusafinsn

BrEmen
Bundesrsp. Deutschland
Ander€r l.lchnsitz

Zusannen

Hamburg
BundEsrep. Deutschland
Anderer tlchnsitz

Zusailrgn

Hessen
BundEsrEp. Deutschland
Andsrsr tlohnsitz

Zusamlign

8 8S)5 51,9 33 121

10 858 21,8 56,q17 6,3- 5,2
1 200 10,3 7 802 2,7 6,5

12 058 20,6 64 219 5,3- 5,3

736 73,6 3 059116 11,5- 254
412
212

852

257
167

424

53,5 3 313

36,7
65,8-
11rl 3'9

2,8 806 14,4-279,5 r 220 3n,L

27 754
3 237

30 gsll

5
0

187 913
22 2§

270 15.2

s 884
447

t4,7
72,8-
6,5-

3,6-
4'6
2,8-

1r5
44,5-

4'3-

4,7

6r8

417

6
6

1187 22,5156 43,1-
13113 8,0

587 18,92t2 tzB,o
79S 34,3

2,9-
24,q-
5,5-

3 302 32,3I ,q99 131,0

4 801 52,7

0I5
2

3rl
7r3
4'8

5r6
7rl
6r044,2 2 0ß 65,1

3 371 11,11322 23,7-
t2

3 693 7,1 13 943 3,4

190
661

b

Meck lenburo-Vormnnern
Bundssrep. öeutsbnland
Anderer tlohnsitz

62,3
58,6-
56,8

62,0
9,5-

53,1

a 7t4
50

15,6
56,3-
12,4

4r5

5
5

20,5
5, l-

l9rB

22,
3,

1 996
24

2 020

I 922
703

I 625

3
3

2
2

1
7-

18
60

stS7
986

54,2
81,9-
40,9

119,8

102,0 5,6

3 6 851

2 760
62

214 2 A22

l8 413
1 59§)

20 0t2

I 965
1 866

7
5

4
3

2
2

2
3

3I

I
0

NiEdersachssn
Bundesrep. Deutschland
AndErer l.bhnsitz

ZusamBn

tlordrhE in-!'lss tf a I en
Eundcsrep, Deutschland
Andersr bbhnsitz

zusaül€n

Saarland
Bundesrep. Deutschland
Andarsr tbhnsitz

4 774

43 580
4 183

53 763

52
11

862
155

106
1190I0-

4

6
0

7
7

7

32 518
9 061

41 579

1 281

51 ,7
94,7-
16r7

2r5

2,9

20,2 103 5$ 47,7 5.2

6 309 13,7806 17,5

7 115 l4,l

239 109,65 75,0-
244 82,t

777
t2

91r6
94,6-

3r0
214

3r0

1ß5 t27,7? ?9,4-
q42 96,4

15
2

777
980

3,S
12,7

5r1

10, 0
1,8-
8,0

2
3

2,8 11 832

tß7
1ll

3
4

2
2

4r8
12,6
6r4 3r519 757

Zusailtan 723 27,7

1) Rechnerischsr t{ert übernachtungen / Ankünfte.
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0eutschland
3 Ankunfts, übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Canpingplätzen

3.1 Nach Ländern und zusarnengefaßten Gästegruppen

l'4ärz 1996 Jan. - f,lär. 1996

Land

Ständiger l.bhns
innerhalb /

der Bundesrepubl

itz der Gäste
außerha Ibik Deutschland

Ankünf te Übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
monat

insgesant

Vsrän-
derung

J ahres-
ipnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

gegen-
iiber
dem Vor-

Ankünfte übsrnachtungEn

insgesamt

Verän-
derung

J ahres-
ze itraun

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dsm Vor-
J ahres-
z€itraum

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
haI ts-
dauer I )

gegen-
übsr
den Vor-

Anz6hl Anzahl x Tage Anzahl x Anzahl Tage

SachsEn
Bundesrep. Deutschl6nd
AnderEr t{ohnsitz

ZusalllnEn

247 63,5-107 109,8

354 51,11-

30,5
49,4-
77 13

7 572
32

2r2
3,2

215

q,
s,

4,2 7 297

7 728 7A,S- 3,3804 34,7- 4,9

2 532 7?,6- 3,7

7 927 55,6 4'1

s 624 15,8- 3,1323 72,7- 6,1
s 947 25,6- 3,2

5r0
5,2
5,0

545
342

887

507
180

87,7-
19,3-

80,9-

63,3-
27,7

55,8-

525
16q

689

SEchsen-Anhal t
BundesrEp. Dsutschlsnd
AnderEr l.bhnsitz

Zusannen

591
45

636

2

2 647

5 9S3 132,6104 88,8-
5 097 73,9

1 711

34,5-
50,9-
37,1-

7 238
59

5 107
250

5 357

1 881
69

8312
45,2-

6S, 11 950

2?,7
42,7-
11,8-

717
56,3-
0,9

2,8
84,7-
19,0-

?
4
4

q

2
0

0
s
2

Sch lese{ig-Ho lste in
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusailren

Zusannen

Thilringen
Bundssrsp. oButschland
Andarsr t&hnsitz

533
33

566

L57,7
%,4-

138,5

35, 1-
53,5-
36,5-

36,0
5,6

3Pr4

3r8
2r0

3,87 624

47 ?N
5 015

52 255

7 792
135

92t7
87,2-

196 069ß 769

219 8S

184 300
21 663

,8 205 963

13 875

11181
53

3'0 1 534

94 ,618
11 $E

2 105 087

11,7
4,q-
9,7

8,5
8,7-
:6t2

Bundesgsbiet
Bundesrqp. Deutschland
Anderer Jthnoitz

Insgesanrt

Nachrichtl ich:
Früheres BundesgebiEt

BundEsrep. oEutschland
Andersr l.{ohnsitz

la3
zza

II2
6

10 ,6-
57,6-
13,9-

24,9
72,7-
19,3

2
7

q,
4,

4,

q72 475
59 477

s31 S52

1
4

39
E

311

329
600

43
4

28,4
ll c_

?2,6

5,1
512

5,1

3
7

4
4

a7
10

538 L3,2 447 766 Lo,Z867 4,8- 56 313 5,0-
Zusailnan

NEUE LändEr und BErlin-ost
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusanmgn

47 V9 4,3 98 405 10,9 5011 079 8,1

3 911
415

9,3
20,3

l0)2

L2,8-
23t4-
1q,5-

769
1062

70I3
5

3'2

080
502

3,9-
2,6

24 709
3 164

3,5
5,3

15, 0-
40, l-

4 326 7 682 3,4- ?7 A73 18,8- 3,6

1) Rechnerischer l.lert Ubernachtungen / Ankünfts,
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3 Ankünfto, ÜbernachtungBn und Aufenthaltsdauer der 6äste auf CampingplätzEn
3:2 Nach ausgeHäh]ten Herkunftsländsrn

l,,lärz 1998 Jan. - Här, 1996

Herkunfts land
(ständiger t{ohnsitz)

Ankünfte Übernachtungen Ankünfte übernachtungen

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
iiber
VorJ . -
monat

An-teil
1)

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

insgesant

Ver-
än-
derung
gegsn-
über
VorJ . -
npnat

insgesamt

Anzahl

insgesamt

AnzahI

durch-
schn.
Auf-
€nt-
helts-
dauer

2t

Tags

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ , -zeit-
raun

I

Ysr- |an- |
derung IgEgen- | An-liber I teilvorj.-l 1)zeit- |raun I

AnzahI x Anzahl % Tage r

Bund€srepublik Deutschland

Aus land
Europa

Baltische Staaten
Bslgien
Dänemark
F innland
Frankre ich
Griechenland
Großbrit, und f,lordirland
IrIand, Republik
IsIand
I tal i€n
Luxemburg
Niederlande
l,lorflegen
ös terreich
Po len
Portugal
Rußland
SchHeden
Schr{Eiz
Spanien
Tschechischs

s7 240 36,0

Dsutschland

196 069 24,9 89,2 94 618 11,7

X
7

X
X
X

,0
,1-

'1118 111,4

1188 10,5-

11 1169 4,4-

412

4rO
2,9
214
2,8
3r5
l12
5r8
2,2_

2rO
1r5
5r3
4r4
216
4r0

8ro
7,5
2,57rl
4r0
2r3
512
8'1
4'7

4
4
2
2
4
1
6
2
1
3
3
5
5
2
7

30
4
1
2
3
7
3
4
6
5

472 575 8,5 88,8

L2 73,9- 0,01514 34,0- 2,51526 4,2 2,6
195 115,4- 0,31195 57,2 2,0

1 1 62,1- 0,0
5 726 22,8- 9,683 u 0,12X0,0

406 40,3- 0,7
196 65,4- 0,3

3S 773 0,7- 66,9
507 71,9 0,9
331 53,1- 0,6
533 57,1- 0,9
60 650,0 0,1
{15 73,8- 0, 168 85,3- 0,1770 4,0- 1,3
811 2,3- 0, 1

160 78,0- 0,3A .. 0rl
220 37,5 0,4518 14,3 0,9

53 977 8,2- 90,8

5ro

1,0

3 57,1-361 26,6-539 2r,777 16,5-
250 51,510 9,1-883 15,3-29 .t

2X
L22 25,851 57,9-

7 592 0,9-a7 74,0
714 27,4-75 63,1-2 50,0-10 50,0-47 43,q-
273 22,2-28 36,4-23 73,6-

12 500,045 28,677 4,9-
70 707 4,7-

28 366,7

g 66,7- 0,0
1126 36,9- 1,8719 8,4- 3,0151 3,4 0,6
1188 57, 1 2,77 88,7- 0,0540 20,2- !4,953 t: 0,2
1111 38,0- 0,521 93,9- 0,1733 6,2- 62,0
197 31,3 0,8247 54,8- 1,0
119 85,4- 0,5

8X0,057 75,5- 0,2
420 25,4 1,8
29 747,7 0,116 91,9- 0,1
21 950,0 0,152 15,1- 0,2

202 734,9 0,8824 13,7- 91,0

3

4

2t

33,3-
3'9-

31 ,3ro,2-
91 ,7
20 r04,6-

ta

28,9
70,8-
3'4

95,7
3r3

77,7-
x

2
145
294

53
138

6
606

24

58
t4

2 1A3
45
94
30

1
40

170
77

4I
10
25

4 569

,0
,2
,8
,7
,8,l
,5
,9
,0
,3
,8

Republ ik

11,1-
4l,7

142,9
77,4-

0
0
5
4I
0
0
5I
1
0

Ungarn
Sonstig€ europ. Länder

Zusanrnen

Afrika
Republik Südafrika
Sonstige afrik, Länder

ZusaflrEn

Asien
Arabische Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Israel
Japan
Südkorea
Sonstige asiat, Länder

Zusannen

AmErika
Kanada
USA
Brasilien
Sonstigs südamerik. Länder

ZusallrnBn

Australien, Neuseeland und
0zsanien

zusanmen

ohne Angabe

Ausland zusannan

TürkBi 350,0
52,4-
13,5
3,5

28 366,7_

28 366,7

40 253,6_

40 253,5

163 181,0

7 742 5,2-
?3 769 72,7-

0'2
012

0'1
o14

0,5

1r4

714

1r6
1r5

44
s5

0r0
0r0
0r2

0r0
012

0-

3
31 416

325
8
1
1I 20022 77

3

I
81

4
10

106

,9
,0

X

'9
,8

4
0
4

1
1
1

;
0
0
1
8

3r7lr6
l'3
2r0

12 33,3-58 26,1_

3X73 10,6

40 263,63X
43 290,9

0'1
0'00rl

0r2

3 25,0-_

8X30x4X
45 38,11-

3 25,0-
8X
1X

rä ss,s-

16 30,4-95 14,4-

111 18,4-

0r0

0r0
0r1
0r9

25,0-_

x
x
X

78,2-
7,8-

4

a

0r9

0r0
0r1

1
81

4I
4

10
58

58

141 200,0

197 15,9

5 015 5,6

11,1
107, 1_

?4,4

2r3 0,1{16,0- 0r2

1'6
4X

1113 35,3-

787 75,7

5 027 t5,3-
59 477 8,7-

017

715

10,8

712

9r0

4,7

0'3
8r5

7Lt2

7'2
10,3

512

Ankünfte/Übern, insgessnt 52 255 32,4 219 838 19,3 100,0 4,2 106 087 3,7 531 952 6,2 100,0 5,0

1) Bei Übernachtungen von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschland und dem Ausland zusannen: Anteil an allen übsrnachtunoenin Bundesgebieti sonst: Antei] an allsn Übsrnachtungen am Ausland zusanrnen.- 2)Rechnerischer tlert übernachtungen / Ankunfte.
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3 Ankünfte, Übernachtungsn
3.2

und Aufenthaltsdauer der Gäste auf Campingplätzen
Nach ausgeHählten Herkunf tsländern

März 1996 Jan, - Mär. 1996

Ankünfte übernachtungen Ankünfte Übernachtungen

insgesamt

Ver-
än-
derung
g99en-
uoer
VorJ . -
monat

insgesEmt

Anzahl

durch-
schn,
Auf-
ent-
ha I ts-
dauer

Ver-
än-
derung
gegen-
über
Vorj . -i€nat

Ver-
än-
derung
999en-uber
VorJ . -zeit-
raum

a

an-
VBr-

derung

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

Hsrkunfts land
( ständigsr l,,lohns i tz )

An-teilI
insgesant

Anzahl

insgesamt gegEn-
über
VorJ. -zeit-
raun

An-
tei I

1)

AnzahI % Tage AnzahI T Tage

Früherss Bundesgebiet

184 300 28,4 89,5 4,3 87 s38 t3,2 547 766 t0,2 88,8 5,1Bundesrepubl ik Deutschlano

Ausland
Europa

Bsltische StaatBn
Belgien
Dänenark
F innlsnd
Frankreich
6riechenland
6roßbrit. und t',lordirland
IrIand, Republik
Is Iand
Ital isn
LuxEmburg
Niedsrlande
lSn{egen
österieich

Schr{eiz
Spanist
Tsch€ohi8ohe Rspublik
Türkei
[Jngarn
Sonstigs europ Länder

Zusarren

43 329 39,1

14 600,0_

41,5
70,a-
1,9

105,6
74t7
76,7-

x
7 13-

41,7
rEz,9

0r0
350,0
73,7-o 1-
fr9

28 3E6,7 
_

28 368,7

83,8

tqL 273,3

197 15,9

4 600 4,4

2 0,0
1116 2,0-
260 34,753 5,4-70 4,56 50,0462 1,5-

1r0
0'5
0r0
0'3
1'9
0,1
0r1
0'1
012
r0rB

90,-1

8 100,0
1126 36, 1-
555 37,9
151 36,0340 23,67 30,0-

2 320 23,q-39 a3

774 44,321 93,9-
14 151 7,7-

181 141,322t 54,6-
119 83,2-

8X55 70,3-
420 25,4
29 L47,716 56,8-
21 950,038 24,0-

172 !00,0
t9 322 LzF-

0,0
2r0
3r0
0r7
lrb
0'0

L0,7
012

0,5
0r1

65,4
0'8

0I
5II
2
0I
0
5
3I
6
0

0
4
5'l
0
3
6
6
7

4
2
2
2
s
1
5
2

?
1
5
E
?
s

8
1
2I
4
2

8
q

3
360
485

77
150

10
875

15
2

122
49

7 398
79

105
7€

2
5

45
273

2A
23
L2'34
72

10 105

ß

?5,0-
26,4-
79,24,t-
1,3
0r0

15,8-
650,0

x
50,6
59,5-
I,q-

119, 4
17 ,3-
61 ,4-50,0-Q,5-
38,4-
27,6-
:t5,4-
42,s-

50o,0
9r7

11,1-
5, 1-

365,,
X

7

12 50,0 0,0 4,01513 33,8- 2,7 4,21415 31,1 2,5 2,9
195 20,4 0,3 2,7855 77,q 1,5 5,311 38,9- 0,0 1,1

4 151 18,3- 7,4 6,157 tt 0,1 3rB2 X 0,0 1,0
406 103,0 O,7 3,3
190 65,11- 0,3 3,9

38 832 1,2- 59,0 5,2
491 280,6 0,S 6,2
304 52,6- 0,5 2,9
494 50,3- 0,9 5,5
60 650,0 0,t 30,029 81,4- 0,1 5,866 82,8- 0,1 l,s7to 0,5- L,4 2,884 2,3- ,0,1 3,0

160 56,5- ,0,3 7,0s2 .r 0,1 3,5
746 72,2 0,3 5,5
1188 7,7 0,S 6,8

50 813 5,1- 90,2 5,0

2

58
14

ffiz
37
86
30

1
38

L70
77

4I
5

z0
[59

Polen
Portugal
Rußland.
Scfur€dEn

{
Afrika

Rsprrblik Südafilka'SonstigE affik. Länder
Zusarnen

Asien
Arabirsh8 Gollstaaten
China volksrep. und Hongkong
Israel
J6pan
Südkorsa
Sonstige asiat. Länder

2usarnen

Anerika
Kanada
USA
Bras iI iEn
SonstigE südamerik. Länder

Zusdn'ten

Australien, Nsuseeland und
0zeanien

zusanrlien

ohne Angabe

Ausland zusarmen

25,0:
x
x
x

76n2-
7,4-

40
3

q:l

3

I
a1

4
10

106

3 8,0:
8X1X1X
s 200,022 Tr,7-

3 25.,0-

8X30x.4 'X

1t5 38,4-

I 5'o:
8X
1X

rz ee,s]

1'0
1,0

x
4r0

3,8

1'6
1,6

1,5

{0 .263.,6_

g0 263,6

163 1S1,1

L 742 5,2-
21 663 11,5-

0,2

0,2

0r0

0r0
0,1
0,0

0,2

7,4
1r'4

3
.31 1116,

.6:1,6 o,lx 0r0iz9o,s 0,1

xr{
1rO
1,4

0,0

or0.0r1
,0,0
or0
0;2

1.0
1,0

81,0
4r0
['1

16 30,4-s5 12,8-

111 77,2-

11
123

10
58

68 0r5

4,8

3r7
1'6
1r3
2ro33's-143

12 33,3-58 38,1_

3X73 L7,7

44 2,395 44,1-
4X

0r1
or:

0
0

0
0

,1
,2_

,0
,3

0,8

812

10r5

l12
9,0
4,7

0r3

8,9
77,2

Lr2

10,3

5'2

148 117,6

488 10,5-
10 867 q,8-

181

5 027

56 3r3

7912

15,3-

6,0-

Ankünfte/Übern. insgesant 47 929 34,8 205 963 22,6 100)0 4,3 98 405 10,9 504 079 8,1 100,0 5,1

1) Bei übErnachtungsn von Gästsn aus der Bundesrepublik Deutschtand und dem Ausl6nd zusa,rmen: Anteil an allen Übernachtungen
im Bundesgebiet; sönst: AnteiI an 61len übernachtungen an Ausland zusailnen.- 2)Rechnerischer r.lert Übernachtungen / Ankünfte.
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3 Ankünfte, ÜbernachtungEn und Aufenthaltsdauer dEr Gäste auf CampingplätzEn
3.2 Nach ausgexähltEn Herkunf tsländern

1.1ärz 1996 Jan. - Mär. 1995

Ankünfte übernschtungen AnkUnfte

insgssamt

Anzahl

übernachtungen

Hsrkunftsland
(ständiger Llchnsitz)

insgssant

Ver-
än-
derung
gegsn-
über
VorJ , -
monat

Ver-
än-
dsrung
gegen-
über
VorJ . -
iEnat

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

Tage

Vsr-
än-
derung
gegen-
iiber
VorJ , -zeit-
raum

durch-
schn.
Auf-

An-
te iI Ent-

haI ts-insgesant

Anzahl

insgesamt

Anzahl

An-teil
1

Vsr-
än-
derung
99gen-uoer
VorJ . -zeit-
raum

1)

AnzEhl r r T

dauer
?l

Tags

3 911 9,3

Neus Länder und Berlin-(bt

11 769 12,8- 84,8 3,0 7 080 3,9- 24 709 15,0- 88,6 3,5BundBsrspublik Deutschland

Aus land
Europa

Baltische Staatsn
BElgien
0änEnlark
F innland
Frankreich
Griechenland
Großbrit. und l,lordirland
Irl6nd, Republik
I tal ien
Luxemburg
Niederlande
llorregEn
österreich
Polen
Rußland
Schv{eden
Sch}{eiz
TschechischE Republik

50,0-

150,0
x

2L,7

-
34

68

ß;
10

131
8

9

2

-
5
5

41s

-
9r7 

_
tl

13,3-
I

48,9
60,0
50,0-

si zs,s-
148 770,6

-
3,0
7,0

57,9
0r7

27,2
0r8
7'2

0,1
:

0r7
7r4

.00'0

t zzo n,ql1_4 I
572 54,6l8 78,7-25 55,9-

2 95,4-
-:14 16,730x

2 106 23,3- 1

:
1r9

2,?
8,5
7,q

4,4
2r0
3'3

i es,z-54 50,0_

90 .r
204 13,7-14X

2X
194 26,0I 42,9-I 50,0-

4 0r02 80,0-

11 175,05X602 3,6

i ez,s- o,; 1,0-tll 71,2- 3,5 2,1

340 952,5_ 10,7 3,8
1 575 32,8- 49,8 7,626 I 0,9 l,e

5 X 0,2 3,0
947 22,0 29,7 4,916 90,4- 0,5 2,027 §,5- 0,9 3,039 84,3- 1,2 X16 0,0 0,5 4,02 97,5- 0,1 1,0

34 34,6- 1,1 3, I30 x 0,9 6,0
3 164 40,0- 100,0 5,3

01

europ. Länder
Zusarrngn

An€rika
USA

Zusarten

Australien, Neuseeland und
Ozeanien

zusamren

Ausland zusannen 415 20,3 2 706 23,4- 75,2 5,1 602 2,6 3 164 40,1- 11,4 5,3

Ankünfte/Übern. insgssamt 4 326 70,? 13 875 14,6- 100,0 3,2 7 A82 3,4- 27 873 18,8- 100,0 3,6

1) Bel übernachtungen von Gästen sus der BundEsrepublik Deutschland und dem Ausland zusanlnen: Anteil an allen ÜbernachtungEn
im Bundesgebist; sönst: Anteil an allen Übernachtungen am Ausland zusanrnen.- 2)Rechn€rischsr }.lert Ubernochtungen / Ankünfte.

Ungarn
Sonstige

2,;
6r0
5r1
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Deutschl and
4 Campingplätze und

nach
Stellplatzkapazität
Ländern

März 1996

Land

Campingplätzs

_________9:.,18I__________
nit Urlaubscanping

Stsllplätze für Urlaubscanping

darunter
sngebotene stelIplätze

insgesamt 1 ) darunter insgesamt 2)

geöffnet 3)
zusam,nen

Ver-
änderung
gegsnüber
dem Vor-
J ahresmonat

Antei.l 4)zusanrnen

Anzahl r
Baden-!'lürttemberg

Bayern

Ber] in
Brandenburg

Bremen

Hamburg

Hesssn

I.leck I enburg-Vorpornern

Niedersachsen

t{ordrhein-{{estfalen
Rheinland-Pfalz

Saarland

Sachsen

Sachsen-Anhalt

Schles}{ig-HoIs tein
ThüringEn

Bundesgebiet

Nachrichtl ich:
Früheres Bundesgebiet

16

31

25

13

18

1

7

5

16

3

206

29,q

25,q
53,3

65,3

56, 7

43,0

16, 4

38r0

18, I
52,6

43,3

3

163

272

392

157

772

391

405

2ß
33

75

65

?40

45

2 654

.2 723

527

2L2

343

3

t62

157

169

291

2t5
?q3

33

75

64

279

43

2 293

I 779

514

111

77L

3

??

26,5

3r6

9,3

!E ä_

15r0

22,5

?,5
3,2

9'9
26,7-
2t,a
45,5

2,9-
OE

oo

57,9

6?,3

96,7

74, q

50, 7

2t 048

31 605

610

12 S30

190

607

671

619

773

448

111

404

855

609

429

145 818

50 611

1? 78?

19 594

590

1 791

73 A9?

4 764

8 032

13 683

8 8S1

10 637

622

1 168

2 051

3 179

1 900

8St 284

55

32

tq2
131

723

11

74

16

40

18

890

Neue Länder und Eerlin-ost

787

103 15 392 7,9 25,4

1) Ergebnisse der KapazitätsErhebung elnschlisßlich Zu- und Abgänge.-2) Ergebnisse der Kapazitätserhebung bzH, maximales
Stellplatzangebot in den zurücklieganden 13 l,lonaten (einschl. Ifd: l.bnat).:3) Ganz oder tei.lHeise geöffnöte Plätze.-{) AnteiI am
Insgesart.
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Fachserie 6: Handel, Gastgewerbe, Reiseverkehr
Reihcl:GroBhandct §ffi:Y#,1ff,,o*.ffimffiffiStrffiffi
1.1: B.lchärügt und Urßltz lm GrcBhandcl (McSzdthn)
Oor Mmrtsöcrrcrrt drt'lält M€Szehlcn und VeränthnrEsatcn tür VolF urid
T.ilzoltb6schätügto sowi€ UEtsats, dl€ u.a. nach Wdschtitlszwsigan gEolb,
d6rt slnd.

1.2 Bcrcfiärtlgung, Um!ü, Warqrahgmg, Lagcröcstand und
lmesfiiüoncn lm Gro0handol
.rtä.rbä uvuden Angab6n 0b.r B6cl'räfügung, Utns8ts, WaEndngEng,
Lrg€ib6stlrl(,, lnv6tttiongl sowb Atd'lv€ndrrtsgt tilt gGflf€blo odor gcpdF
tdo Saclunlagpn v€röf'oflülchl. Dlo EigEbnissa §nd u.a. g€0ll€Ö.t nacnt
wtitscluttszTElgrn, GöBdlkllssdt und Abs.tztoßüt. Olc. E!ficbum wln,
ab 1991 errch in (,on n€uon Lllndcm und Borlln-Ost dutchgürÜhrt.

1.3: tflüürroiümort sowb Bozugs- und Absstzvcge lm
cro0hattdcl
lm Abstand yon tünt bis sbb€n Jahrür - zul€El l0r.tt. G6cMfttiahr 1986 -
u,€((lil AnSgb€n 0bor di€ Zusst?flrns&ung d€§ Wermsortißslts im Gro6-
han&l 6rnobon. Oiese Ergpbnlss€ slnd u.a. g€glb:brr nach Wittschlrb-
adg6n.
l.S.2 Mondlcürc Rcpräsontdvcrfiobttng [n GrcShandel
- Mdrodc und Ergcbnbs. att d.r Bosb 19ü -
Relhe 2 Handelwermltüung
Zwe{df,dicll wBd€n AnSEb€n übar BoscMfügrj.rg, UtrEsts, G6amtwrrt (br
g6g6n Provlsion vonnlttoltan War€o, lnv€stltbfl€tr sourle Aullvendungen lÜr
gsni6t6te o(lgr gppechtoto SschenlagEn voöfi€nülcht. 016 Ergpbnisso slnd
u.a. gpgliGdorl nach Wirtscluftsilvoigsn, GröSonklassctt und Arlgl (hr
Handds\r€nritüung. Oi6o R€ihc wußle bEftE[, für (hs B€richtsiahr 1983
vaöt{Uilichf. Aktr.Ell€r€ EG!boBsc lönnon ds Atöoißuntübgp bdm
Statistisclrrr Bund€s8mt beoem ri üdon.

Rclhc 3: Elmclhandcl

3.1: Bcscfiäfügrtc und Umratz lm Ehzchmdol und
Cartgpwerb. (ilc8zdtbnl
Oer lroaetsDoihäl siürält Moozshlcn und Vüättdorirng§rrtül fÜr VolF uftl
Toilz€itb€schältigto sowh Unrs.E lm Enzdhafthl, di€ u.8. nech Wrtschaft3-
zaveir€n uncl Erscheinungsbnrrn g€gliaJo.r sir6. Filr das ge§g§/tl(t€
w6(d€n Ang6bcn zur UmsaEantrilicklung urlcl B6chäfügt€nzahl neh B€-
triobsarten voöf tentllcht.

3.2 Bo3chäfügung, Umsats, Waronehgang, Logcöestand und

Jrrnirr w€id6n AngEbon üöor BescMftigung, Urnsats, WatEncinlouf, l4er-
b€strnd, lrwssütlonon sowl€ Mietcn und Paclrtan uiE Pacht€n filr Anlage
gtitor voröttentllcht. Di6 EeEbnßs. sind untorglidcrt u.a. ruch Wirtschatt!-
z.ryolgon, Göo€nklesson und E.schGinungsfofif,n. OlGc E hohJng wltd ab
1991 euch in (bn n€uon l-äffbm und B€.lin-Ost durchgEfühtt.

3.3: Warcnsordmcnt sowlc Bczngswcgo lm Ehzchrrdd
lm Abstand rcn fünl tis siobcn Jahrü - zdstst tü7 dis G€schättslahr 1991 -
u,€rd€n AnSEbon übor die Zusanrn€rrsstzuto (b WatsrsortitrElts im
Einzolhandd vcrötfenübm. Oi€ E lEbnisso sirid u.a. unteßlia:!€rl nech Wrt-
schaftsz-ry€lg€n und ErscheinungsbrrEn. Dl6€ E hcbung wird ab 1901 auch
in (bn nouon Ländem und Borlin-Ost durchgpführt.

Relhe 4: Gastgewcöe
4.1: Bc.cfiäfügtc und Um$f lm Gastgrcwcöc (llcßzdtlü)
Oe B€richt€rstatturE dies€r Roih6 wurdo ab BorichBtnonat Januar 1!XX aln-
g6tdtt. Di€ Angabon werdofl in der Roih6 3.1 nachgpwl€s€tt.

4.2 Bcschäfdgung, Umsets, lvatrnchgag, Lagcrtcct nd und
lnvesdtbncn lm Gastgcwcröc
Zweiifinbh ur€rtbri Angab€n üb€r Bcchätti$ng, Unrsatz, WatuldngE tg,
l4€rb€stend, lnrrostitlonon sowic Miot€n und Pechlot'l und Pac-tllsn ,Üt An-
lagEoti(er vorüillootlicm. Di6 Eepbnlsso sind u.a. untorgliod€rt nach Betl€bs-
arl6n url(, GröB6nklass6n. Dkre Efiabung wird ab 1991 auch in cbn neu€n
t-äncbm und Borlin-Osl durchgEltihrl.

4.3: Warensorümcnt lm Oastgew.öo
lm Abstand von filnt bis siobon JahEn - zul€tst lür das G€scMttsjahr 1991 -
w€rrlon AngEbon übor dio Zu:arrrnnsetsurp dG Wat€nsortirnarils lm
Einzolhanclel v€öttentlicht. Di€ EEpbnlssa sancl u.a. untorpliocbrl nach IMn-
sclrattszwdgsn und E schoinurEsroflrEn. Diese ErtrburB wiTd ab 1991 such
in don nou6n Ländem und B€din-G durchgdih.t.

Reihc 5: Warcnvcrtehr mlt Berlln (tflest)
Oer Jaäresöencät onthätt Ang8ban zum WarEnv€rl(ohr rlt B€dln (w6t) obar
die Transitw6g6. Dlc Nachwdsungro edolgEn w€n- urid rnongpntnäßlg in dor
Gliedenng nach ajsernnErigpfe8ton warüonrppcn urld trEngEnrnäBo nach
V€.ldrrsilrlg€n und Üb.rgE rg§st6ll6n. Dl€ B€rlchterstlttung wudo rtt d€t
Ausgäbo 1989 6ampstollt.

Relhe 6: lnnerdeutschor Wartnvertchr
Der Monaböcricht cnthält AngEb.n tlb€r Li€lErurEpn und BezÜgr lm WaEn-
vortohr zwisclron (Hn GobLt dcr BundosrBpubllk Doulschhnd bls zum
3.10.1990 urd d6n nou€n Länchm und B€tlln-Ost nach Warstgrupp.n und
ausg€wthltoar Werüra/ton (Mstgsi ur,l(l Wate). Oor./eär€sö&hät lst ruch

EgEbrßs! lü 1995 lönrEn ir&ch .ls AröoltlrrrtülaF bclm Stlttstlsctrn
Bundanmt beogm rvuthn.

Rclhc 7: Rclscvertchr
7.1: Bohorüoryung lm Rdrovcd«Cr
Mafidlch wrrü.n dl€ Ank(trto unO ÜUcnracttu4on, daruntcr von AJs-
lendsgästm ln dlr GllGdonrE mch dün ständep.t WolrBlt. ln dlGn B.h€r-
bo,errtoailtbn rit 9 tnd nrlr B€tt6n v€rütbnülclrt. Weilac Glldarurps-
modmdc Cnd u.a. RGß€g.bloto, Gdmln&gtrfF..r. Boüebsartrn md Be
tlobcortßüfdassa.t. Ar$c.(bm ursd.n AngEbcn tlb.. dls r€urdltgr B.ttür-
angEbof und dl€ l(spazltltsltEllsfrnrg mcEEwl€lan. E gpbnlss. l0r drs
Wnt rhalbFhr wfi,r.r 16 flprll-lclcht, lür (bs SorrrstulUahr lm Oktotls-
Bcdcm ul(l tü (hi l(alst(b.Fhr lm O€z€ir$6r-Bdlcht vdütffillcht.
7.2 Bohröorgungdqsnft
06. ln gaärficä€',, Abstend (dsÜrrüs tü 19E1) r.§lctlcneßh B€.tcht onthilf
Anolbür üb€. Art, Grü8€ ud Ar.Bitlttürg dcr B.ltüborEungssün€n rfi I
und Eahr Batlrn. Oio E OÖnlssc slnd u.a. rrnto.gillodcrt nach nds€opblstür,
GarlElnd.göS.nklasson sowl6 Asstlttungs- und Pt€lsklB3.n. Au0cntcm
wErdcn Stn durdabn 0bü dlc B.hdberg[.rng§klp6zltät der Clmpingplätzo
nehgctxlGaar.

Eryebnlsac elnmallgor Zählungon
Handcls- und Gaststätbnzätdung 1903
Zu cl€n cnz€anon 8€r€ach{r (k Haftl€ls und Oastslotrr€.t6 qschcinsr
folgpndr Hctta:

Zrrmmcnlasrerdc ÜUrrtclrtcn
O, Bslctrt cnürÖn AnSEba.r Ob.r UnbrElrIE r, Arö.aBsütten, Bccftäilügta
utd UrrE tr ln don W.tsafifrbodclsr Krarrtlatnzcr{hanÖl: TarJ€t lkl,
HrndCsrrintt{uE urd Gro8twü|, Enzollundrl sot ,lc ClsErlmrüa.
EluCurdcl
H€ft 1: Untündrrrn ös Elru.lhüdol!
Dor Bo.bht ilüäll Angabs.t ob€r Untdnolrrtn, Arb.nsstätt€n, Eccrtt,ügta,
Umsstr t.Ild ZlÄsrrrrsrs€Ellg das Umsetzcs.
Hstt 2: Mchöoücb§lnErloh.rrn wld ArtolBstltHl da Elnzclhamhfr
D€r Bälcht ürürält totg€ndo Anfb..r:
- Mem.Ei€bsunts.rEarflr.r utd obsrfliegürde Tätlol(oat ltnü AtöaaBstäti.,t,

B6chätügto rmd Urntatz
- Arb€ltsstätlon, B€schäfü@, Gdchärtsfrttcho, UrBaE, Zu$rrtrrtsrEme

dc UrlssEB u.rd UrlsaEl(drnzdßn
- bdürgrscfüfrq Bdr&tlglt, UrlsaE, Gscfi#En&h. t tdvül(ü,tFi§t
GrcOhandcl und Han<lcBvormmf ng
Dl6s Bslchl mthält Angabü 0b*
- Unlornotiflrri, Artaitsstätta, Bccfüfügtc, UrB!E, AJsltfrrüsaEmg(h UrltslErs und O6rmtw!.r dr grgün ProvFb.r wrlTlttalbn WlrÜt
- Mchrö.tlGbsml€.rldfirn und obürvi€gsrda Tttlgk lt lH? Arö.atlstättan,

Bcchätügte und UrnslE
- tubottsstättan, Boscttänlgt , Unrsaü, a§8rYrEmotaro dB U]I§!6

Lnd UrrtslEkmrurlilG.t

KratttrhEd0hdrd.G Trrlrct llrt
Di€s6r Bartcht onlhfn AnoEbo.t (bot:
- Untorn6hnEn, Arbattsstättrn, B.3cMttigßo, UrnstE, ZusallrrE lstEt,lg

d6 UmssE63 und G€Semhruf d.r gE0Bn Pro\rbirn y€flrttblb.r Wlttt
- Irichlbü,l€üEuntonEhrrr r ufi, obürideg€.tdr Tätlgl(€it lhrü Arbalt3stltbn,

B€schäfügüo urd Uß.tr
- ArtonssrÄtüL BccrreiÜlb, umsetz, zrß.r'rIü§lEl,Edr§ uß!6,

UnrsaEbnnzahl€n, G€sctüttsilächa ufd Vdl(lufisluc-tt

Ca*g.wcröo
Di6s€r B€dcht bolnhaltet An$b€n 0bar:
- UntGrndrflEn, Arbc*Bstättdr, B6cttt'tüglo, Urrrsst, Zusanflüi!!tst lg

d€s UrI§rtsls
- lr/t€hrb€fl€bslrlEndlnü und obqud€gpnö Tttlgl(.lt lhlÜ Arö.tt3stlttü|,

B6chättlgilo und Un§.ts
- Arb.ltsstlttrm, Bcschätügb, UnEat, ZrrsrIfistsaElrrg (h Uflrs!tsc,

UnEaEkonnzetrlon, Frcndsulnnrr, F ldrdanbcttür und Frtütiäusar,
-wohnungdl

Kla$lOketlonon
Khssmkrüon ör WrtschrnElwrgp rfi fffut!rungm, A.sgEb. lSgl
SystonEtlk (hr WlrtschetBz-maep En E UrJ!.n ngm, ALEosbo 1979
SystdEtEctr6 Güren czCch.tls fif Prod.fdonsstltlsüka, Art€Fba 1S8a

Staügüsches Bundesamt
Gustav-Stresemenn-Rlng I I
651@Wlesbadcn

Veröflentllchungen und Prospekte sind durch den Verlag
MEZLER-POESCHEI- Verlagsauslielerung Hermann Leins,
Postfach'l 1 52, 7 21 25 Kusterdingen, erhfi lich.
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